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Die maßgebende ulti 


mative uberpar 


KYrR 18 JAHRE!! 


AL-ANON, POLSKA, F INNL AND SPEZIAL 2 PA 
BITTER GRIN, SEX..., Oi!-THE MEETING 2, 
KASSIERER, DODELHAIE, BUSINESS, ENG- 
LISH DOGS, DROOGIE BOYS, SM 


... Vorwörter sind doch immer doof... 
... Heute mal was anderes zu Anfang... 


SCUMFUCK POPOFKX !!! 


Neuheit beim SCUMFUCK MAILORDER ! 


Liebe SCUMFUCK-Leser! 
Die Konkurenzschmierblätter vom ZAP, TRUST, BRAVO und ähnlichen Gazetten haben uns diskret 
mitgeteilt, daß Ihr zeitweise stark unter Blähungen leidet, die nicht nur Euch, sondern auch Eurer 


Umgebung lästig sind. Zur Behebung dieses Übels empfehlen wir den von uns unter Mitarbeit erstklas- 
siger Wissenschaftler geschaffenen 


SCUMFUCK PÖPOFIX wird mühelos und ohne hinderlich zu sein eingesetzt. Macht einmal den Versuch! 
Setzt den SCUMFUCK POPOFIX an den menschlischen Auspuff ein. Ihr könnt dann mit dem Apparat 


Die Preise für SCUMFUCK POPOFIX ergeben sich frei Haus wie folgt: 


Marke "Hinaus in die Ferne" - mit Veilchenduft j 15.40 DM 
| Marke "Es braust ein Ruf wie Donnerhall" - mit Rosenduft 16.80 DM 
Marke "Trompeter von Säckingen" - mit Narzissenduft 17.50 DM 


Hochachtungsvoll, 


g 


IMPRESSUM: 


SCUMFUCK 
c/o Schmitz 
Postfach 100709 
46527 Dinslaken 


— Marke "Durch diese hohle Gasse muß er kommen" - mit Maiglöckchen- 


duft und Schalldämpfer 18.95 DM 


Euer SCUMFUCK MAILORDER TEAM! 


a4 


Redaktionsanschrift (hier hin sämtliche Post!): 


ee O 3ir Sezueze 
SCUMFUCK im ABO kostet ab sofort 12.- 
für BR nn Ausgaben. 12.- auf Scheck 
oder in Briefmarken an obige Adresse und unbe- 
dingt vermerken, ab welcher Nummer das Abo 


= beginnen soll! 


= Tel.+Fax: 02064 59559 
Mitarbeiter dieser Ausgabe: Zu viele diesmal, 


um sie alle aufzuschreiben! Trotzdem ein herz- 
liches Dankeschön an ALLE beteiligten! 


Dank auch an die Anzeigenkunden und die 
Firmen/Labels/Vertriebe etc., die uns mit ihrem 
Reviewmaterial auf dem Laufenden halten. 


EEE SEE Ta Pe GESSETENEREEIEDSE TEUER in 
Für alle Interessenten hier nochmal unsere 


Anzeigenpreise: 


1 ganze Seite 200.- 


1 halbe Seite 100.- 
1 drittel Seite 75.- 
1 viertel Seite 50.- 


1 achtel Seite 30.- 
(alle plus jeweils 15% Mwst) 
(andere Größen und besondere Vereinbarungen 
nach Absprache). Wer eine Anzeige schaltet, 
t inanzamt- 
taugliche Rechnung. Das Geld für die Anzeige 
ist generell im Voraus zu bezahlen! 


erhält”, »selbstverständlich eine 


Das Heft er- 


Die Post hat Terz gemacht, weil wir das 


SCUMFUCK Heft stets als Büchersendung 
(Portokosten: 1.50 DM) verschickten. Dies ist 


aufblasen, wo und wann Ihr wollt, ohne befürchten zu müssen, daß Ihr Euch unbeliebt macht. Im 
Gegenteil, Ihr werdet Wohlgeruch verbreiten und angenehm auffallen. 


d 


Den ZONENPETER 


ve 


nicht mehr möglich und wir müssen das Heft 
nun als Brief (Portokosten 3.-) verschicken. Des- 


Heft kostet nach wie vor 2.- plus 3.- für Porto. 
Da lohnt sich ja doch schon eher ein Abo...!!! 
Weiterverkäufer zahlen 1.50 DM pro Heft 


halb gilt jetzt also bei Einzelbestellungen: Ein 3 


plus 7% Mwst plus Porto. 


Wer uns was zum Besprechen zuschickt, sollte 
3.- in Briefmarken direkt beilegen. Das entsprech- 


ende Heft mit dem Review ist umsonst, 


mitlerweile 3.-) selbst tragen. Schreibt b 
wer das Produkt besprechen soll (W.W., 
Abel, Zonenpeter oder Rainer Funk). 


weiteren brauc 


@ Kleinanzeigen sind nach wie vor koste 


müßt Ihr die Portokosten (und das sind nunmal 


allerdings 


itte dazu, 
Bubba, 


Freie Mitarbeiter werden immer gesucht! Mel- 
det Euch bei unserer Adresse, dann gibts nähere 
Information bzgl. Gestaltung und Layout. Des 
er wir stets News, Infos und 
Konzertdaten. Alles was wichtig ist wird abge- 
druckt. Auch Leserbriefe sind gern gesehen; 


Ki 


nlos! 


Wir begrüßen ganz herzlich ein neues Redaktionsmitglied. 


Wir sehen Eurer Bestellung entgegen und bitten Euch, Eure Hinterfront in gereinigtem Zustand für 
eventuelle unverbindliche Probevorführungen bereit zu halten! : 


SCUMFUCK POPOFIX macht Blähungen und Winde geräuschlos und verleiht Euch Wohlgeruch je nach 
Wahl: Rosen-, Veilchen- oder Narzissenduft sind die verschiedenen Duftnoten. 


Dieser Luxusapparat "Kuckuck" mit Tannenduft und in besonders feiner Ausführung mit eingraviertem 
Monogramm und Tonstärkenregler für Zimmer bzw. Freiluft kostet nur ganze 27.50 DM! 


! Der Peter löst den aus bisher 


(ja, Richtig: Der vom Mr. Nobody T-Shirt Versand) 
unbekannten Gründen abgetretenen SPILLER ab. Ja 


u Für besonders starke Bläser wie Euch, bei denen auch unsere Apparate nicht ganz abdichten können, haben 
f wir noch eine Vorrichtung eingebaut, die in kritischen Momenten statt des normal anhaltenden Huptons 
ganz diskret den Ruf "Kuckuck" ertönen lassen - ähnlich wie bei den Schwarzwalduhren. 


Leute kommen und 


gehen, nur das SCUMFUCK war schon immer da und wird’s auch immer bleiben! 
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AM aM TI 
NOLLA NOLLA NOLLA ri 


(Helsinki, 1981-84) 2 

Waren ähnlich wie LAMA an der Grenze zum HC angesiedelt 

und spielten daher auch häufig mit LAMA zusammen als ee 
@Helsinki Punk Package”. Der Sänger Jore galt zwar als 

sehr talentiert,war aber drogensüchtig und Alkoholiker. 

Nach NOLLA NOLLA NOLLA sang er in der Post-Punk-Band 

MUSTA PARAATI (3 Singles,2LPs)und SILMÄT (1 Single), 

in letzterer gemeinsam mit dem LAMA-Bassisten.Leider » 

weilt er mittlerweile nicht mehr unter uns,da er 

letztes Jahr verstarb (tja,die Drogen). Die ehemaligen 

1 Bands von Jore gaben Ende 1993 ein Benefizkonzert in 

(Helsinki, 1976- 80,1983) Helsinki,wobei Geld für Jores Eltern erspielt wurde. 
ANun ist eine Platte im Gespräch,die sowohl die (un- 


BRIARD war die erste finnische Punk Rock Band,die bereits ( P und die Single von NOLLA NOLLA NOLLA 
7, im Jahre 1977 eine Single veröffentlichte.Ihnen kommt daher N a leide Livaeaaartls Wicleruan 


eine gewisse Pilotfunktion zu,ganz abgesehen von ihrem sehr TUPIDO TWINS Rec. 
NE Punk’n’Roll.Sänger Pete Malmi ist in London auf- (fi sa. ee a de 


gewachsen (die Eltern sind Diplomaten) und beherrscht da- 
her die englische Sprache perfekt .Für ihn wars also lo- 
gisch,englische Texte zu machen.Nach 4 Singles und einer 
abschließenden LP war die Herrlichkeit aber wieder vor- 
bei und Pete hielt sich nach BRIARD mit Gelegenheitsjobs 
;und Drogenhandel über Wasser.Er arbeitete unter Anderem 
„als Callboy und war darüberhinaus lange in Helsinkis Hotel 
Intercontinental in der Wäscherei beschäftigt.Gesungen hat 
er natürlich auch noch,und zwar bei den Bands FAST BEETHOVENS 
und HIGH SOCIETY,die Musik erinnerte aber eher an David Bowie 
oder T.Rex als an Punk.Er war aber immer noch stadtbekannt 
in allen Kneipen als Schnorrer,Zuhälter und Großmaul ‚wes- 
wegen er auch ständig irgendwelchen Ärger hatte.Mit Joose 
hatte er auch schonmal Zoff,weil er in einer Kneipe mit 
anzüglichen Sprüchen gegenüber Jooses Freundin geglänzt 
(hatte. ("Willst Du nicht lieber statt an deinem Eis mal 
an meinem Schwanz lutschen?" soll er gesagt haben..) 
Inzwischen hat er eine "gute Partie" geehelicht und wenn 
er von ihr nicht gerade mal wieder wegen irgendwelcher 
Frauengeschichten vor die Türe gesetzt wurde,geht es 
ihm ganz gut.Der BRIARD-Drummer Sidi Vainio spielte 
nach Briards Auflösung bei PÄÄT mit,welche zwei gute 
Singles und sonst nur jede Menge Scheiße produziert 
haben.Gitarrist Andy McCoy(er hieß eigentlich Antti 
“Hulkko) und Bassist Nasty Suicide machten mit der all- 
seits bekannten Glam-Rock-Band HANOI ROCKS Weltkarriere. 
Hanoi Rocks genießen in Finnland Kultstatus,wie eigent- 
lich alle Bands,die auch außerhalb Finnlands erfolg- 
reich sind.Leider sind aus diesem Grund die alten Platten 
von BRIARD nur sehr schwer und zu Horrorpreisen zu be- 
kommen.Nachdem der Schlagzeuger von HANOI ROCKS bei einem & 
Autounfall Mitte der 80er Jahre ums Leben gekommen 
(war (Am Steuer saß der Schlagzeuger von DEF LEPPARD,der 
bei dem Unfall einen Arm verlor) ‚löste sich die Band 
“auf und Nasty und Andy spielten bei diversen anderen ? 
Bands (CHEAP’N NASTY,CHERRY BOMBZ) „Heute sind beide 
auf Drogen, und leben in L.A. fe WA) 
{ 


= SU er 
Ei BRIARD Zi 


I Really inte Ya /1 Want Ya Hack 7 
Finndisc -77 
Fuck The Army / P roduct or V-Generntle 1 
Poko Rekards - 78 
Chirpy Chirpy Sie € 
Lave Recueds - r 
Chirpy Chlepy Chen [6 heep ; ugaala n m 
Love Resonds -79, vihrel vinyyli mann 
Rockin On The Beach / Miss World 
Love Records -79 ei 
Miss World LP Johanna - ». e 


A rd 


Overscrubious 7" (Love -79), 
W IDOW Wall Of Berlin 7" (Love -79), We 
Are Coming 7" (Poko -80), r 


EN 74 u M Fun?-Ip (Poko -80) 
(Helsinki, 8-80) Il Tran oem 1m 
Die WIDOWS waren die Band mit der größten Streetcredibility 
(neben LAMA,aber asiger) ‚was auch auf die Kampfesbereit- 
schaft bei den Fights zwischen Punks und Teds zurückzu- 
führen war.Die Musik bewegte sich so ungefähr zwischen } 
PISTOLS und CLASH,englisch gesungen,aber trotzdem gut 
#und sehr rotzig.Also wie wir es mögen.Der Gitarrist ' 
—_ Kellogs Bollocks war Trucker und verdiente sich nebei 
noch was mit Drogenhandeln.Nach dem WIDOWS-Split hatte 
er noch einige Bands (BUST OUTS,HANGMAN JURY,er spielte 
‚ gar zeitweise bei NE LUUMÄET mit,allerdings ohne daß es 
zu Aufnahmen gekommen wäre) und produzierte die ersten 
paar LAMA-Singles.Nach einem Auftritt mit seiner letzten 
Band HANGMAN JURY wurde er gekidnapped.Im letzten Jahr |} 
fand man einen Fuß im Hafen von Helsinki (da,wo die 
=7 schwedischen Schiffe liegen),der anhand eines DNA-Testes 
ty als Teil von Kellogs identifiziert wurde (erstmals in 


ER “, \v Bu 1 \u pa finnland) ‚Be vermutet,daß er wegen irgendwelcher 

. ( > f 0) Drogengeschichten umgebracht und zerstückelt wurde.Der 

Y x KARA TERNI ' Sänger Jacky Ix war ebenfalls Trucker und wird auch für 
4 \ A tot gehalten (Drogen?) .Der Drummer Rocky Ramone zog 


in un wir HER nach Schweden,um dort zu arbeiten,er ist seitdem ver- 

(Tampere ‚1977-84,1991-) 3 a schollen.Johnny Widow (2.Gitarrist) spielte in diversen $ 

Das ist sozusagen der Paradefall für den Vorteil,die kleineren Bands,allerdings ohne Erfolg.Der Bassist TB 
: finnisch gesungenen Lieder als Deutscher nicht verstehen Widow spielte in PELLE MILJOONA DY und FISH FACES und 
zu können und über die Rivalitäten der beiden Punk-Rock- # war ständig im legendären Lepakko-Club zu finden. 
Hochburgen Tampere und Helsinki als Außenstehender nicht %=.Inzwischen ist er aber auch auf Drogen und laut Joose 
Bescheid zu wissen!KARANTEENI ist in Finfland völlig N schon fast hinüber.Die Widows zerbrachen an mensch- 
unterbewertet,denn sie galten als Asis (mit Schnäuzern) lichen Differenzen,bleiben aber eine historische Größe 
und sollen auch voll die Klischee-Texte gehabt haben. im finnischen Punk. 


Dies bleibt mir allerdings verborgen,und so kann ich ga h\ 
) 


& 
‘ 


die Musik vorbehaltlos genießen,die mit zum Besten 
gehört,was die finnische Punk Szene jemals hervorge- 
bracht hat.Laut Sänger Hate Konttinen verschlissen 
Karanteeni im Laufe der Jahre nicht weniger als 45 
Bandmitglieder (auch der Bassist von ROOM 100 war mal 
“kurzzeitig dabei).Der Band haftet der Ruf an,eine Art 
Truckerband zu sein,da sowohl Hate als auch sein Bruder 
(der Drummer) LKWs fuhren und ein anderer Schlagzeuger 
aufhörte,weil er Tankwart wurde.KARANTEENI gibts seit 

", 1991 wieder,der Erfolg hält sich allerdings,wie früher 
7.x auch,in Grenzen.Als ich mich bei POKO Records nach 

! eventuellen Reissue-Plänen erkundigte,wiegelte man gleich 
ab und sagte,daß KARANTEENI nie so beliebt gewesen seien 
und daher eine Wiederveröffentlichung wirschaftlich 
für POKO nicht rentabel sei.Andere Bands (wie YPÖ-VIIS, 
WIDOWS,RATTUS z.B.) sind oder werden noch in den 
Genuß der Wiederveröffentlichung (leider CD only) 
£ kommen. 


Kaljupäinen gangsteri 7” 
(kaikki Poko, -78), Sid Vicious 
7" (-79), Haluan toimintaa 7” 
(-79), Anna palaa, Frank -Ip 
(-80), Kuka sammutti valot 7” 
(-82) Kavantecnı 
r ES 
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Bi Be 
Helsinsin peyat Sehr Schnell ovar +alla 
verfaa : Stressi (laulu) ‚Adi (kıtara), 
Räyulä_(basso), Mauno (rummut). 
— ——. 1.4 a 
(Helsinki, 1976-79) UN? AM 
(| SEHR SCHNELL waren so eine Art Studentenpunkband genossen 
daher nicht gerade die größte Street-Credibility .Dennoch 
}]“ waren sie sehr populär und eine der treibenden Kräfte des 
\\ finnischen Punkrock.Besonders der Sänger Stressi (Kari 
Haapala) und der Bassist Timppa Westerlund waren sehr 
wichtige Leute für die Anfangsphase der finnischen Punk- 
Saga.Bereits damals gab es einige Anti-Nazi-Reminiszenzen 
in ihren Songs - der Name SEHR SCHNELL war im Übrigen als 
Provokation zu verstehen,denn deutsche Sprache wurde in 
%. Finnland aufgrund der "verbrannten Erde" des zweiten 
Weltkrieges immer noch mit sehr gemischten Gefühlen wahr- 
genommen.Das hartnäckige Gerücht,bei SEHR SCHNELL habe 
ein Deutscher mitgewirkt,entspricht allerdings nicht den 
Tatsachen.Der Drummer hieß zwar Max Hartmann,war aber der 
Bruder des Sängers und somit so finnisch,wie man nur sein 
kann.Als die Band schließlich gerade im Studio war,um 


 auf.Die Aufnahmen wurden leider bis heute nicht veröffent- 
“ licht.Musikalisch kann man SEHR SCHNELL mit frühen WIRE 
oder DEVO vergleichen (nicht nur wegen ihrer Coverver- 
sionen von "Lowdown"/WIRE und "Mongoloid"/DEVO) ‚was man 
halt zu dieser Zeit als Student so gut fand.Stressi ist 
heutzutage Importeur für Sanitärbedarf.Der Gitarrist Adi 
Remes studiert an der Wirtschaftshochschule in Helsinki, 


Drummer und Bassist formten nach SEHR SCHNELL die Band 
MIK MONTO (Punkrock mit Frauengesang),von der es eine 


Single zu vermelden gibt. AN WM 


n P77 77 \Y f 
(Helsinki, 1980-81) - 
Allzu viel kann ich Euch leider nicht über MOPOT 
berichten, außer daß die Band keinen schlechten Song 
'Ngemacht hat und das die seinerzeit selbst produzierte 
erste EP gerade von KRAKLUND Records wiederveröffent- 
"pz licht wird (und dann beim SCUMFUCK Vertrieb erhältlich 
(\ist).Der Sänger war nach MOPOT erst bei CARTOON ROCKERS 
(1 sehr gute Single) und singt heute bei USHER BOYS, 
welche ebenfalls sehr guten Punkrock machen und bisher 
\ zwei Singles (auf Diesel Records) und einige Sampler- 
tracks auf der RUMBA-Compilation veröffentlicht haben. 
Ich bemühe mich um ein Interview mit dem Sänger,wobei 
ich Euch hoffentlich noch mehr Details über alle er- 
wähnten Bands ausbuddeln kann.Wait and see... PX‘ 


N Mopot EP omakustanne -80, lüte 
Erilainen tyutö / 1-2-3-4 / Neekeripojat / Pellinen, 
Pöhköläinen ja pähkinä «une 
Rakastan sua / Kansikuvatyttö 7" Johanna - 


KURT INS RG 


ı (Helsinki, 197 


ıtrinken,und man hat deshalb schnell Ärger mit der Polizei. 


» öfteren so Aktionen wie z.B. in Kaufhäusern Pelzmäntel 


an KOHU-63 zur "Lisää verta historian"-Phase.Die Mit- 


‚ihr Debutalbum aufzunehmen,gab es Streit und sie löste sich 


4 mit dem Sänger von UNICEF nach London.Dort hat er 
“ eine Band namens JOYRIDE,Frau und Kind.Der Sänger 


= ist ein Hippie und schreibt für RUMBA (das finnische SPEX).k 


xl 


8-82) 
Die vier Jungs Epe (Gesang) ,Eno (Bass) ‚Charlie (Gitarre) 
und Jusa (Drums) waren wohl die beliebteste Band zu ihrer 
Zeit,was den Bezug zur Straße anging.Sie lungerten immer 
im Stadtzentrum von Helsinki rum und tranken sich einen 
mit ihren Kumpels,was in Finnland streng geahndet wird. 
Hier ist es verpönt,in der Öffentlichkeit Alkohol zu 


Auch waren LAMA recht politisch drauf und brachten des 


mit roter Farbe beschmieren und so.Die Musik liegt 
so an der Grenze zum Hardcore und erinnert ein wenig 


glieder der Band waren Szene-treibende Kräfte und 
gehörten zum Umfeld der Besetzer des Lepakko-Gebäudes. 
Der Gitarrist war Taxifahrer und spielte später auch 
mit PELLE MILJOONA.LAMA lösten sich auf,als der Drummer 
zur Armee ging.Er spielte später bei POVERTY STINKS 
(Gitarrenpop).Der Bassist zog ins Ausland nach Oslo 

(wo wegen des besseren Sozialsystems viele finnische 
Punks hingingen) ‚später nach Portugal,Brasilien und 


spielte bei SATELITI (mit DOLPHINS-Leuten) und 

der Postpunk-Band MUSTA PARAATI,in der auch der 
Sänger und der Drummer von NOLLA NOLLA NOLLA mit- 
wirkten. LAMA verfügt weiterhin über größte Wert- 
schätzung in Helsinkis Szene,wie man auch im Inter- 
view mit HITMEN 3 nachlesen kann. 


FORTSETZUNG in SCUMFUCK 28! 


TEENAGE REBEL RECORDS 


DIE LOKALMATADORE 


Heute ein König, morgen ein 
Arschloch LP/CD 

Gemein-genialer Punkrock, proletophil bis 
zum Abwinken. 110% Pflicht !! 


PUBLIC TOYS 


Drei Akkorde für Fortuna 7” 
- Vier Punkrocksmasher ind. „you'll never 


walk alone“ für den weltbesten Fußballver- 


ein. 


VL 


0 


ON 
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verdammt 7“ 

Die dritte 7“ der kommenden deutschen 
Punkrockband mit Ex-HOA und Infernoleu- 
ten 


VER » ES LIE 


Der heilige Geist greift an LP/D 


Die erstaunlichste und genialste Punkband 


des gesamten Unwversums aus der Weltstadt 


Wattenscheid im schönen Ruhrgebiet 


außerdem erhältlich 
(Stand 7/94, nicht aufgeführte Titel sind 
ausverkauft) 


ARTLESS 

- Tanzparty Deutschland LP 
BULLOCKS 

- 15 hours 7“ 


‚FEINE DEUTSCHE ART 


- von Anfang an 1“ 

FLEISCH LEGO 

- Töten und Essen LP 

- „Die Hass-EP“ 7“ 

- Der goldene Schuß 7“ 

JIMMY KEITH & SHOCKY 
HORRORS 

- ...great teenage swindle LP 
DIE KASSIERER 

- live im Okie Dokie 1985 7“ 
LOHALMATABORE 

- Ein Leben für die Ärmsten LP/CD 
- Arme Armee LP/CD 

- Keine Ostler 7“ 

MALE i 

- lensur und Zensur LP 

- Die Toten Hosen ihre Party 7 
- No future in 1977 7“ 

OHL 

- Die Auferstehung LP/CD 
POHALMATADORE 

- Dat is Schalke 04 7“/MCD 
PUBLIE TOYS 

- Tote Helden 7“ 


SILLY ENEORES 
- Merchant bankers LP/CD 
- Waterpistol Riot LP/D 
Düsseldorf-Sampler 7“, 
Vol. 3 mit Stunde X, Small But Angıy 
& vier weitere Bands 
Düsseldorf-Sampler 7“, 
Yol. 4 mit Public Toys, Axel Sweat, 
Lokalmatadore & drei weitere Bands 


Teenage Rebel Records 
Gerresheimer Straße 16 
40211 Düsseldorf 
Tel./Fax 02 I1 - 36 37 81 


Preise bei Direktbestellung: 

(D 3,- / MCD 10, /1P 18-77“ 6, 
+ Porto: Vorkasse 5,- / NN I1,- 
Gesamtliste gegen I,- Rückporto 


„Beck’s Pistols“-Tonträger dürfen we- 
gen Warenzeichenverletzung nicht 


mehr verkauft werden! 
Bitte keine Bestellungen mehr! 


Im Herbst erscheinen: 
1.Public Toys: erste LP/CD 
2.Düsseldorf-Sampler LP/CD 
3.B. Pistols: zweite LP/CD 


nenn 


Limitierte Wildsauherde!!! 
U Bu =D 
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(EINE STARKE TRUPPE. I 


155 begab sich an einem späten Samstagnachmittag in diesem heißen Sommer. als Rubba 
Jund ich uns ins Auto setzten und nach Sachsen Anhalt fuhren. um de neue SCH MFÜCK S 


IStar-Kult-Band AL-ANON zu besuchen und zu intersiewen. Leider verführen wir unss$: 
‚Jjein ums andere mal und wir kamen erst sehr sehr spät 1.00 Uhr nuchtss bei Sänger und 
jGitarrist Ali Ass auf dem Bauernhof an. Seine Fran führte uns ıns trisch gemachte Zee 
Gästezimmer, gab uns noch einen heißen Kakao und wünschte uns eine ante Nacht. Ihr a 
lihemann war leider schon schlafen gevansen. weil er am nächsten \loseen frül 
rausmubte; aber am späten Vormittag hätte er dann Zeit für uns. versicherte sie uns... 
Wir schliefen alsbald ein, die gute Landluft machte es wohl möslich. 
Am nächsten 'Tag wurden wir gegen 11.00 Uhr wach, worwulhin wir ein köstliches 
rühstück von Annemarie, einer der "Töchter vom Ali Ass. wereicht bekamen 
Pfefferminztee, selbstgebackenes Bıot und frische, selbsteemächte Schwecinskopfsülze. 
Hat klasse veschmeckt, wirklich! 
Anschließend saßen wir in der Küche am eroßen Familienküchtisch. eın hibscher Straub 
Blumen stand auf der Mitte des Tisch, und Ali Ass schüttete uns seinen selbsieerinnten 
Wacholderschnaps ein. Nachdem wir einige Gläschen tranken und die Zunec lockeren, 
mußten wir estmal der ganzen Familie einige Geschichten aus dem Westen erzählen. 
Irgendwann wars dann aber soweit und wir konnten mit dem Inter iew starten. Die 
zweite Flasche "Selbstgebrannter' wurde geöffnet. das Diktiereerät anvestellt und "rau 
und Kinder zum \ittagsschlaf in die Zimmer des Kleinen. aber schönen Gehöft 
geschickt. 
"Männerunde iss angesart! Raus mit Bale und Weib! iutete Ahr dus Intersien cin. 
Anzumerken sei noch, daß die anderen beiden Mitstreiter van ALL ANON nicht am 
Interview teilnehmen konnten. Ineo Gnito befand sich zur Zeit des Gespiichs auf dem 
ASicndaler Wochenmarkt und Armo Nm hatte zu viel aut seinen heider zu rn. WIC UNS 
All wissen ließ. Doch nun endlich zum Intern ion 
Sl = SCUMFÜCK (Bubbiaund WW NA 


‘ SE: Die wichtigste Frage zuerst.. 
eigentlich AL-ANON und wie seit ihr auf diesen 
merkwürdigen Namen gekommen? 
un, es gibt hier am Ort eine 
- , Gruppe der Anonymen Alkoholik: 
sich so nennt. Da wir selber auch nicht 
En weit davon entfernt sind, dachten wir 

® halt, daß der Name gut zu uns passen 
“ würde. Also kommt "AL!" sozusagen von 
Alkoholiker und "ANON'" von 
ANONYM. O.K.?! 
SF: Na gut. Dann nenn uns jetzt mal etwas 
2 ausführlich die Besetzung, Alter, Hobbies, 
Berufe etc.! Das ist ja beim letzten Interview 
(siehe SCUMFUCK Nr. 26) alles etwas zu kurz 


d natürlich alles Landwirte, 
., die früher auf der LPG gearbeitet haben. 

* = Die Besetzung ist wie folgt: 

Meine Wenigkeit an Gitarre und Ge- 

sang; ich bin 42 Jahre alt, habe 4 Kinder 

und mein Hobby ist Fischen bzw. An- 


A.A.: Wir sin 


d Backgroundsänger ist der 

sw _ INGO GNITO, der 44 Jahre alt ist und 3 
- Kinder hat. Sein Hobby ist das Brief- 

markensammeln, Deutsches Reich und 


9 Unser Schlagzeuger und Background- 
“A sänger heißt Arno Nym, er ist 45 Jahre 
alt, hat seit 8 Tagen jetzt insgesamt 5 
Kinder (kürzlich kamen Zwillinge!) und 
sein Hobby ist das Malen und Fotogr- 

» fieren, hauptsächlich von Landschafts- 


Wir stammen aus dem neuen Bundes- 
land Sachsen-Anhalt und unser Dorf hat 
den Namen Klötze. Das liegt zwischen 
Gardelegen und Salzwedel; ein toller 
Ort, in dem wir uns sehr wohl fühlen. Er 
ar in der Nähe von Stendal, da 
BECK’s PISTOLS gespielt 
haben - da sind wir aber nicht hingegan- 


PET 


3 wo einst die 


= SF: Seit wann gibt es AL-ANON, was habt ihr 
früher für Musik gespielt und warum kam der 
s Punk-Lagen? 


A.A.: Wir haben früher auf vielen Festen 
in der nächeren Umgebung Tanzmusik 
gespielt. Es gibt uns seit Mitte der 70er 
a — gan ersten mal im West- 
rundfunk so Punksachen wie bspw. die 
SEX PISTOLS gehört haben, Een wir 
gleich begeistert von der Energie, die 

. dahinter steckt. Von den Texten haben 


ra 


_ wir natürlich nichts verstanden, weil wir , » 4 

1 alle kein Englisch können. So haben wir ER “ 
Be auch in den Bierzelten die eine oder ORG 
“ andere "Tanznummer etwas punkiger ge- TR 
N spielt, was aber den Leuten meist nicht 22 0 


SE”, 
so gut gefiel. Daraus entwickelten sich RS 
dann immer ganz lustige Saalschlachten. ETW 
Irgendwann wurden wir dann einfach B 

nicht mehr in die Bierzelte eingeladen 

und seitdem spielen wir halt für uns zu 

Hause das, was wir am meisten mögen: 

Tanzmusik, wie WIR meinen das sie 

gespielt werden müßte. Das ist jetzt 

knapp ein Jahr her... 


ul 


SF: Stimmt es, das eine ganze Reihe von Plat- 
tenfirmen unbedingt mit Euch ein Schallplat- 
tendeal machen wollten? Und warum seit ihr 

letztendlich zu SCUMFUCK MUCKE gegan- 
gen? 


Keunnasnerununnee nnnnnnnnunnanusnnnnnenhnnnnnsennnnnunn une 


Ali Ass (dritter von rechts, oben) mit seinen 
Freunden vom Angelverein "Auf den Hecht" 


3 SF: Wie geht ihr mit Kritikern um, die eurer mu- mr 
sikalisches Talent kritisieren (Zap, Moloko Plus) " ..” 
und was sollte man mit solchen nichtsahnenden Ü rs 


-! 

A.A.: Unendlich viele Firmen wollten 

"uns unter Vertrag nehmen (Red Roset- 
- ten Records, Dim Records, Night- 
- mare/Knockout etc.), nachdem wir ihnen 
unser Demo-Band zugeschickt hatten. 
Zu SCUMFUCK MUCKE sind wir 
letztendlich gegangen, weil ihr uns kei- 
ne Vorschriften bzgl. der Texte gemacht 
habt. Außerdem hat der Willi jeden von 


Kulturbanausen am besten anstellen? 

A.A.: Wir haben früher nie was darum 
gegeben, wenn Leuten unsere Musik ar 
nicht gefiel. Warum sollten wir es dann 

heute tun? Mit den angesprochenen ; 
Kritikern braucht man eigentlich gar nix 


uns eine Havanna-Zigarre spendiert und 7 ZU machen, da es schon Strafe genug ist a 
will demnächst mit uns allen nach Ober- 5, „| für diese Wichte, für solche Magazine zu „7 t, 


hausen in den Puff fahren - wo er selbst- i Arbeiten. Ich persönlich lese ohnehin 
verständlich auch für alles bezahlen L\ lieber das Deutsche Waffenjournal als 


%, wird. Das ist schon Klasse! SE ‚das Zap...! Tee. 
FR , SF: Was sind denn eigentlich so eure Musika- SF: Warum -in Gottes Namen!- spielt ihr nicht 


X lischen Vorbilder? 4 mehr live??? 

A.A.: Also, als die Grenzen geöffnet wor- j A.A.: Erstens lässt man uns nicht, und 
den, bin ich sofort nach Braunschweig 1 zweitens haben wie sowieso -wie schon 
zum Flohmarkt gefahren und habe dort | vorher angedeutet- viel zu wenig Zeit! 
so viele Platten wie möglich von den : SF: Erzähl mal eine lustige Geschichte aus eurer 
DREI BESOFFSKIES gekauft. Ein a Vor-Punk-Zeit, als ihr noch eine Bierzeltkombo 
Vetter von mir aus dem Westen (Wein- ‚| im "alten Osten" wart... 

heim) hatte mir schon vor der Wende A.A.: Es war am Tag der nationalen 

mal diese selbstaufgenommenen Caset- Volksarmee", 1.3.1986. Da haben wir auf 
ten geschickt, und die Lieder von eben einem Dorffest in Estedt gespielt. Wir 


diesen DREI BESOFFSKIES haben begannen wie immer mit unserem üb- 
mir da immer am Besten gefallen. lichen Schlagermaterial. Als alle so rich- 


SF: Was für Musik hört ihr denn Privat am tig schön betrunken waren -ich weiß ja 
ensen? er x Dr a Fa a 
: A.A.: Also ich kann da natürlich nur eibstgebrannten getrunken habt- 

; privat für mich sprechen - und ich höre (daraufhin öffnete Ali die dritte Flasche 
eigentlich fast nie Musik! Ab und zu mal dieses göttlichen Gebräus, Michel und ich 
Radio. Dann am liebsten den Schlager- sahen wm klich schon alles doppelt...) spiel- 
„ sender. Bei den Anderen von uns ist das ten wir "Puff von Barcelona". Das hat 
glaube ich aber wohl genauso. wohl dem Brigadier nicht so gut gefal- 
SF: Was für Veröffentlichung von Euch werden len und er wollte uns den Strom abdre- 
uns in Zukunft noch ins Haus stehen? hen lassen. Daraufhin wurde er von einer | 


A.A.: Wir planen schon die nächsten 7 wilden Horde aufgebrachtes, gut be- 
oder 8 EP’s, auf der wir auch unserer soffener Hausfrauen (die die ganze Zeit 
Lieblingsbeschäftigüng (=Zotige Kar- | getanzt hatten) in eine Besenkammer 
nevalsschlager verpunken...) nachgehen ‚eingesperrt. Er wurde erst am nächsten 
werden. Eine LP kommt indes nie in nn zu 


Frage, da wir nicht mehr als 4-5 Songs an | 5 er s 
einem Stück fertigstellen können, weil sollte. Seitdem durften wir nie mehr in 
Estedt spielen 


° wirauf unseren.Höfen von morgends bis = 
abends eingespannt sind. 


Br 

f 

+ 
Ri; 3 
r I8 

IR RORE? 

i TER 


DyaL 


ni 
20 
[2 
o, 
2 


;. s E 


you r 
108S 
our 


N 


h/ 


SF: (Mittlerweile hatte der "Selbstgebraunte" so 
dermaßen bei Bubba und mir eingeschlagen, daß wir 
uns vorkamen wie in einer Alkoholfabrik; Abteilung 
Forschung: Wieviel kirnschädigende Stoffe kann man 
einem Getränk zufügen, bis der trinkene Westler nichts 
mehr rafft...) Erzähl doch noch mal bitte eine 
lustige Story aus euren ge-meinsamen f "l Brilliant live alb y by this re- 
Urlaubsfahrten nach Bulgarien’s a a... N formesiogendary sn 


US formed legendary south californian 
Schwarzmeerküste. Ihr fahrt ja da immer zu- 


{ * hardcore band. All their hits mixed 
N ee mit Kind und Kegel einmal im Jahr hin! 
>» 


W-, with new songs played in front of 

1000 people in the AJZ Bielefeld. 
» CD with bonustrack. 

"RR First 250 copies in yellow wax, 


A.A.: Da gibt es eigentlich nicht sehr viel Be 3 77 ren 
zu erzählen. Wir drei Männer sind den Po) ) EEE: 
__ ganzen Tag beim Angeln mit unseren z NEED A BEIN m — 
Söhnen. Unsere Frauen und Töchter : 
hoffen stets, daß wir abends einen guten 
Fang mit nach Hause bringen. Aber 
3“ meistens sind wir dann nur besoffen und 
_ können leider kein Doppelkopf oder 
andere Gesellschaftsspiele mehr mit 
unseren Frauen und all den Kindern 
spielen. Es ist dann meist schade, weil 
die Familien sich schon den ganzen Tag 
über darauf freuen..., aber was soll‘s!? 
SF: Als ihr kürzlich im Westen ward für die 
Aufnahmen zur "Wildauparty Vol.1", wie hat es 
» euch da bei uns gefallen? 
> A.A.: Na, das hat uns sehr gut dort 
*& dribben gefallen. Wir hätten nie gedacht, 
‘ wie gastfreundlich und zugänglich ihr 
Westler seid. Vor allem das Essen hat uns . ’S- JE 
sehr gut geschmeckt. War echt tofte. Wir f i De 
kommen gerne mal wieder, spätestens zu ' u; MI55 JONES % 
‚den Aufnahmen für unsere nächste EP. : >= 
SF: Habt ihr nie mit dem Gedanken gespielt, in 
den Westen rüberzumachen? 
A.A.: Natürlich nicht!!! Warum sollten 
wir zu Euch rüber kommen? Hier ist es 
doch auch ganz schön und wir kommen 
prima zurecht!!! 
SF: Alles klar. Wir hören dann jetzt besser auf 
mit dem Interview und vor allem mit dem 
Trinken dieses Zeugs! Wir würden uns gern 
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SANTA ORUZ 
de East Germanies answer to bands 
# like Helmet. CD contains bonustrac 
wi LP is on coloured vinyl. “Aggres- 


9S9LL v43 Q9/d1 NY WLNVS 4 
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siver und emotionaler Cross-Over 
’" Noise, dessen vorhandenes Wut- 
wi potential plötzlich mit einer enor- 
Ss men Bissigkeit und Rhythmik nach i 
fü außen gekehrt wird.” (VISIONS 3/94) EN 
& 
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en Aa 


PN 
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d Vinyl with 8 brilliant new tracks, 
"ye CD also contains 2 previous 7" by 
Mrka these ex-billy & the willies. 
vg 10" on coloured vinyl. 

„"Y "Heftige Gitarrenexplosionen, e 
Ri megaphonig, überdreht, schwitziger S 
HP Las-Vegas-Grind.” 
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n ® > (WESTZEIT 2/94) ae 
94 noch einige Stunden schlafen legen, bevor wir je - a 
? wieder nach Hause fahren müssen... Wollt ihr RN: ei a Rn: Ion ' 
„ noch jemanden grüßen oder ähnliches? EA R 
u 
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DIE ULTIMATIVE SAMPLER-SERIE 

MIT RAREM UND OBSKUREM PUNKROCK 
VON 1977-'82 WELTWEIT IST JETZT 
DA! JEDES VIERTELJAHR ERSCHEINT 


EINE NEUE FOLGE! VERSÄUME NICHT 
DEN EINSTIEG UND SICHERE DIR 
DEINE KOPIE JETZT! 


WIR MACHEN AUSSERDEM DIE 
"333 x UP & DOWN" -SERIE 
UND HABEN EINEN VERSAND 
MIT ÜBER 1000 PREISWERTEN 
PLATTEN, CDs, KASSETTEN 
UND FANZINES AUS ALLEN 
TEILEN DER WELT.. PUNK, 

OI!, UNDERGROUND, HARDCORE. 
VIELE TITEL GIBT'S EXKLUSIV Wi 
NUR BEI UNS. Be Exklusiv: 


IBRIEFMARKEN (UNKOSTEN 
JERLÄUTERTEN SEEZIAL: KATALOG 


Die a vom SCUMFUCK MUCKE 
Label auf buntem (limitierten) Vinyltt! 


INCOGNITO RECORDS 
HERMANNSTR.1, . 
:;;70178 STUTTGART 
> 


RN 
DICKE LISTE IN FANZINEFORMAT MIT 
DM 1,50 IN BRIEFMACKEN ANFORDERN! 
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© LEID 
$ wre 3 nauso arm dran wie wir vom SCUMFUCK, Sc 
; ar $ denn diese Würste sind nun völlig ei: 
‘ fähig... Noch jemand, der Schwierigkeiten mit g 
KEY dem Bezahlen seiner Rechnungen hat, ist der na! 
DE Stefan Schlumberger aus Ulm. Sattc 79.50 DM & 
a8: kriegen wir bereits scit einigen Jahren von Es 
Off ihm, gekommen ist bis dato DS Kr 
nn in nun kommen wir zum größten, zum 

Z chwarzcsten Schaf der Szenc: ANNI En 
"I SCHLEICHER bzw. scin Label RED 
ROSETTEN RECORDS. Ich kann sämt- % % 
€ |ichen l.abels und Vertrieben nur empfehlen, 130 

sich nicht auf geschäftliche Bezichungen mit 1 

% diesem Herren einzulassen. Entweder zahlt er 
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Ebenfalls im Spätherbst Er En den AR- 
SCHLECKEN RASUR VOL.3 Sampler. Dar- hr 
auf werden vertreten scin KLAMYDIA (der 
Titel des in Deutsch gesungen Songs ist übri- 
gens "Ich will Fotzc"...), DIE KASSIERER 


(mit einem brandneuen Song!), VOICE OF 
Bir nn i k a Na FR seine Rechnungen nur nach telefonischen fi 
Tach auch, ihr Würste! HATE (mit "Domina") und -wenn die Würste * Drohanrufen oder verbalem Beschimpfen N 3 
sich endlich mal wieder melden!- SCMEGMA. D. (wenn man ihn persönlich auf einem Konzert ur; 


| Hier iss wicder der schonungslos recherchic- 
rende Willi W. mit all den News, die sich wie 


Hierbei handelt cs sich dann um SCUMFUCK A sicht) oder er zahlt ganz einfach gar nicht. Und $ 
gewohnt hier ansammelten. Für die 100%ige ARIGER 011, die übliche Limitierung 555/55, R wenn er doch mal ri dann viel zu spät! Wo- " 
Richtigkeit all der nun folgenden Fakten über- Sc ee rasen ng 88 Bblichen Q bei in der Zwischenzeit dann dic allerlustip- 
nchme ich natürlich keine Garantic. r ornosprüche zwischen den Songs sind hiermit 2 sten Ausreden von ihm angewendet werden 
Schick auch DU (Label/Vertrieb/Band/Produ- a Faranticrt, : 8 ("Post hat sich vertan", "Geld kommt 100%ig in 
zent/Privatperson etc.) mir alles Wiebtigeund as war aber immer noch nicht allcs, was Ihr 5: den nächsten Tagen" - es kam natürlich L 
Nennenswerte stets zu, damit es hier auf die- , vom besten deutschen Oil-Punk I,abel der Gc- RS nichts... ete.). Mitlerweile hat Manni Schlei- 
sen Seiten geschrieben steht. OCHWELL AL EHNANLEN habt... SCUMFUCK N 5 cher scine Schulden beim SCUMFUCK bc- a) 
7 4 MUCKE 012 ist cbenfalls schon in Planung: S zahlt; andere Labels/Vertriebe/Bands warten o) 
Fangen wir mal bcı unserem liebsten Kind, ’ line 4-Song-EP der Berliner VOICE OF HA- ?EA och heutc. Erwähnt sci bspw. die Band ANTID 
dem SCUMFUCK MUCKE Labelan: 4 TE kommt nämlich auch noch in diesem Jahr Ko HEROS aus den Staaten, die scitihrer Tour ) 
Da stehen einige Veröffentlichungen ins Haus: Yy raus. Dic Jungs gehen alsbald ins Studio, und D noch rund 1000 US Dollar von ihm kricgt. “| 
Rechtzeitig zur KLAMYDIA / LOKALMATA- - damit sie etwas populärer werden, sci Buch | nt Außerdem ist es mir ohnchin schleierhaft, wic- * RU 
DORE Deutschland "Tour im September wird I veraten, daß im nächsten SCUM- 4, = rade ein extrem-langhaariger, völlig asi- -ger 
. es cine unlimitierte Doppel-EP mit beiden FUCK (Nr.28) cin Interview mit den sympa- ® SM 7 s wie dieser Manni (scht ihn euch mal an!) 
Bands geben. Also jede Band mit ciner 7", je- y sthischen Bengels stehen wird... sch: in der Oil-Punk Szene breitzumachen ver-; 
‚ weils mit 3 nigelnagelneuen, extra eingespicl- 3 Also daß dic BECK’s PISTOLS j jetzt,nicht RA sucht. Der hat ja nun mal gar nix mit "unserem | 
ten Songs, und das ganze im aufwendig gestal- y mehr BECK‘s PISTOLS, sondem POBEL SS Movement" zu tun und gibt das typische Bild 
teten Papp-Klapp-Cover. Die Platten werden Ü; UND GESOCKS heißen, sollte mitlerweile PX eines Kohlc-machen-wollenden-Abzichers ab! : 
in farbigen Vinyl sein.Die Tour heißt ja jeder wissen. Die geplante LP/CD wird SQ Mein Tip (und meine loffnung...): Lasst uns 
"Deutschland von hinten" - und so heißt [rechtzeitig zum Konzert am 15.10.94 in Bo- Bi Manni Schleicher geschlossen boykottieren! N. 
denn auch diese Doppel-EP. Die finnische R chum erscheinen. Allerdings wird sie dann 2 Kauft nicht bei ihm und treten nicht in eine 
FÜ bersetzung heißt übrgiens "Saksa "Tulee N N doch nicht wie ursprünglich geplant "Ficken" Dr Geschäftsbezichung mit ihm ein! So einer hat l 
"Takaapäin", Die Finnen KLAMYDIA werden heißen, weil das zu viel Ärger mit all den Plat- BP3 nix bei "uns" zu suchen! Harter Stoff, ich gebs SS 
neben zwei brandneuen Eigenkompositionen jtenläden und Vertrieben gegeben hätte. Das zu, aber es gcht nicht anders!!! 3 
" noch den alten BLITZ-Hit "Razors in the gaben wir eingesehen... Die LP/CD wird nun oR Von “u AUIEI_- CILITRERRCNS) 
Night" covern (auf finnisch, iss echt Kult!). Die |, definitiv "Schönen Gruß" heißen und ca. 12 \"Die Kanadier BITTER GRIN (siche Inter- 
LOKALMATADORE warten erneuten mit ci- neucSongs beinhalten. Erscheinen wird das view mit ihnen in diesem SCUMFUCK) kom- 
ncm alten PHUDYS-Hit( "Alt wie cin Baum"), 3 Teil wie gewohnt.bei TEENAGE REBEL men definitiv vom 11.11. bis 29.11.94 auf 
einem alten PISSRINNE/ BLUTTAT Song g RECORDS, Bezüglich des angesprochenen * Deutschland-"Tour. Rechtzeitig zu diesem An- 
„ ("Nötigung") und einer deutschsprachigen Co- | Konzerts sei noch gesagt, daß neben PÖBEL laß wird eine CD namens "Get it while- you 
\ verversion eines KLAMYDIA-Hits ("Warum k UND GESOCKS und DIE KASSIERER noch $gc,} can" von den Jungs auf WALZWERK crschei- ? 
"sagst du bäh?") auf. Diese Doppel-EP wird ca. "cine dritte Band hinzukommt: TERROR- AR nen. Wer bei der "lour behilflich sein kann, 
15.- kosten und ist -wie bereits erwähnt- nicht i GRUPPE. Der Austragungsort wird in Bochum melde sich beim \ Walzwerk! = Bl 
limitiert. Es handelt sich bei dieser Veröffentli- , sein, wahrscheinlich im Kulturbahnhof Lan-  . ? NL, 17 end Br 1._SAll 
RE er heine HDBREON. DRAEE, Allerdings mühen wir uns z.Z, tic- %, .4 CAMPARY RECORDS aus Dusch ice 
. Ebenfalls Anfang September erscheint zeit- ; risch ab, ein ; ab der dritte Scrcaming, Kor A Better 
a © größere, Halle zu finden. Ab dem ER Future-",P-Sampler demnäxt erscheint. Wei- « 
ı 


gleich die Veröffentlichung SCUMFUCK 1 15.8.94 wird hicrüber dann aber Klarheit her- 

{MUCKE 09: Eine 4-Livesongs-Split-EP mit ) schen, und unter der Telefonnummer 02327 - terhin wirds cine Split-LP von Wiener hey ann 
je2 Songs von LOKALMATADORE ("König } 15609 (Wolfgang Wendland) könnt ihr dann ns ee (spielen x Ska- -Punk) geben. a 
Alkohol" und "Barbara") und BECK’sP- | genaueres Erfahren. Karten im Vorverkauf m Herbst soll dann eine LP von OI POLLOI Kim 
STOLS bzw. PÖBEL UND GESOCKS ("Er- , gibts für 23.- incl. Porto und Vorverkaufsge- IN erscheinen, welche dic Songs ihrer Split-LP°s NE 
ektion" und "Der Mönch"). Es handelt sich um | bühr beim SCUMFUCK Vertricb. Hurtigstes [2]: av, en und „THE BETEN beinhalter. 
ee en des Aare: | Bestellen sei empfohlen... Dieses nr dann “ x 
beim Dr OTT Festiva ı der letzte Gig in diesem Jahr von PÖB JE a 

in Kiel aufgenommen wurde. Und ces ist sozu- ! UND GESOCKS sein, ie auch im ee, j EU N nn 
sagen dic Abschiedsplatte der BECK’s PI- ‚Jahr werden wir uns ziemlich rar machen. Le- ER ud 
STOLS, also definitiv die allerletzte Scheibe ‚diglich ein Gig ist bereits ziemlich sicher in h AN 
aus der BECK’s PISTOLS-E poche. Die Auf- !Biclefeld geplant, näheres dazu aber dann im 
Beben sind # und ie nr Songs mecich Say cyt Kr 
auch schr gut... Es wird sich um cine "offizielle 
Schwarzpressung" handeln (steht dann auch Sr U 
auf dem Cover drauf) und diese Scheibe wird’s 2 
dann wieder auf 555 Stück limitiert geben, wo- € 
von dann wieder 55 Stück auf buntem Vinyl N x 
(für die schnellsten SCUMFUCK Mailorder- 
kunden...) sind. 
Im Spätherbst stehen dann die nächsten Veröf- U 
fentlichungen an: Die neue RUHRPOTT KA- Y 
NAKEN EP (SCUMFUCK MUCKE 010), de- y 
> Titel mir leider noch nicht vorliegt, mit 4 { 
. brandneuen, typischen Kanaken-Songs. Wic- 2 
Ft limitiert (555 Stück), wieder z.T. in Bunı x u a A Ber de Ba a 
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Y Ein feines Gerücht machtc kürzlich die Run- 
‘ de: RALF REAL SHOCK’s Band THE 
A BRAGGARTS wollten cinc I,P bei MANNI 
' SCHLEICHER’s Label REDROSETTEN |} 
: RECORDS veröffentlichen. Lt. Bassist BER- 28 
‘“ NIE BLITZ wird da aber nix draus. Ich sach 
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"Unterwegs in Sachen Selbstmord 6+7 (Dop- %, bekanntlich der Sänger Zielscheibe einer Bicr-$ 
Kebunencn? gibt cs a ea Län- #% flasche. Gctroffen hatte dic Flasche ihr Ziel 
derpunkt von "unserem zu schen, 
Außerdem ca. 15 Bands und mehr. 110 Minu- . . L 

vi ten für 25.- incl. P+P. bei der bekannten Be In 2 ger, un ee x = 
, 6 Br f 5 " U = “ h , A 

Habt ihr schon die neue JEFF DAHL LP/CD re en ee Is ;4 #4 auch: Es handelte sich um den DANIEL von 

geschen? Schaut sie Euch mal im Plattenladen BEDIEER >4 dcn BIERPATRIOTEN. Woraufhin DIM-La- 

Eures Vertrauens an...!Als JEFF DAHL näm- ekelip!!! au BRAD Sehe, beiboss Uhl Großmann den BIERPATRIO- 

lich vor rund 3 (oder waren’s 4?) Jahren hier "fm 3o0t-Boy" rd dic EP von RAMZES & Ps TEN sofort einen LP-Vertrag anbot, den dic 

auf Deutschland Tour war, schenkte ich ihm THE HOOLIGANS aus Polen heißen, welch ® Band natürlich auch annahm (siche Tapc-Bc- 
bei seinem Gig in Wuppertal ein BECK’s PI- dieser Tage auf Bootboy Power Recssis r > sprechungen in dieser SCUMFUCK Ausga- 

STOLS "Pöbel und Gesocks-" T-Shirt. Nicht scheinen soll. Eine Berras CD-Com ati n »8 be...). Also ich sag mal ganz chrlich: Ich hab 

nur, daß er dieses T-Shirt während der übrigen mit polnischen Skin-Bands muß aus erg N von Anfang an gesagt, daß mir die Musik (?) 

"Tour auf simtlichen Bühnen trug (!), nein, Icn Gründen zunächst mal zeitlich verschoben 4 Yon GROWING MOVEMENT nicht gefällt. 

denn nun ist good old JEFF mit cben diesem werden. Wir bleiben am Ball Lu) Ich hab den Krach ja auch live in Bochum 

T-Shirt auf sciner neuen LP/CD vorne drauf ES Zr SU en er schört und bin nach ca. 3 Minuten (mehr kann 

bekleidet zu schen! Und zwar fett und deut- ” | Lieber in die Oper man einem gealterten Mann wie mir nicht von 

lich. So was ist natürlich Kult und deshalb wird |. Es gibt nach meiner Meinung zu 9 dieser Un-Musik zumuten) wieder nach 


Kl 


j nserer Christa viele Musiksendungen. Jedenfalls », DBRR N Re; 
ei Ir I ner ee - Burkert liebe ich diese Art von Musik nicht. }: draußen FORANBEN- Dic damalige ed a 
| nächsten Platte gegrüßt werden eibt nur 28 Jahre || Wenn es „Die Musik kommt“ gibt, $ Schon 50000 Scheiße, und dic kürzlich crschic- 
die Frage, ob er unsere Mucke so gut findet Erzieherin schalte ich gleich ab. Lieber gehe „ nene CD hab ich sofort dem Abel zum Besprc- . 


P) oder ob er nix anderes zum Anzichen hat... verheirajet 


Den SPRINGTOIFEL Newsletter "Das Aller- 
fl noiste" wollteich Euch hiermit nochmals ans 
Z { Herz legen. Ca. alle 3 Monate gibts gegen 
a ent ae er 5.- T Post hab ich auch aus Schottland gekriegt, ja *| wie THE BUSINNES zusammen mit so nem 
ee Bei eu eb er Bonk an SPRINGTOI- E Fi jetzt wirds richtig International... Also wenn B Dreck auf Tour schicken?????? ai J 
FRI LP ef. vr 666 in 55050 Mainz. Absender "rc ich das hier richtig lese, finden vom 6..bis zum 5 Daß der BIERPATRIOTEN-Daniel jetzt ? 
"nicht mer n! Eine neue LP soll übrigens un 13.August 1994 in Passau "Ran, erskins 4th 74 übrigens vor jedem Konzert den Flaschenweit- 
| Er ORE erscheinen Primal Ein Lied R Annual Skinhead Holiday-" Tage statt. 3 übt, ION Kae nicht BHERREN. t 
} kenne ich schon davon, heißt "Fußball und ı Scheiße, mein Englisch ist wirklich . erh a Kuna en 
; Wochenend" und das wird ein ziemlicher Sze- O2 ‚auschlecht..., es geht hier irgendwie darum, x News aus dem Hause INCOGNITO RE 


Ser & a.) P N abe, ; CORDS: Im September 94 kommen toftc 
ne-Hit. In Bremen bei diesem Skinheadsemi- gs daß sich halt Skins in Passau treffen, um einen neue Scheiben raus: BACK TO FRONT ’ 


j Song saugut an... ‘ Säuferurlaub zu machen. Politisch engagierte “| 5 _ u 
: ua anTeETT kam def.Song = ern a © Leute (egal ob von Rechts oder von Links) Q hate et SUNCHDE PROT dd dr 
Grüner’s RUH REJECTS haben 2 je "sind ausdrücklich nicht erwünscht! Eingeladen De Bunlklk ‚PAGT (schwedi- , 

umbenannt in 4 PROMILLE. Spiller ist nicht ) SB sind nur "echte" Skins. Die Polizei wurde über 2) Sk im a ne sowie eine auf 333 y 
Pl mchr dabei, das war ja so abzusehen... 4 PR Y das Treffen bereits informiert, und deshalb . ae Imigene ; an 77er US-Comedy- > 
MILLE soll jetzt definitiv der richtige Ras y\ wird ausdrücklich darauf hingewiesen, keine L Wei ” = er 41S BROTHERS 5 
scin und bleiben. Demnäxt wirds eine 10") 08 Randale zu veranstalten. Man soll "nett" blei- Y rt er er sin |Bep ant, It. Labelchef s 
geben, natürlich dann auch beim SCUMFU lo} ben! Wer nähere Informationen will und der Barmy allen ihgs noch Hichs druckseif, un Fi 
Vertrieb käuflich erwerbbar.. ;= englischen Sprache mächtig ist, kann sich beim 0 X 


Stettiner Straße3 ich ins Theater und höre mir Opern | chen gegeben. Eben diese 7" allerdings wurde 
8600 Mainlous | an. Sehr gern wäre ich nach Bay- | damals von einem gewissen Uhl Großmann in 3 
" tuun reuth gefahren zu den Festspielen, { d Hi 1 3e1öh Na a E schlich 
FU T. 7 Ye doch da bekomm man keine Kar- ı den Himmel gelobt... Na, irren ist menschlich - ; 
© RR % 2% ten. So sehe ich mir Wagner als | und der Uhl darf das dann natürlich auch...! 
IE os Notbehelfim Fernsehenan. _ . .-+ Wie kann man eigentlich eine so geniale Band 


RE TS 
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PER EST Zuwenig Volksmusik 


$ 


e- 2 .: x 5 Al- ! 5 . 
‚Au Andi in Schottland telefonisch erkundigen. i In meinem Kegelklub wird oft dar- 
TOLLSHOCK RECORDS startet eine neS< Vorwahl Schottland (die ich nix kenncn...) Luzie über diskutiert, Wir sind der Mei- 
Aktion: Für 16.10 DM (incl. Porto) könnt Ihr „ so Vorwahl Schottland (CI i ? } Mader mung. daB viel zuwenig Volksmusik 
dem Label irgend ein Platten-Cover schicken. a, und dann 875 3 BREI: Ok an mu 2 ae Be gebracht wird. Meine Generation 
TollShock Records baut es um, gestalten es Frage, ob daß, mal nicht in, u einKind vermißt das sehr. Wir jubeln schon, 
k: d kt die aktuelle LP von FLUCHT- ur rar re te = Klosterweg 98 wenn man nur einen kleinen Aus- 
neu und packt die cLiv st} Wer sich telefonisch Karten für das vom 2941 Schortens schnitt zu sehen bekommt. Dabei 


WEG mit hinein. So kriegt jeder, der will, sci- "> SKOINK-Fanzine in Belgien organisierte Fest- 
ne ganz persönliche FLUCHTWEG im ER ival am 10.9.94 reservieren lassen möchte, mö- 
"Handmade by TollShock-"Cover, Motto: "Ich ge den Klaas anrufen: 0032-3-272.16.26. Statt- 
war eine HEINO-Platze"... Da dic Sache schr finden wird die Klamotte in Borgerhout bei 
aufwendig und mit hohen Kosten verbunden { Antwerpen. Ich weiß gar nicht, wer da alles 
ist für das Label, wäre es natürlich von Vorteil, 8» spielt auf diesem Festival; vieleicht stehts ja 
1 wenn möglichst viele Leute (also IHR!) das OR) auf der Gig-Seite dieser SCUMFUCK-Ausga- 
Angebot annehmen und mitmachen bzw. cin »& be - aber ob cs da stcht weiß ich auch nicht... 
1,P-Cover hinschicken. Schreibt an: 'TollShock Ir Müsst ihr halt selbst mal nachgucken! Rn \ 
Records, Postfach 218 in 10182 Berlin. Dort “YlrLauszeame- —— N "vierSendungen” ini dem ZOSHER Fanzine. Den letzten 4 Ausga- 
gibts übrigens auch alte FLUCHTWEG-Ver- he 


; Es gibt ja nur vier Sendungen, „Mu- | ben lag jeweils eine Vinyl-7" mit jeweils 6 Düs- 
öffentlichungen sowie T-Shirts etc. _ En | aus sik aus Studio B*. „Musikladen“, seldorfer Punk- bzw. Hardcorebands bei (scit 
er dnAwDe, Bin 
a i B l 
Hicr noch ein achtrag bezüglich des MAI: Sn 


„Hitparade“ und „Disco. Fi ie wann kommen die LOKALMATADORE 
eindeutig zuwenig. Wobei die FI { denn aus Düsseldorf? Sind sie am Ende ctwa 
chtim letzten S UMFÜUCK + ätten 17 Schlager bringt und mehr was für verkappte FORTUNA-Fans? Da würd ich 
a ET ERRE aus Berlin haben tatsächlich 1 MD Lübeck SR meter is Klassische Mu- % mich aber gegen wchren...!). Die Samplerreihe 


ZU FRWN\ Rußland oder Brasilien. 7 

+; Auch das TEENAGE REBEL RECORDS N 

&, Label aus Düsseldorf hat was zu melden: | 
X Rechtzeitig zur Tour der PUBLIC TOYS im 

Oktober 94 erscheint nach 2 EPs und 8 Samp- 

lerbeiträgen die erste LP/CD "Fünf Assc". 

Nach insgesamt 8 Ausgaben ist nun Schluß mit 


Er N j . gibt es so schöne Lieder, besonders 
WO I ; aus anderen Ländern, zum Beispiel 
ei 


parade ja sowieso nur deutsche Ä 
ielt; zu- ik? interessiere ich mich i i resct y 
noch im Hamburet Sort EEE KR UPPE [r\ a IHR Y: ale cos sein. daß die auch ED a hin Okto- 
sammen mit HIRN und TERROR d L Ar N IL vernachlässigt wirdim Fernsehen: n id er r Bee d Ile; 
9.3.94. Es gab reichlich Bambulec, was dar- ER, 1» d u ber, und drau vertreten sein werden allc zur 
ak } Ite, das die veranstaltende FISHCO- N "BE Zeit in Düsseldorf aktiven Punk- und Ilard- 
DEREW el auf die Nase gekriegt hat. In- Ei DEE . corebands. U.a. MALE, PUBLIC TOYS, DIE 


das erste j 
Ben hat noch dazuge- « Vom 12. bis zum 14.August finden SCHWARZEN SCHAFE, BULLOCKS, SIL- 
le ” cn io treffend: Tun- , Mal seit Jahren wieder die zumindest für Ost- N LYENCORES und noch so’n paar Combos, 


‘ i f % westfalen legendären Chaostage im schönen d Erwähnung hier allerdings nicht lohnt... 
ge Penner, Haar voll Seife, Bier, Kom, Wein Q,N übbecke statt. Am 14.8. gibts dabei -wic ® Le Info 100% Metal Grunge-, Hipklop- Alter- 
und Bullensueife. „Nacstın ut 8:Loiz% früher- von 11.00 bis 18.00 Uhr Freibier. Das - native Rock- usw. freil Und noch was von dic- 

Bey car: vr oder? 7; sem Label: Die LP/CD der KASSIERER "Der 


er 


Heilige Geist greift an" hat sich trotz Desinter- 
esse von allen Großvertrieben und Großhänd- 
lern und Ablehnung einiger Mailorder im Di- 
rcktverkauf rund1800 mal verkauft. Und nun - 
[> siche da!- kommt der Titel nachträglich in den 
1 Vertrieb von SEMAPHORE. Gut find ich das, ' 
((} zumal die KASSIERER cs wirklich aufgrund 
ihrer göttlichen Musik verdient haben, noch 
SIE zu werden!! 


N ERWS 


wen N m Ann >. da: IE N un i SD 4 u 7% 7 i 
es Y y \ ER, N N) Bi 2 2 Bi \ 
SIE U, % "I N = WEL? NY ranze Geschichte ii gewissen Herrn Mo- 


$ | > en Beigen Zeichens Flomusgeber eines 
- h M 

IS) Q UMFUG x bi a8 wg (6) HB R WB ns S 3 2 : che die Sehe Hann Tuch auf Druck 
E. \ N »/ $ mir, denn: Fair geht vor!) public; natürlich 
, Karajan in Farbe ı nicht ohne noch eine dumme Bemerkung 


Mein Mann und ich, wir interessie- (=Willi Wucher, ex-Fascho...) dabei abzulassen. 
ren uns für klassische Musik. Und . So weit, so schlecht! Nun, ich wäre wohl der 


Ursula f 
Binder da es hier in Detmold eine Musik- } Jerzre, der jerzt dem Choke irgendwas vorwer- 
64 Jahre akademie mit vielen Konzerten: „ Ich Sie 2 ® 
Hausfrau gibt, gehen wir oft dorthin. Außer- | fen will; ic Enne Ja diese beliebten Antifa- 
zwei Kinder dem hören wir viel Musik im Radio. | Spielchen vom "in die rechte Ecke drängen" 
Bandelstraße 4 Aber Musik im Fernsehen hatauch ' nur zu Gut. Allerdings sollte m.E. besagter 


4930 Detmold u ü > a 
was für sich. Es ist bequemer und | Ohoke doch ganz einfach mal sagen, was los 


u ao 3 hön zu sehen, in Farbe, wie Kara- | . F z 
Eine Meldung aus Finnland: Der RATSIA- « je dirigiert oder Bernsteins Hände : 1St. Und da sollte er schon bei der Wahrheit 
Sänger Jyri Honkavaara (diese Namen...!) ist übers Klavier gleiten. bleiben, Denn: Kürzlich kriegte ich einen An- 


\ ruf von M.A.D. , dem Veranstalter der geplan- - 
ten SLAP SHOT Tour. Und M.A.D. hat (nach- 
dem sie von irgendwelchen Antifa-Gruppen 
' darauf angesprochen wurden) mit Choke tele- 
| foniert - und der Mann hat so getan, als wüßte 
er von gar nichts! Hm, also irgendwie kommt 
mir da was Ungereimt vor. Mitlerweile weiß 
ich gar nicht mehr, was ich von der Sache hal- 1 
ten soll (am Rande bemerkt möchte ich noch he 2, 
TrnsPotnschicktJann denk and Ex BERIPES LP Snenel haider weh: Ray 
Concerts" veranstaltet regelmäßig Konzerte sie möglichst schwarz-weiß sein sollten! Und = nial finde; und auch diese andere LP- Veröf. Rt 
und sucht daher ständig Nachschub an guten „-, , bunte Fotos aus Illustrierte könnt Ihr ganz ver- Fe fentlichung auf PATRIOT RECORDS von IS 
‘und günstigen Bands in Richtung Hardcore / '£y pessen. Das kriegen wir bzw. unsere Druckerei @4 4.7 Band namens FORGED REALITY ist vr 
h 


nach einem Streit mit seiner Freundin aus dem Bi ih Serge 

2 } S srli ke auch an einige leute, die uns stets 

‚F im fünften Stock gesprungen. Er liegt Danke auch an einip« , } e 
en ! a lexte für die BECK’s PISTOLS ähm ich mein 


« querschnittsgelähmt auf der Intensivstation eh n I 
; Er Hair "h sein Au- natürlich für PÖBEL UND GESOCKS (iss 
jund wird wahrscheinlich auch noch seh AN echt schwer, sich daran zu gewöhnen! Blöde, 


ı) i i ‚ unge hat aber wirk- sch ran N - \ 
) N Kin je heißt diese Freun- engstimige Brauerei-Idioten; ich trink sowieso 
| din eigentlich...? Wie sieht die eigentlich aus? kein BECK’ Bier mehr; von mir aus können 
| Hat jemand mal kurz ihre Telefonnummer da? die Pleite gehen!) zuschicken. Wir freuen uns 

Au ich weiß, . über jede Anregung, behalten uns aber vor, un- 
ER sere Texte selbst zu machen. O.K.!? Und wenn 
Das Jugendzentrum BSA "Back Side Attack 


N N H g -tauelic! H 
| Punk /Oit /Ska/etc. Wenn sich Dands jerzt 1ER ee 16, schr guter Sound). Choke sollte einfach klipp 2 
| angesprochen fühlen und da mal spielen wol- un ae en nn un a und klar zugeben, daß er noch Lizensgelder |} (vw 
3 len, wenden sie sich ans JZ BSA, Im Eilse2, & Micha Hoffmann aus Bschwege schickt mir, von ROCK-O-RAMA für diese Veröffentli- Nr f 
37242 Bad Sooden-Allendorf. "lelefonnummer Ip hier auf den letzten Drücker noch 2 wichtige chungen erhält - und ansonsten nichts mit ir- ‚9 % 
hab ich auch: 05652 - 2727. ur ı* Konzerthinweise, die nicht auf der Gigseite endwelchen Nazi-Geschichten am Hut har. s“ 
- KD 167” mei aTaN wr nun Ron x r B 4 % PR = 
TIMPACT RECORDS aus Duisburg ist auch @ landeten (weil Aue ARBNRLE ar BEN: ; fi In meinen Augen ist Choke kein Nazi und war (Un 
£ weiterhin aktiv: Die DÖDELHAIE waren im Drucker ist, ihr Würste! Deshalb wußte ich KH, es auch niemals. Er hat vieleicht eine etwas an- 
It Sndiokumihre3-Plävemifzunehmen.Titei: auch vorhin nix bezüglich des Festivals in Bel- L dere Art von Humor (hierbei sei nochmal an 
"Spiegelbilder" Erscheinungseermin: Oktober N gien!). Also: Am 15.11.94 spielen WALDMEI- ne7 die EP von LAST RIGHTS erinnert) - aber da # 
N A > STER (l1C aus Kassel), BITTER GRIN (aus iq kann er m.E. doch problemlos zu stehen! Aber ; 


F +4 S en A Oktober «Kanada, die solltet ihr ja jetzt wohl kennen!) ag so ist das, wenn irgendwelche wichtigtuerei- 
| erscheinen. TOXOPLASMA veröffentlichen Ä und BOOTS & BRACES (muß ich wohl nix zu “ schen Leute in Vergangenheiten anderer Leu- 
ihr neuestes Werk im Dezember. 1994 und ge- a, schreiben). ‚Und am 10.12. spielen TARN- I te herumkramen und sich exakt nur das raus- 
hen im Januar 1995 auf Deutschlandtour FARBE. Die Konzerte finden jeweils statt im nz suchen, was sie finden wollten... Da kann nicht { 
£ bereits vorhin beschriebenen Jugendzentrum za nur ich ein langes Liedchen von singen...! 


‚Außerdem entnehme ich dem Info, daß die ; 
OHL CD jetzt wohl bald erscheint und das ei- Ve an Rome ee i ‘ Be gen ea een 
) 


ne Mini-CD von THE PIG MUST DIE er- nd hier kommt noch ein Konzert-Hinweis ı T J : i \ 
«scheinen wird. auf den letzten Drücker ins Haus geflattert. Rs dieses A4-Magazin war und ist doch eigentlich > 


< (Fall es jemanden interessieren sollte: Ich war jetzt handelt sich um ein riesiges Festival, welches Jr mehr so für die Freunde des Hardcores ge- 2 
. | grade wirklich in der Küche und hab mir 3 Spiege- am 24.September 94 in Hamburg auf der Ha- \al schrieben. Dachte ich zumindest bis jetzt (und > 
U Jeier gebraten. Dazu gabs 2 Scheiben frisches Brot Lfenstraße stattfinden wird. Von morgens 10 Uhr ‚OR viele andere auch...). Nun, nachdem im ZAP N 
und eine Tasse Kaffee. Dank an die DÖDELHAIE gabis tief in die Nacht werden etliche Bands live DS N eigentlich sehr oft vom Tod des Punk Rock 
für die Brücke hin zur guten Idee. War nämlich sehr L. zum 'Tanze aufzus pielen, im Rahmen des Ian [e\ bzw. des Deutsch Punk zu Lesen war und stets 
a lecker...) 3 Stuart Memorial Day". Das geht mit der er- roN der toffte Hardcore angepriesen wurde, scheint o) 
ae» MI PITEIMEENTES ER ni X; sten Band THE BRAGGARTS als Einheizer a4 man jetzt umzusatteln, praktisch "Back To 


L "Bitte helft mir, sonst spielen hier nur Lut- \ Ä Au : 4 i 
" . : m Qi los, und im weiteren lagesverlauf werden so |} "The Roots". Was standen da nicht schon alles 
Rn oz namhafte Bands wie DIE TOTEN HOSEN, _\$%; für Anti-Punk Rock Artikel drin... Jezt plörz 
3 Neuss). Wie sich leider noch nicht herumge- )$ DIE ÄRZTE, ABSTÜRZENDE BRIEF- IK lich kam anläßlich der Hannoveranischen Cha- 
fi spochen har, finden auch im Geschwister- W TAUBEN, BÖSE ONKELZ, AAARGHII!, *y ostage eine Sondernummer "Streerpunk" von 
Seholl-Haus Konzerte statt. Bands, die mal 1? SICK OF IT ALL, SLIME, SLAP SHOT, 9 eben jenem ZAP heraus. Zwar hauptsächlich 
dort spielen wollen, sollen sich schnellstmög- 9. BLAGGERS und GROWING MOVEMENT >. vom Karl Nagel textlich verfasst (zu diesem 
lichst bei der angegebenen Adresse bewerben c zum "Ianze aufspielen. Die Tageskarte (150.- 29 Herrn gleich mehr), aber es steht klipp und 
und am besten gleich ein Demo mitschicken... plus Vorverkaufsgebühr plus Solidaritätszu-_ Ci klar vorne ZAP drauf. Nun, es sollte wohl klar 
£ I \ I re ©" schlag) gibts direkt beim Veranstalter Manni s "sein, daß mich sowas nachdenklich stimmt. 
= mo ‚Alles ist zu laut "Schleicher, Tel.-Nr.: 0261-679770. Die Bands y «Chef Moses Arndt bat mich telefonisch, für 
="y' diese Sondernummer einen Artikel zu verfas- 


Ich singe seit 30 Jahren in der | spielen alle nur für Spritkosten, lediglich die g 
Richard ee erg Solchen BRAGGARTS kriegen ihre übliche Gage I. sen. Das lehnte ich natürlich ab. Erstens hab 
„?inze vielzu gelten Wasmanbrn nen (24.95 DM). Ein 'leil des Brlöses kommt der Os ich keine Zeit für "außerplanmäßige" Artikel, 
Prherirh laut. Wahrscheinlich willmandami Bewepung "Bier und Spiele" zugute (4,5 %), DS zweitens wollte mir Moses nicht das von mir 
zwei Kinder Schlaftrunkene wecken. Auch bei Veranstalter Manni Schleicher (ja, der von »°  veforderte Zeilenhonorar von 100.- pro Zeile 


Bremer Straße 74 


2100 Hamburg 90 | festlichen Anlässenistdie Musikoft RED ROSETTEN RECORDS) kriegt zahlen, drittens bin ich immer noch ein 


= Behr as Kuce ee | mickrige 82.5% und den Rest kriegt der Fuß- bißchen sauer auf den lieben Moses aufgrund 
N aa Ta 27, Perverleizung zu verklagen, ‚ballverein FC St. Pauli (zweite Liga). Is wird seiner sehr oberflächlichen Besprechungen der 
möchten \ ı —».Jringend empfohlen, sich die Eintiretskarten „. SCUMFUCK MUCKE Platten (mir kommts 


An dieser Stelle möchten wir uns mal beı al ( - : - 1 L 
den Leuten bedanken, die uns irgendwas zu- Wim. Vorverkauf zu sichern, da es nur 12.500 ribt, yaa so vor, als hätte er sich die Platten noch nicht 
= ee. mal angehört - und so was ist einfach unfair. 


X schickten fürs SCUMFUCK-Zine, was wir f ut 

: 2 Er die $: LAP { jetzt wohl“ x z 5 

3 dann allerdings nicht verwendet haben. Wir - age mieg st oe ICHZeD & Selbst wenn wir was schon im Vorfeld als 
BF können ganz einfach leider nicht alles nehmen, p zum Selbstläufer. Nachdem ich den auf der 7) Scheiße" einstufen, so hören wir es uns zu- 


Ü was man uns schickt. Zwar wird die Seitenzahl » Leserbriefseite in diesem SCUMFUCK abge- 97 mindest einmal an und geben dem jeweiligen 
vom Heft immer größer, aber eine gewisse ® druckten Brief erhielt, rief ich einen mir gut ’ Produkt eine Chanche!) und viertens kann ich 
18 ) Qualitätenüberprüfung findet schon noch statt } bekannten ex-Skin an, der mir den Wahrheits- einfach nicht einsehen, wie man wohl aus ver- 
BZ und alles ist unser Leserschar ganz einfach ä gehalt des Abkommens zwischen PATRIOT R € kaufstechnischen Gründen plötzlich wieder 
wS, nicht zumutbar. Also: Nicht verzagen, wenn RECORDS und ROCK O RAMA RECORDS ‚ ®' auf einen vorher oftmals totgeschriebenen Zug 
\ gerade DEIN Bericht nicht veröffentlicht wird. a tatsiichlich bestätigte. Dieser Ex-Skin, der aus 48 4 (=Punk Rock) aufspringen will Abo nein, ie- 
® Versuch es-bitte- einfach nochmal. Wirsind  } genkbaren Gründen namentlich nicht genannt SR ber Moses, SO geht das nicht! Mach DU 
auf Eure Artikel angewiesen, da eibes Kar wait! werden möchte, hat relativ gute Kontakte zu 2 von mir aus weiter DEIN Ding, aber laß die 
SEES VerumsAbees kommehnelfrveileSrerche einem gewissen Herbert Egoldt. Undeben W®, Punk Rocker mit ihrem Schicksal ihren Weg 
<000000 viele Artikelihierän daß wirdie Be 1 dieser Herbert Egoldt ist ganz stolz darauf, die Dani gehen! Außerdem kostet das ZAP 4.-DM; und 
N ee ö U id An die Be- Platten von PATRIOT RECORDS (=Chocke, !%g so wie ich die meisten Punks kenne, kaufen 
“7, sten auswählen müssen. Und da fällt schon s0 [jetzt Sänger von SLAP SHOT)in Lizens nach- 4; sie sich lieber 4 Dosen Bier dafür! DEIN 
9% DING ist ja auch o.k., nur hat es sich -leider- 
im laufe der Zeit recht weit weg vom realen 


= eini es durch den Rost! gg Pressen zu dürfen. Es gibt da tatsächlich einen 5 
. [«\ 
1. "2 488, ich nun mal -manchmal- bin, erzählte ich die Streetpunk/Punk Rock entfernt! 
II > Sal ne BD’ Zale ei ar, . .. = 
I a ET RER AT ER ; | 
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®, richtigen Vertrag drüber. Nun gut, ehrlich wie 
-15- k 


A) 


SOUMFUOKInE UWUGRER-KEUS }\ 


(Ach, was bin ich doch heute wieder unfair manchen Wa A1so: Karl ist IMMER NÜCHTERN und cr- 
Leuten gegenüber. Aber ich meine das ja nicht böse; lebt alles in völlig klarem Kopf; obwohl er mir 
ich versuche lediglich, Euch meine Meinung über be- auch sagte, daß cr in der Lage ist, sich selbst 
stimmte Sachen zu vermitteln.) "aufgrund seiner Gedanken "stoncd" zu ma- 
Und nun zum angesprochenen Karl Nagel aus chen... So was kann ich nicht nachvollzichen. 
Hannover. Die meisten von Euch werden ihn __ Übrigens trank ich natürlich -wie immer- 
nicht kennen - ich kenne ihn seit langen lan- E während seincs Besuchs bei mir ne Menge Do- : 


. gen Jahren, auch wenn zwischenzeitlichdee |; sen Bier und war auch nicht mehr ganz nüch- 

% Kontakt mal für einige Jahre abbrach, weil cr tern..., was wohl das Unauffinden des geschric- 

9) sich völlig dem Hardcore-Ding zugehörig fühl- benen Interviews einigermaßen erklärt. Als ich 
> te. Jedenfalls hatte Karl einst ein megageniales ihm (spaßeshalber; wohlgemerkt: SPASSES- 


A4-Heft namens HACKFLEISCH rausge- H ER!!!) erzählte daß ich die Republi- 


bracht und sich seinerzeit einen guten Namen | kancr gewählt habe "aus Protest gegen das un- Zeug Hinrezeben was wohl äuch'crklärtdaß 
= gemacht. Nachdem er also in die tiefen Welten faire Verhalten der AUTONOMEN LISTE we a Punk Rock, sondern 'Ickkno 
des HC abtauchte (cr hatte da auch so eine un- gegenüber Moses", rückte er damit raus, daß er bei den Jungs angesagt ist. Schlimmsowas! 
\ erträglich Combo, deren Namen ich allerdings dic PD$ gewählt habe, um cin bißchen "politi- ' Die LOKALMATADORE werden übrigens 1 
4 nicht mehr weiß), rief er mich kürzlich an und sche Sabotage" zu veranstalten. Ansonsten hält _ bei der offiziellen Saisoncröffnung von { 
gi wir verabredeten uns. Er kam also zu mir nach cs Karl aber mehr mit dem guten, alten Oil-  SCHALKE 04 (anläßlich des Freundschafts- ı) 
RN Hausc und wir verbrachten einen netten, auf- Slogan von der "Anti-Politik". Mchr kriege ich spiels gegen BAYERN MÜNCHEN) cin Kon- } 
va schlußreichen Nachmittag (zusammen mit von dem Interview leider nicht mehr auf die zert in einer Kncipe, 3 Minuten weit weg vom 3 E 
ar dem Zonenpeter) miteinander. Also was Karl Reihe, aber Interessant war das doch schon, Parkstadion, spielen. "Fußball, Ficken, Alko- 


N dann so alles sagtc, war schlichtweg Interview- y oder nicht. Jedenfalls freu ich mich schon Jar 70 hol" (Song von der aktucllen Lokal-1,P/CD) ist H 
reif; weshalb ich dann auch ein Interview mit 19 auf, demnäxt wieder einige Bierchen mit ihm et übrigens zur Zeit der angesapte Kneipenhit in 


S 


a; ii : . : i dann Cola . RR j re BR ‚Ri 
Ga ihm führte. Leider Gottes kann ich dieses In- 4% trinken zu können (während er danı | Gelsenkirchen; laufend dröhnt dieser Song aus 
‚A terview in diesem SCUMFUCK allerdings | \ trinkt...!) - denn Unkraut veraeht,nicht, „1 I. den Musikboxen. Da hatte die ZAP-Kriik 2 
A nicht abdrucken, weil cs schlichtweg weg ist. RL De ON IF EIS vom "Proll-Asi-ohne-Niveau-Rock" also Recht Ri 
Ich hab die Blätter wohl weggeschmissen oder Soeben habe ich mit meinem Trauzeuge Bub- YH« behalten - und den LOKALS ist das natürlich 6 " 
so gut verlegt, daß sie nicht mehr auffindbar ba telefoniert, und cr hat auch noch einige in- @esp nur mehr als Recht. Licber in den Gelsenkir- 
sind. Aber ein paar Sachen krieg ich noch aus S teressante News parat: KARSTADT verkauft er chener Kneipen Erfolg haben, als von IIC- Ar 


Blättern geliebt werden... a! | 


d sedächtni ie ich E 
nn ern ! MAHTAVAT LÄMPOPUSSIT bringen ihrer 


> die LOKALMATADORE LP/CD "Heute cin 
natürlich nicht vorenthalten werde: Lustig wa- :ß 
Ü 


“; Fisch auf dem Backcover drauf ist. Na, die tr ® 10-Song-CD jetzt übrigens auch alsbald her- 
zur Göttinger Antifa. Also diese Leute mögen stellen sich ja vicleicht an! KLAMYDIA sind 49% aus. Diese finnische Oil-Punk Kapelle war 
ihn nicht und er sie demzufolge auch nicht. zur Zeit im Studio, weil sic vor ihrer Deutsch- Ku recht verwundert über ihren Krfolg bzw. ihre 
Karl ist cin guter Freund von ZAP-Moses ("Wir ] land-Tournce noch eine CD einspielen wollen, Ne) Beliebtheit in Deutchland. Aber allein rund 
begrüßen uns spaßeshalber immer mit >Sieg welche sie dann auch flugs mitbringen werden, 200 verkaufte EP’s via SCUMFUCK Vertricb 


i König..." NICHT, weil der schöne Popo vom 
ren seine Erzählung bezüglich seiner Haltung > 


} 


PR 


{ heil< am Telefon") (DAS suen Moses und ich $ Übrigens spielen sie bei dieser Gelegenheit sprechen wohl cine klar und deutliche Spra- 
übrigens auch...), und sowohl Moses wic auch auch das "Ich will Fotze-"Lied für den dritten %y, che! Die vom selben Label geplante Mini-CD 5 
Karl dürften sich nicht in Göttingen sehen las- ARSCHLECKEN RASUR Sampler ein. ma von PUNK LUREX O.K. kommt anders als ur- 2 

W sen. Als wir dann zum Thema Alkohol gelang- Hauke, ciner von den Icgendärcn Mülheimer & sprünglich geplant daher erst nach der K 

* ten, verschlug es mir die Sprache: Karl hat Tangobrüdern, ist an einer Überdosis Heroin % MAHTAVAT LAMPOPUSSIT CD ie AN 
NOCH NIE (noch N IE !) in seinem Le- /\ gestorben. Auch cinige andere chemalige 9, So! Jetzt bin ich mal wieder völlig durch und 5) 


ben Alkohol getrunken. Keinen Tropfen! Das "Tangobrüder haben sich jetzt diesem Scheiß- { 
hat irgendwie was damit zu tun, weil sein Vater = N “ r or 
Alk koholiker oT an seiner RN ir ER IHAS TER ORN. I 5 i 
5 : = \ L 20 BI. Saul) © 
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Die alten Zeiten kommen wieder I! 


AB SEPTEMBER BEI 
DEINEM PLATTEN- 
DEALER, ALTER! 


Men Pen Szenen 


DIE NEUE AUSBRUCH - CD '"' AUF ALTE ZEITEN '" 
IM PLATTENLADEN ODER DIREKT BEI UNS !! 


“ on AB SOFORT IM 

[2 Qurpact ACHTUNG GRATIS !!! a iss 

Sn Bestellt euch unseren Impact - Mailorderkatalog Be 

750 RECORDS mit hunderten von Platten, CDs, EPs, | 
ÜeBFT RHEINHAUSERSTR. 160 wunderbaren T - Shirts, Cassetten, Zines usw. 


47053 DUISBURG 
TEL 0203 / 662889 DAS PORTO ZAHLEN WIR !!! 


Wat ein Stolz für mich: mein erstes Interview mit einer kanadischen Combo. Die 
; Junx erregten ja zu Weihnachten für Aufsehen mit ihrer wunderschönhübschnetten 
}Weihnachtssingle "Christmas Day" (Walzwerk). Hab zwar etwas warten müssen, bis 
;ich die Antwort in Händen hal konnte, aber dafür haben sie recht ausführ- 
lich geantwortet! Lets go BR 
RER EDLER EIER 2 RR KR 

#1. EINIGE VON EUCH HABEN FRÜHER BEI VACANT LOT GESPIELT, WARUM DER SPLIT UND 

WAS MACHEN DIE ANDEREN MI VON V.L. (WIE WÄRS MIT NER KLEINEN STORY)? 

BERG Rn RER er 

& — VACANT LOT splittete sich ende “92. Gegründet hatten wir uns 1988 (schon ver-% 

A damt lang her). Anfangs hatten wir Probleme einen Drummer zu finden, bis wir le 
auf Wayne stießen, der bei unserer "Cheers to You" 7" spielte und auch bei derk#M 
"Stay Mental" LP/CD dabei war. Kurz nachdem die Platte erschien, gings auch 

f} schon bergab. Jeder hatte andere Vorstellungen, wie wir weitermachen sollten 
bis auf Paul und ich. Der eine wollte etwas politisches machen (ich kann de 
Namen nicht lesen, ich glaub Drift?!), Wayne kotzte es an und verschwand. Wi 
bekamen noch einen neuen Drummer für eine kurze Zeit, aber es war einfach nicht% 
mehr so wie früher, so gingen wir halt alle unsere eigenen Wege. Drift spielt®& 
nun in einer B ’ e ( laube ich) spielt nur noch mit sich 

r z x auge Sn 


GRIN INS LEBEN GERUFEN, WIE SIEHT DAS DER- 


ZEITIGE LINE-UP A 
- BITTER GRIN erblickte 

2 an der Gitarre. Kürzlich ist dann noch ein neuer Basser namens John, 25 zu uns 
gestoßen und an der Gitarre ist unser alter Kumpel Patrick, 23. Ich (Chad) bin 
Fensterputzer, Paul malt Spezialeffekte, wenn er nicht gerade arbeitslos ist, 

& Pat ist arbeitslos und John ist Grafiker. Zu unseren liebsten Hobbies zählt Ü- 
berlebenstraining im Wald, so richtig mit Tierscheiße ins Gesicht schmieren und 
so. Wir müssen zugeben, daß wir neandertalisch veranlagt sind (oder eher alko- $ 

X # ’ A RZ di a eg , 37 


holisch!). 4 7 


RR 
TAT BREI PALTL 
WELCHE BANDS HABEN 
52 er ze 


er, HE $ 
E MOGT IHR ZUR ZEIT? 
ES HEBZELEMEAHTLGDTEBHGE NN 


P 
HLICH INS 
GUTER ER, BRT% 


Hauptsächlich die ganzen der späten 70er bis frühen 80 ‘er. Bands, die wir zur 8 ;# 

Zeit wirklich gerne hören sind unter anderem BOISTEROU D ALERT, ANOTHER MAN Ss 
POISON, THE HERBERTS un 1 

= 20 29 2. 72.01 SER ef; 
4. WELCHE WAREN DIE BESTEN KONZERTE, DIE IHR DA DRÜBEN SO MITERLEBT HABT UND WAS 


- YAREN.s0 DIE BESTEN PLATIEN, YIE IHR GEKAUET nanı? ZZ .®; 


= — Wenn du in so einem riesigen Land lebts, bist du wahrlich unterversorgt mi 


guten Konzerten. Eine der wohl am ehesten zu Oi! zu zählenden Bands, die hier 1// 
J gespielt hat waren wohl die ANGELIC UPSTARTS. Aber auch die ANTI NOWHERE LEAGUE/ 


U.K:SUBS Show “87 war genial. Die besten Platten sind wohl "Shock Troops"-COCK27 
(SpARRER, The Crack-THE RUTS, Welcome to the real world - THE BUSINESS, We ve # 


got the Power-RED ALERT, THE CRACK "LP\ 


7 


F Pe — > 5 
so arg, da wir kein Interesse an deren Politkacke haben. SHAR As ier so gut 
wie vom Erdboden verschluckt worden, aber es gibt boch eine Hand l Skabands 
und auch noch sowas wie eine Punkszene aber was hier so übrig geblieben ist, 


das er doch alles recht spärlich 7 en Z zZ (k<ılnt 
AR Dr 2 a 


6. ICH "KENN DA EIGENTLICH NUR NOCH CROSS AUS KANADA ,„ KENNT IHR SIE UND GIBT'SY 
NOCH Saas HOEFNUNGEVOLLE GRUPPEN IN DER UMGEBUNG? s 


-.Yeah, “CROSS 5 können wir, aber hoffnungsvolle Bands gibt's hier nicht, die gute 
B0i! Musik bringen, oder wir kennen sie nur noch nicht. Es ist echt eine Schande, 


 - Böhse ONKELZ, SPRINGTOTFEL, 'BOOTS & BRACES, BECK“S PISTOLS, aber deren Platten 
p kann man in unseren Plattenläden nicht käuflich erwerben, wahrscheinlich wegen I 
Eu : 


=. u je au i 
8. IN DEUTSCHLAND HABEN SKINS GROßRE PROBLEME, BEZÜGLICH POLIZEI, STAAT, 


ES AUCH DERARTIGE PROBLEME IN KANADA? Ma N — =) 
A en EN 


— Die Probleme der kanadischen Szene sind nichts im Vergleich zu denen in  beu-f 
 schland. Von seitens der Regierung gibt es eigentlich kaum Probleme, 


hat immer, ein Auge auf die ‚Szene. S 
uch a a An 2 Ar ar, 


09. “IHR HABT JA MIT WALZWERK DIE SINGLE GEMACHT, WIE LIEF DAS SO AB, 
% DIE KONTAKTE, ZUSTANDE, HABT IHR NOCHWAS ZUSAMMEN GEPLANT? 
S FREE 


xy 677 “is 


rm —- Nun, wir dachten uns einige "Babies" zu machen, aber sie haben uns in unserem 
Ä- Eifer etwas gebremst. Dann entschlossen wir uns für eine Single und zwei LP‘S. 
9 Paul hatte sie angeschrieben, da wir damals ein paar Shows in Deutschland mach- 
‚en wollten (mit VACANT LOT), und eine Europa-Tour und seit dem stehen wir in 
Kontakt. Sie machten uns das beste Angebot, nachdem sie unser Demo gehört ha- 
ben und wir haben angenommen. Wir haben dann die Aufnahmen hier gemacht und 
sie haben uns das Studio bezahlt. Wir sind vollstens zufrieden mit glenzn Ar- 


Beenent, da wir uns ‚so besser auf die Musik konzentrieren können .; 
EEE EEE EEE ERS = 


10. MIT WELCHEN „GRUPPEN WÜRDET us EURE „MUSIK VE 


- Wir versuchen nicht wie andere Bands zu klingen, aber ich denke wir ähneln 
stark Gruppen wie U2, TEARS FOR FEARS und MADONNA. 

11. IHR HABT JA DIE "CHRISTMAS DAYS' GEMACHT, ÜBER WAS SINGT IHR SONST NOCH SO? 
- Da wir alle SANTA CLAUSES sind, wollten wir eigentlich nur Weihnachtslieder 
machen, aber Matt & Florian dachten, daß dies keine so gute Idee sei. Nein aber 
mal ernsthaft, es war nur Gaudi, diese EP; unsere Platte wird sich mit ernste- 


ren Themen befassen. 


12. IN EINEM DER STÜCKE HÖRTE ICH EIN WENIG SKA-EINFLÜSSE, WERDET IHR DAS AUCH 
WEITERHIN MACHEN, WIE SIEHT DIE SKA-GEFOLGSCHAFT IN KANADA AUS, DA BEI UNS MEHR 
UND MEHR STUDENTEN AUF SKA ABFAHREN? WEM In 

NAT Tr: Ir 


z 


* 14 ar N LIEPuER u 

- Das war nicht absichtlich, es kam eifach so dabei raus. Wir mögen ab und zu 
mal Ska, aber nur in dosierten Einheiten wenn wir dazu wichsen. Aber do wirst 
auch ein wenig Ska in ein zwei Liedern unserer LP heraushören können. Die 
Leute, die hier auf Ska-Konzerte kommen, dürften auch dieselben sein, wie sie 
in Deutschland anzutreffen sind; viele Studenten & Schüler ‚Bl. i 

1 BEE NETTER Viren PTR - 
13. WIEVIEL KONZERTE HABT IHR SCHON GEGEBEN? Be 


U er 
- Leider noch Keine 
= E. Peer 2 
14. WIE WÄRS MAL MIT WELCHEN IN DEUTSCHLAND/EUROPA? ...- 
e m; 
e ä 
- Das wäre schon was tolles. 
Deutschland und hoffentlich auch in den angrenzenden Ländern im Winter 
4% PZ »r ve Br 5 MAY 


machen. Es Bar - { 12223 
a a 5 BE ? 
Alles... ;-): eh Be PR Ä 


die VIELE AMERIKANISCHE SKIN-BANDS SPIELEN KEINEN oi! SONDER EHER HARDCORE, 
n° ar \ I” A, 2 % 


WIE IST DAS BEI EUCH? = BE K € 
Be  ? 3 aa" AR LS 


- Es ist schwierig, diese genau zu deffinieren. Die rechten Bands hier, hören 
Metal-Riffs aber auch 


Unsere Debut-LP wird so £ Anlie- 


ne. 
& 

r R] e 

Wir werden wahrscheinlich eine kleine Tour durch 

"94 


im Juni rauskommen, das ist so unser größtes 
gen. Dann ist noch eine Tour an der Ostküste der USA mit RED ALERT im Ge- 
4 spräch. Danach haben wir vor, im Gebiet von Motrel-Detroit zu touren und wie 
das hängt aber alles vom Erfolg 
ame Er si N 


f ALS 
WAS VON EUCH ZU KAUFEN? wu Ye } 
Er Nur unser Demo (mit zwei Stücken) aber dafür ist es umsonst. Ihr braucht nur 
das Rückporto und eine Leerkassette zu schicken! DEsweiteren hoffen wir, daß 
wir irgendwann mal T-Shirts machen lassen. Unsere 7" gibt's ja bei WALZWERK. 


18. ABSCHLIERENDE WORTE / GRÜBE? 
- Dank dir fürs Interview UWE, alles gute mit deinem Zine! Hoffe wir sehen 


uns 1994. 
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TORONTO ONTARIOR 


Mecker,Mecker,Zeter und Gemeter.Jeder weiß wie arm das 
tägliche Gelaber seiner Mitmenschen sein kann.Warum 
kommt mir das so vor ? Stört es die allgemeine Bevölkerung 
denn nicht ? Mach ich mir zuviele Gedanken um Sachen,die 
mich nichts angehen ? Andererseits lassen mich auch einige 
Dinge nicht einfach kalt.Da wird ein neuer Bundespräsident 


vereidigt,der die Ausstrahlung einer vergilbten Dash-Trom- : 


mel in unserem Waschkeller hat.Völlig gegen den Willen 
des Volkes wird da beschlossen und abgestimmt,wer dann 
eben dieses Volk representieren soll.Ich möchte nicht von so 
einem Pisskopf wie Herzog im Ausland vertreten werden, 
kann mich aber nicht dagegen wehren.Ist schon albern.Guck 
ich mir dann die Ergebnisse der bisherigen Landtagswahlen 
bzw. der Europawahl an,denke ich mir,die Leute haben es 
auch nicht besser verdient.Da werden sie 4 Jahre lang von 
der Regierung verarscht, und alles meckert über die CDU 


mit ihrem Kanzler und was passiert bei der nächsten Wahl ? 


Das Kreuz wird wieder an die gleiche Stelle gemacht. Da 
kann man ja richtig stolz auf seine Mitmenschen sein.Schau- 


en wir mal,was die Bundestagswahl so bringt,ich rechne mit‘ 


dem schlimmsten.Da wird immer über die Republikaner 
und Konsorten diskutiert,daß bloß keine dieser Parteien ir- 
gentwo einziehen darf,die Faschisten,die eh schon in der 
Regierung sitzen will man aber weiter da sitzen sehen.Wenn 
ich nicht selbst hier leben müßte,würde ich drüber lachen,so 


| ist das aber zum aus der Haut fahren.Wie beschmiert kann 


eine Nation sein ? Nun ja,machen wir das beste draus,wenn 
das denn überhaupt noch möglich ist.Ich kann mich ja in 
meine ach-so-korrekte Punkrock-Szene zurückziehen.Hier 
treff ich zwar ebenfalls auch viel,viel falschlaufendes,das ist 


j = aber für mich nicht so relevant.Wenn mir da wieder einer 
© sagt,ich sei Faschist weil ich im Parole Spaß-Fanzine nen In- 


terview gegeben habe oder weil ich ne Schachtel Marlboro 


‚ rauche,die tags zuvor geschenkt bekam,belächel ich diese 


armen Würstchen nur.Die haben echte Probleme.Geh ich 
dann zu so Konzerten wie Green Day im Fritz in Essen,trau 


ich meinen Augen nicht.Da sitzt draußen im Biergarten das 


übelste Yuppievolk rum und was machen die Leute,die zum 
Konzert wollen ? "Ach entschuldigung,daß ich ihren Tisch 
angestoßen habe." Wo ist denn noch der Punk ? Wo ist das 
Chaos ? Wo bleibt da der Krawall ? Punk als gesellschafts- 
fähige Musikbewegung ? Nein danke.Muß nicht.Wir sind 
nicht so.Aber wer sich bei jedem Konzert-einer Ami-Band 
einen neues Tour-Shirt kaufen muß,hat eh nen Rad ab.Super 
war auch der Typ bei jenem Konzert,der sich die neue CD 
von Green Day kaufen wollte,dan aber danken ablehnte, 
weil der Verkäufer keine eingeschweißte mehr da hatte.Ist 
das heutzutage Punk ? Wenn ja,dann lieber ohne mich.Das 
es auch anders geht,bewiesen uns mal wieder unsere Freun- 
de von La Cry.Am 25.6. gab's in einer Scheune die große 
CD-Party und was da abging war Punkrock,wie wir ihn 
lieben.Gruß an dieser Stelle an all die Leute,die mit mir 
Spaß hatten,Bier tranken,Musik hörten und scheiße bauten. 
Wir kamen prima zurecht.So,das soll mal wieder für’s erste 
reichen.Wir sehen uns bei diversen Konzerten und Festlich- 
keiten wieder.Ladet mich alle ein.Euer trunken Abel. 


= 


> Ge im Knust, HH 


"One Foot in the Grave",the world oldest 
Punkrockband live in Hamburg.Es ging ei- 
gentlich schon am Nachmittag los.Wir tra 
fen uns schon um 13.00 Uhr und fingen mi 
dem Vernichten diverser schlaumachender 
Getränke an.Gut,wir wollten nach Hamburg 
rein,um dert mit dem Trinken fortzufahr- 
en.Doch dann kam der ungewollte Anruf: 
"wir proben heute." Scheiße,nochmal zu- 
rück zum Proberaum ? Egal,erstmal nach 
Hamburg rein.Drei Stunden und eine Palet- 
te göttliches,schlaumachendes Holsten 
später war ich wieder im Proberaum und 
wir probten unter leichtem Alkoholein- 
fluß.Lustig,heiter ? Egal.Wieder nach 
Hamburg, jetzt direkt in die Markthalle. 
Diese war gerappelt voll und von der Vor- 
gruppe habe ich nichts gesehen.Doch dann 
kamen "One Foot in the Grave": Jo Dina,53 
Jahre alt,ihres Zeichens Sängerin und das 
Nesthäkchen der Band.Gino Costa ist der ; 
77 jährige (!!!) Drummer.Von Anfang an ga- 
ben sie Vollgas.Total geiler Punkrock vom 
feinsten.Dazwischen Ramones-Covers und 
auch sonst alles im Griff.Ich hätte aller 
dings ein bißchen mehr Sex auf der Bühne 
erwartet.Aber egal,ich war eh total vol 


Desweiteren war da noch der Auftritt von 
Batmobile am 20.4.94 im Knust.Man kam 
herein in den "Knust" und sah nur "Ein- 
hörner" ‚Rockabillys,Psychobillys und an- 
deres streitsüchtiges Gesocks.Von rechts 
kam immer nur "Bambule",von links nur ge- 
lulle und gelalle.Schade,wir waren nüch- 
tern.Egal,das Konzert fing an.Der Kontra- 
bass mit Zebramuster und Totenschädel am 
Kopf.Lustige Gesellen diese Batmobile.Nun 
folgte Hit auf Hit,langsame und schnelle 
Klassiker wechselten sich ab.Besser als 
von Platte.Schlagzeug mit Kunstrasen be- 
zogen.Wie schon gesagt Einhörner.Die waren 
jetzt alle total voll und fingen an sich 
ihre letzte Kalorie (oder wie soll man so 
einen Kopfinhalt sonst nennen ?) aus dem 
Schädel zu prügeln.Gut,im nächsten Moment 
aber,man sollte es nicht für möglich hal- 
ten,fielen sie sich in die Arme,tranken 
ein Bier zusammen und weiter ging's: 
Schädel einschlagen,umarmen,Bier....Tja, 
alles in allem ein sehr nettes Bild von 
irren Einhörnern.Total beknackt aber lus- 
Lig anzusehen. "La Cry" Markus 
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zwar im Rheinhausener Stadtpark.Die English Dogs 
pet Nas : kickten für England und die Dödelhaie (ohne 
Seitengassen der Industriestädte im Bezirk London jegliche Fußballkentnisse) für Deutschland. 
gründete sich eine Punk Band, die den Inselpunk Und nur weil die Dödelhaie in Ermangelung von 
entscheidend a spieltechnischem Können faulten was 

mitgeprägt hat. Die English Dogs! das Zeug hielt, waren die Ergebnisse nach drei 
Schon nach kurzer Zeit erregten die Dogs bei den Spielen nicht so schlimm wie sie hätten 

damals schon recht bekannten sein können. Spiel 1 UK-BRD 5:5 

GBH Aufsehen.GBH machten die English Dogs zu & Spiel? UK-BRD 8:2 

Ihrem Dauersupport und s Spiel3 UK-BRD-2:2 

tourten durch alle bekannten und unbekannten Gespielt wurden pro Spiel 2 mal 10 Minuten mit 
Länder.Rasch bekamen die Dogs bei einer Viertelstunde Halbzeit. 

Clay Records einen Plattendeal und produzierten Weiterhin bleibt zu erwähnen, daß die English Dogs 
Ihren ersten Titel: : h Meister im Furzen sind.$ie schaffen 

"Mad Punks and English Dogs’.Diese Scheibe es sogar Mittels Feuerzeug ihre Gase zu entzünden. 
wurde für lange Jahre eine Kult-Platte, _ live konnten Sie auch 1994 auf Ihrer Deutschland 
die kaum in einem anarchistischen Schrank fehlen 
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Tour mit den Emils überzeugen. 
durfte. s 


Wakey wirbelt wie eh und je über die Bühne, rotzt 
ins Publikum, wälzt sich auf 

dem Boden oder macht einfach von der Bühne 
Fotos ins Publikum um sie seinen 

Kumpels in England zu zeigen. Eine Truppe, die 
man auf jeden Fall live gesehen haben sollte. 
Jedoch werden sie wohl erst Anfang nächsten 
Jahres erneut auf Deutschland Tour kommen. 

Wer die Dogs dann nicht sieht, hat den Punk 
verpennt. 


1983 folgte die LP: "The Invasion of the porky man”, 
welcher sich eine ausgedehnte 

Tour mit One Way System anschloß.Im Laufe dieser 
Tour verschwand der Sänger 

Wakey spurlos... Die Dogs kehrten nach England 
zurück und machten erstmals ohne Ihren 

Sänger weiter.Sie änderten Ihren Sound in 
Richtung Metallica und Co.Dies war 

für ange Zeit das Ende der English Dogs.Der 
Abstieg war kometenhaft. 

Doch wie es der Zufall so, will fanden Sie 1993 Ihren 


Sänger wieder,der mitlerweile seinen 
Lebensunterhalt mit Muscheinsammeln 


auf einer schottischen Insel fristete.Er 
entschied 

sich, das Muscheln Sammeln auf die 
Dauer doch recht langweilig sei und so 
formierten sich die 

English Dogs wieder.Schwups 
bekamen die Geier von impact 
Records Wind davon 

und produzierten mit den Jungs eine 
brandneue CD:"Bow to none"; die so 
ziemlich alles 

wegbläst, was momentan von der Insel 
kommi.Auch privat sind die Dogs eine 
der lustigsten 

und umgänglichen Bands. Historisch 
wurde es, als man das ausgefallene 
Länderspiel 

England Deutschland nacholte.Und 
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Spätestens seıt der "PUNK IT" CD sind sıe 
auch hierzulande ın aller Munde: Die finni- 
sche Punk Rock Combo POJATT'! Im letz- 
ten SCUMFUÜUCK Heft wurde die Band ja 
schon gebührend "abgefeiert"; hier folgt nun 
das versprochene Interview, welches unser 


4Finnland-Spezialist BUBBA mit den Jungs 


3 [schriftlich führte. 
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ORG , Erzähl uns bitte mal die Geschichte von POJAT - wo, wann, 

3 + warum etc. Ihr die Band gegründet habt ... 

= Wir begannen eigentlich mit keinem ernsten Hintergrund... 
7 wir hatten Spaß daran Musik zu machen und das war O.K. 


Dabei waren damals nur Jussie Santalahti am Bass und ich 
(Miika Poika) an der Gitarre... und dann gab’s da noch den 
Kollegen Namens Martti Henttunen, der Schlagzeug 
gespielt hat. Wir nannten uns damals NE POJAT (was nix 
anderes als The Boys übersetzt bedeutet) und spielten 
ausschließlich Cover-Versionen von Boys-Songs mit 
finnischen Texten. NE LUUMÄET begannen im Prinzip 
genauso, nur spielten die Songs von den Ramones nach 
bevor sie eigene Sachen machten. Jussi und ich hatten 
jedenfalls soviel Spaß daran, daß wir uns langsam darüber 
Gedanken machten, ob wir die Sache nicht etwas 
ernsthafter betreiben und eigene Songs schreiben sollten. 
Martti war überhaupt nicht daran interessiert - er war, davon 
abgesehen, noch nie ein richtiger Drummer - und so ließen 
wir ihn gehen und schauten uns nach einen neuen 
Schlagzeuger um. Ich fragte meinen alten Kollegen Mikko 
Holmstörm - Begründer von YPÖ-VIIS - ob er nicht Gitarre 
spielen wolle und kurze Zeit später lernten wir Manu 
Ojanen kennen, welcher sich als idealer Schlagzeuger 
entpuppte. Das alles passierte seinerzeit in Tampere- 1989. 
Bald darauf gaben wir unsere ersten Konzerte und machten 
a unsere erste LP. Wir waren enorm überrascht, daß uns so 
> viel Leute mochten, da zu dieser Zeit Punk Rock absolut 
passe‘ und unmodern war. Zumindest gab’s damals nur 
zwei Bands, die diese Art von Musik spielten: zum einen 
NE LUUMÄET und zum anderen LUONTERI SURF. 
Wir versuchten so viel wie möglich zusammen zu spielen 
und wurden über die Zeit sehr gute Freunde. Ich glaube 
schon, das unsere Arbeit ein Teil dazu beigetragen hat, daß 
9] die Ramones wieder so populär bei uns in Finnland sind. 
N Zumindest lieben wir alle einfache, schnelle und laute 
No 
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Vain Sinun Omasta Pyynnöstäsi. 
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Musik. 
Niue "I>DmZrn 70 Bu 
€ Wer ist heutzutage bei POJAT dabei? Name, Instrument, Alter, 
R Beruf und Lieblingsgetränk...?! bi 
N: Die derzeitige Besetzung der Band ist immer noch dieselbe 
r bis auf den Bass-Mann - der heißt jetzt Pasi Parkarinen. 
© _ Jussi verließ uns 1 1/2 Jahre später, um Rock-Promoter zu 
werden. Um aber auf deine Frage zurückzukommen: Manu 
spielt Schlagzeug, ist 34 Jahre alt und trinkt eine Menge 
Bier. Mikko ist ebenfalls 34 Jahre alt, spielt Gitarre und 
trinkt genauso viel Bier wie Manu.Pasi ist unser Teenager, 
ist nur 28 Jahre alt, spielt Bass und singt ab und zu. Er 
trinkt im übrigen ungeheuere Mengen Bier. Ich heiße 
Miika, bin 34 und Sänger sowie Gitarrist der Band. Davon 
abgesehen trinke ich verdammt gerne Bier. Ab und zu 
trinken wir auch Whiskey oder Wein, aber in der Regel | 
bevorzugen wir Bier. Auf Tour ist es schon oft passiert, daß 
unser Busfahrer kurz vor der Einlieferung stand, weil er alle 
Nasen lang anhalten mußte, weil einer von uns pissen 
mußte. Manu und ich haben im übrigen das Rauchen 
aufgegeben, weil‘s in unseren Augen eine unnötige 
Gewohnheit ist. Davon abgesehen haben wir niemals 
irgendwelche Drogen angefaßt. Die Tatsache, daß eine 
Menge Freunde von uns durch Drogen umgekommen sind, 
hat uns immer wieder vor Augen geführt, wie gefährlich das | 
Zeug ist. 
Auf die Frage, was wir beruflich machen, möchte ich nicht 
weiter eingehen, da es Eure Leserschaft nur langweilen 
würde. Es sei nur so viel gesagt, daß Manu bei der 
finnischen Telecom angefangen hat, Mikko ein Gerneral 
bei der finnischen Marine ist. Ich hingegen bin der 
Estonian Mafia beigetreten und Pasi ist der derzeit 
- amtierende finnische König. 
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Ihr habı schon alle früher in recht populären Punk-Bands gespielt 
(HELLHOUND. YPÖ-3. SENSUURN. Erzähl mal was 
darüber! 
Natürlich haben wir damals ın den guten alten Zeiten schon 
Punk Rock gespielt.. 
Veteranen, hahhaa'! Wir waren damals eigentlich eher Kids. 
In Finnland war die ganze Szene in drei Gruppen geteilt: 
einerseits die "normalen" 
standen, dann die Punks und zu allerlerzt die 'T'eds. 
L,etztere -unter denen es auch ein paar Nazis gab- hatten 
immer einen mächtigen Haß auf Punks und Hippies. Und 
= wenn du Pech hattest als Punk oder Langhaariger zur 
falschen Zeit am falschen Ort zu sein, gab’s von diesen 


IX TSRARrISA Ur 


in Skinheads, 
zu gehen - ım Vergleich zu damals. Zumindest scheinen die 
verschiedenen Subkulturen toleranter geworden zu sein. 
Was iv der Unterschied zwischen der jetzigen und der damaligen 
Garne? Würdet Ihr es vorziehen, wieder in den 70ern zu leben? 
Heutzutage sind die-Bands viel professioneller als damals, 
vielleicht waren sie früher energiegeladener. Zumindest 
bleibt festzuhalten, daß durch die Erfindung des 
elektrischen Stimmgerätes sich die Bands wesentlich besser 
anhören. Wir mögen es eigentlich überhaupt nicht, über 
Dinge nostalgisch zu reden, obwohl das "Punk It"-Album 
schon ein bißchen nostalgisch ist, aber damit wollten wir 
den Leuten nur beweisen, wie gut diese Songs waren und 
noch sind. Hör” Dir nur "Mihin Jäi Punk?" an. Wenn das 
nicht Pre-Nirvana-Grunge ist, was dann? Und dieser Song 
wurde vor 16 Jahren geschrieben! 
Nein...., wir würden es nicht nochmal vorziehen, die alten 
Tage zu durchleben. Wir wollen heute leben, da wir die 
ganzen alten Sachen beieits kennen. 
Davon abgesehen sind POJAT bereits länger zusammen 
und haben mehr Gigs und Platten gemacht als manch 
andere Band von früher. Warum sollten wir also 
ne ken wenn noch so viel vor uns steht? 
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wir sind, was das angeht, so richtige ; 


Kids, die auf Disco-Musik ; 


= Idioten tüchtig eins auf die Mappe. Heute gibr’s die .. 
aber es ıst weitaus ungetährlicher auf dıe Straße 
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Was/Wer hat Euch damals beeinflusst, eine Band aufzumachen? 
Musikalische Vorbilder? 
Alle Bands hatten damals im Grunde genommen eins 
gemeinsam: keiner konnte ein Instrument spielen, jeder 
wollte in einer Band spielen und alle wollten nur Spaß 
haben. Das ist glaub ich der Haupteinfluß der guten 
englischen und amerikanischen Bands die Du da nennst. 
Die Ramones waren wichtig für mich, genauso wie Olash, 
Sex Pistols, Boys, Jam, Buzzcocks usw. Die Liste könnte 
ich unendlich ausdehnen. Darüber hinaus mögen wir 
Rythm & Blues Bands wie Dr. Feelgood, Pirates, Graham 
j Parker And The Rumour, Eddi And The Hot Rods. 
“Was ist deine Lieblingsband/Stück/Platte aller Zeiten? 
‘ Die Frage kann ich unmöglich beantworten, aber nun denn: 
| Ramones“ "Blitzkrieg Bob". Ich würde gern, daß sie es auf 
meinem Begräbnis spielen. Hey Ho, Let's Go... 
Ihr seid ja praktisch große Ramones/Boys Fans! Warum, glaubst 
Du, sind gerade die Ramones so populär in Finnland? 
Den Grund dafür weiß ich nicht, aber die Fans der 
finnischen Musik haben wohl eine Vorliebe für guten, 
ehrlichen, unkomplizierten Rock'n’Roll, wobei die 
Ramones eine Art Prototyp der besten Rock'n’Roll Band 
der Welt sind. Sie spielen einfache, treibende Songs, 
welche immer von sehr sehr viel Energie geprägt sind. Die 
Finnen schätzen hart arbeitende Männer und Frauen. Ich 
glaube, das kommt von der Geschichte unseres Landes. Die 
Helden sind die, die unser Land nach jeder großen 
Katastrophe wieder aufgebaut haben, wie z.B. nach dem 2. 
Weltkrieg. In der Vergangenheit haben uns die Russen 
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unseren eigenen Füßen stehen und unabhängig sein und 
das mit ganz bestimmten Stolz. 


Ich glaube, daß die Ramones-Philosophie im Grunde 
genommen ähnlich ist. Sie besaßen immer einen 
bestimmten eigenen Stil und sie scheinen stolz darauf zu 
sein. Und davon abgesehen machen sie immer noch Musik 
nach all den Jahren 
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beherrscht genauso wie die Schweden. Aber wir wollen auf 
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N Vieleicht mag ich Finnland-Punk deshalb so gern weil ich selbst 7 ä; 
/ 4 Kabiatl b gem, 2 (ukunftspläne ? 
> Ramona Han bin. Welcher Suomi-Ramo-GClone gefällt Dir am a Br erg a ee Konzerte geben 
esten rl ; 
az, £ Jan: ıd \ ; < i i 
Meine persönlichen Liebling-Ramo-Clones sind NE 3 age ar ne er ee 
EUMAHS Serae In EIER Augen an einen Punkt Wir möchten alle Grüßen die dieses Interview fosen amd 
ange ee 5 m sie goBar besser als die Ramones | Euch alles Gute wünschen. Falls Ihr bei Euch eine POJAT 
„waren. Und, erraschung L erraschung, die RICHIES i Platte/CD seht, dann kauft sie auch!!! Ihr werdet nicht 
aus Euren Landen. Ich liebe die Winter Wonderland"-LP. = enttäuscht sein - hoffen wir zumindest. Und falls Ih Euch 
O.k., vielleicht gibt es zu viel Ramo-Pop zur Zeit, aber daß wundern solltet, was diese Banddafür un Mist 
kann doch der Musik nicht as DIS Leute Se zusammensingt, dann kann ich Euch nur sagen: Es gibt nur 
2 e en was sıe wollen I 5 Milli sc auf.di 3: ch, .. 
Welche deutschen Punk Bands kennt ihr, welche mögt ihr? _ Bas ne er un — Her ai Ile = ne 
Ich kenne nur zwei deutsche Punk Bands: Die Richies und j j r ud dent) m 


Die Toten Hosen - beide sind großartig. Aber ich kauf nicht 
mehr so viele Platten. Kein Geld. Vielleicht sollte ich die 
Biertrinkerei einschränken, 
Erzähl mal was über das PUNK IT-Projekt. Wer hatt die Idee? 
Wie war es, all diese Oldtimer wiederzutreffen? 
Ursprünglich hatte ich die Idee, so was zu machen, aber ich 
glaube es entstand alles aus einem Gespräch, was ich mit 
Casino Steel (ex THE BOYS) damals führte. Wir sprachen. 
iiber die Toten Hosen "Learning English" LP. Casino 
meinte damals: "Warum macht ihr. nicht sowas, ihr habt eine 
gute Band?!". Ich dachte darüber nach, dasselbe auffinnisch 6° 
zu machen, mit dem selben Konzept. So begann dann alles. ®“ 
Wir kannten viele Jungs der ersten Stunde und es war total 
nett sie wieder zu sehen - die meisten hatten wir immerhin 
vor über 10 Jahren zuletzt gesehen. 
Welches Stück auf PUNK IT magst Du am liebsten? Wieso? 
Es sind alles Lieblingsstücke, daher ist es unmöglich, eins 
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hervorzuheben. Ich mag "Ei Asfaltti Liiku" und "Ottaa Fer SE 
Päähän" sehr. "Väkivalta Ja Päihdeongelma" mag ich wegen = > 
dem Tex. 52 
Ich hörte, daß Iyri Honkavaart (ex RA TSIA) der einzige war. dr 2 Kr 
am PUNK IT-Projekt nicht teilnehmen wollte. Was war der = — Asa 
Grund? ("Lontoon Skidit" hätte doch toll auf die Platte gepasst...) = = ia 
= 


Jyri Honkavaare -der Sänger von RATSIA- hatte von 
"Lontoon Skidit" deshalb die Schnauze voll, w eil niemand 
daran dachte, daß er außer diesen Song ein Haufen anderer 
guter Songs geschrieben har. Er meinte, er würde jeden 
anderen Song singen - nur nicht den. Wie dem auch sei... 
wir und das Platten-Label wollten nun mal keinen anderen 
Song, also ließen wir es sein. Das ist eine Schande..., muß 
ich zugeben. 
Welches Lied auf PUNK IT war am schwersten zu spielen? 
.."Ei Asfaltti Liiku”, weil es so verdammt schwer war her- 
auszuhnden wiedas Stück geht. Dennoch fanden wir es 
herraus und.der Song wurde genial. Daher ist auch mein 
Lieblingsstück auf dem Album. "The Satisfaction Of Over- 
coming Diffculties..." 
Interessierst Du Dich für Sport? Fußball? Was hast Du getan, als 
Finnland in Lillehammer an den Kanadıern gescheitert 1st (Im 
Eishockey natürlich, ihr Pfeifen...) 
Eishockey natürlich. Ich wurde fast wahnsinnig als 
Finnland gegen Kanada verloren hat. Dabei hatten die 
‚Jungs vorher so gut gespielt. Sie sind die einzigen, die die 
Goldmedaille und eine Million Mark verdient haben. Aber 
ihnen fehlte wohl das nötige Glück. 
Würdet Ihr gerne mal in Deutschland spielen? Wieviel würdet Ihr 
dafür nehmen (Wir gehen im September mit KLAMYDIA auf 
Tour...!)? 
Ja Ja Ja! Viel Geld! Nein, ich glaube wir können uns auf 
einen vernünftigen Kompromiß einigen. Spielst Du in einer 
Band? Hast Du schon mal Platten gemacht? Vieleicht 
kannst Du mir mal eine schicken? Wir haben vor einigen 
Monaten in Klamydias Heimatstadt Vaasa gespielt und mit 
den Jungs ein paar getrunken. Die Jungs sind wirklich in 
Ordnung. Natürlich haben wir darüber nachgedacht, mal 
nach Deutschland zu kommen. Schließlich waren ja schon 
etliche finnische Bands bei Euch. Es scheint jedenfalls so, 
daß sich die Leute für die finnischen Bands interessieren. 
- Dennoch haben wir uns noch keine Gedanken gemacht, 


me &- wie man so etwas realisieren könnte. us’ [m u © 
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the prisoners 


live from london - last shows ever 
original line up featuring: 
james taylor / graham day / 
allan crockford / Sch do 


support: popfess 
Ess 


4.8. ne - fabrik 
5.8. krefeld - kulturfabrik 
6.8. hannover - bad / open air 
7.8. berlin - loft 


cd's "The Last Fourfathers" und 
"A Taste Of Pink" im rtd-vertrieb 


a subtle plague 


usa 
aktuelle cd "Implosion" bei normal/indiego 


5.8. schierling - open air 
13.8. voerde - rolling stone 
19.8. köln - underground (popkomm) 
25.8. hamburg - knust 


conflict 


uk 
soon subtle 
plague 


30.8. köln - rhenania 
31.8. frankfurt - negativ 
1.9. herrenberg - jh 
2.9. krefeld - kulturfabrik 
3.9. chemnitz - ajz 
4.9. dresden - starclub 
6.9. münchen - backstage 
7.9. freiburg - cräsh 
9.9. ch-neuchatel - la case a chocs 
10.9. ch-gent - l'usine 
11.9. ch-bern - reithalle 


too strong 
album "Greatest Hits" 
bei tribehouse/intercord ende august 


13.8. soest - alter schlachthof 
21.9. würzburg - akw 
24.9. chemnitz - kraftwerk 
30.9. berlin - knaack (mit kmc) 
1.10. krefeld - kulturfabrik (mit kmc und 


anarchist academy) 
2.10. rheine - treibhaus 
..Wird fortgesetzt! 


-)7- 


krombacher mc 


brd 
aktuelle cd "Finger weg!" bei wolverine 
rec./spv. mini-cd "Nachschlag" zur tour 
ab ende august 


5.8. hannover - bad 
6.8. düsseldorf - bürgerhaus reisholz 
13.8. düsseldorf - geto-bar/open air 
20.8. ratingen - open air 
21.8. bonn - subculture 
27.8. offenbach - open air 
28.8. wuppertal - wuppstock 
2.9. arnsberg - open air 
3.9. rüten - open air 
10.9. düsseldorf-benrath - open air 
17.9. augsburg - kerosin 
18.9. schorndorf - club manufaktur 
20.9. regensburg - alte mälzerei 
21.9. münchen - backstage 
22.9. freiburg - subway 
23.9. lindau - club vaudeville 
24.9. arnach - löwen 
25.9. konstanz - kulturladen 
27.9. dortmund - fzw 
28.9. bochum - planet 
29.9. bielefeld - zak 
30.9. berlin - knaack 
..Wird fortgesetzt! 


abwärts 
brd 
(in kooperation mit bookwood-booking) 


aktuelles album bei emi/harvest im august 


15.9. rendsburg - garage 
16.9. rostock - mau-club 
17.9. hannover - glocksee 
18.9. bielefeld - falkendom 
20.9. münchen - backstage 
21.9. stuttgart - altes schützenhaus 
22.9. mannheim - milk 
23.9. nürnberg - komm 
24.9. freiburg - cräsh 
25.9. ch-zürich 
27.9. fulda - kreuzsaal 
28.9. köln - rhenania 
29.9. hagen - jz mitte 
30.9. düsseldorf - zakk 
1.10. berlin - so 36 
7.10. hamburg - große freiheit 


vorschau: 
accußer okt 
cement okt/nov 
anarchist academy okt/nov 


u 
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EUER NAME FÜR ALTE BAND . 


Ebenfalls gut im Rennen lagen folgende 
Namen (in Klammern die Anzahl der 
Nennungen): 
DRECKS PISTOLS (20), BEX PISTOLS®® 
(20), PISS PISTOLS (15), BAX PISTOLS * 
(14). BODY CHECKS (13) (!!!), SCUM- = 
FUCK PISTOLS (10), RUHRPOTT PIS- | 
TOLS (9) ... . 
Es kamen noch unendlich viele, auch gute 
Namensvorschläge - aber letztendlich hal- 
ten wir selbst auch den Namen POBEL | 
UND GESOCKS für am Geeignetsten! | 
Uns bleibt an dieser Stelle nur vielen Dank « 
zu sagen für die rege Teilnahme. Die große 
Resonanz auf das Preisausschreiben zeigte = 
uns, daß a) viele Leute das SCUMFUCK ö 
wirklich \esen, daß wir b) nach wie vor sehr 1 
viele Fans/Freunde haben (sowas macht Mut® 
zum Weitermachen...) und daß es c) sehr 
viele Leute gibt, die sich auch -für uns- Ge- 
danken machen! . y 
Ein großes Dankeschön nochmals ansalle & 
beteiligten Firmen, die diese Aktion durch 
ihre Spenden erst möglich gemacht haben. 
Jawoll! Damit hatte hier ja niemand Wir halten es übrigens nicht mit Christian 4 
gerechnet! Bis weit über den Anah- Witte‘s Wunsch "löst Euch am Besten doch 
meschluß hinaus gingen hier unend- ggg einfach auf..." - im Gegenteil; Die neue LP 
lich viele Vorschläge für den neuen A bzw. CD wird 1.2. wirklich 100%ig verwirk- | 
) 
| 
| 


GESIeH 


“ CK’s PISTOLS ein! licht, und dann ist da ja auch noch die 
> Am Ende zählte en Live-Abschieds-Split-EP zusammen mit den 

f je uns insgesamt R LOKALMATADOREN. Näheres dazu aber 

> dann auf den SCUMFUCKING WUCHER | 

j daß bei dieser Viel- + NEWS SEITEN. 
B „hl leider ni ht jeder Mitmachende' ne re ag 
wie geplant was B 2 x 
WE Aufgrund eines Kraftakts unserer“ 
Ku seits stellte AM.MUSIC noch © 


3 


ER Jickes fettes Gewinnpake“ zur Ver- 
i Ro A tüsung und auch wir selbst vom 

. SEUMFUCK VERTRIEB hielten 
noch einige Preise bereit, aber am En- 


& u de konnten sich leider nur exakt 1 
) freuen. Das 


‚+ Leute über einen Gewinn n. Das 
{ Veröffentlichen der jeweiligen Gewinner 
aren wir uns an dieser 
de den Rahmen sprengen: 
der alten Band dürfte 


ch da oben: Wır heißen jetzt 
fach PÖBEL UND GE- 
ten übrigens in 2 


a 


; ACHTUNG Ill! / 
Einen Track der neuen LP gibt's schonmal / 
; zum antesten auf dem | 
i SCHLACHTRUFE BRD 3 - SAMPLER !!! 


AB SOFORT IM 


yıpact ACHTUNG GRATIS !!! —.. 
\ Bestellt euch unseren Impact - Mailorderkatalog 
ı RECORDS mit hunderten von Platten, CDs, EPs, 
ee wunderbaren T - Shirts, Cassetten, Zines usw. | 
TEL 0203 7 se2aee DAS PORTO ZAHLEN WIR !!! REEL ABER 


FAX 0203 / 663886 
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“Es gibt Rührei, Baby" - sagte die Ende Mai dann Slime im Bremer 
; Stimme, dessen Hand sich in Helges Schlachthof. Konzert wegen Krank- 
4 Eier verkniffen hatte. i Bu: heitsfall verschoben auf Juli, Kart 
"Ran" am 28ten Spieltag. Diese bri-R« behalten ihre Gültigkeit; Gott sei 


N tische Band war angekündigt im Bremer g . Dank. Das neue Slime Vinyl "Schweine- 
Freizeit Gemäuer. Ran (ex iz I "herbst" ist übrigens um Längen besser 
Y face)" stand in der Lokalpresse. Nix als Vorläufer "Viva la Muerte”. Har- 
ug var Ex-Leatherface, der Basser hatte ter Anarcho Poetry Punk. Laut und 9, 
angeblich 1987 neben Franie Stubbs im deutlich! ! 1) 


Amsterdamer Paradiso auf der Herren- 
N toilette gepinkelt und nach ihm abge- 
= schüttelt, das war’s dann aber auch. 
R Kein Wort mehr über diese Band. 
Woche später Jayne Country _& The F- 
lectric Chairs im Wehrschloss/Bremen. 
Endlich gings ab! Die Stühle alles 
neu, aber Jayne ganz die Alte: obzön, # 
vulgär, pervers im kaputtem Nevwg 
Yorker "Lucky Housewife" Outfit. Dazu 
die Hits aus ihrer Bart- und Penis- 
R zeit: Paraanoia Paradise, Cream in my 
'B Jeans, Fuck off, etc. Guter harter 


Weiter landeinwärts im Bremer 
Schlachthof dann die ultimative Punk 
Rock Legende ‘The Damned" - voll 
Scheiße. Oder anders gesagt: Der Fun- 
ke wollte nicht recht überspringen. 
Trotz aller Hits wie "Neat Neat 
Neat", "Love Song” und "New Rose" 
nervte der neue Macho Poser Volldepp- 
Gitarrist auf der linken Seite zu 
sehr, ‚auch der fette schlechtge- 
kleidete NMA-Basser war bescheuert. 
Der Null/acht 15 Abi93 Gitarrist auf 
der rechten Seite war wenigstens ru- 


“ New York Punk Rock aus glorreichen hig. Der Sänger wenigstens cool. Rat 

CBGB-Zeiten. r : Scabies vergnügt wie immer, aber alle 

2 In der selben Tradition ging ©8 mit zusammen sehr schlecht. Zu viel Hard 
2 Dee Dee Ramone in der Hamburger Rock, zu viel Posing, NO FUN! 

Markthalle weiter. New York rocks!! Und da waren extra Leute aus Hamburg 

Tauter heftiger Hard Punk Rock. Stel- " angereist, die ich herzlich grüße. 


lenweise etwas zu Gitarrenlastig. Dee 


r ‘Komische Typen übrigens. Der eine be- 
= präsentiert uns zudem seinen 


ihauptet steif und fest früher bei den ; 
Razors Gitarre gespielt zu haben. So 
“so: Der andere meint er sei Star-DJ 
‘im Hamburger Molotow (das Molotow 
%G Klassiker von dessen erster LP und liegt direkt auf’m Kiez, ein paar 
(MM natürlich die Klassiker Born to Meter weg von der Davidswache wa die 
BD) loose" und "Chinese Rocks”. Fine ge- Leute manchmal mit einem Messer im 
Ki wisse Nina Hagen verirrt sich noch Rücken rein spazieren und dann von 
auf die Bühne, fliegt aber gleich wie; ‚. den Polizisten zu einer wilden Orgie 
der runter. Dafür ist sie dabei auf“ =getritzt werden... ach Quatsch, das 
Dee Dee’s neuer IP "I hate Freaks‘ ' \“ -yar ja wieder ganz woanders). Der 
like you”, ein Grund das Ding nicht“. ‘dritte Hamburger in Bremen war ein 
!zu kaufen. Vorab-Band’ waren übrigens‘; . Zauberkünstler, der einen Flachmann 
‚ die Duisburger Richies. Legten gut iner Feigling) nach dem anderen 
-, los, flotte Party Band. 3 aus der Unterhose zauberte. Tja, und 
' Im Mai dann ein Konzert ın Bremen was dieser kleine Feigen-Likör war beim 
Euch sicherlich gar nix sagt: __ The Bremer Damned Konzert auch das be- 

Inchtabokatables”. Einen Bandnamen, kömmlichste. 
den ich bis heute nicht aussprechen Am Montag, den 13. Juni, einen Woch- 
kann, deshalb schreibe ich ihn.Vor- entag,wenn andere erstmals wieder ins 
gruppe waren "Paddy goes to Holyhead“ Bett gehen, waren wir dann noch ein- 
?mal in der Hamburg Markthalle, wo der 


aus Hessen. Und diese boten klas- 

sischen irischen Guiness Folk, mehr zweite _ Schmuddelkinder Sampler auf 
im Sinne von den Dubliners als Po- Vince Lombardy Records Uraufführung 
ques. Aber geil!, gute Party. Steh am feierte. 4 Schmuddel Bands stießen 
ihre Popelfinger rücksichtslos in die 


Tresen mit dem überteuertem Bier in 
der Hand und treffe keinen Kumpel zum Gitarrensaiten und besabberten die 
guten alten Stasi-Mikros. 


nackten Oberkörper mit all den schö-- 
nen Tattoos (weiß schon: "alles Fotz- 
en außer Mutti!"), alte Ramones - 


Sazmmaımı n 


= «U 


Saufen. Das ist hart aber spart. Da- 
nach die Inchtabokatables aus Ost 
Berlin, sind völlig abgedreht. Zwei 
Violinen, Cello, Brums, Baß. So habe 
ich mir immer der Rasende Leichenbe- 
schauer vorgestellt. Laute wuchtige 
Anarchie. Live ein echtes Erlebnis, 
auf Platte können beide Bands jedoch 
nicht so überzeugen, haben noch nicht 
ihren Produzenten gefunden, der ihre F 
Live-Power auf Platte umpolt: 


Zuerst 23000 Yen, welche beileibe 
?t nicht schlecht sind, aber dennoch 
meinen Geschmack leicht verfehlen. 
Folgend die Bronx Boys, welche auf 
dem ersten Sampler mit "Leichenzäh- 
ler" DEN Hit schlechthin gelandet ha- 
ben, bieten sie heute abend gewohnt 
gute Unterhaltung, auch wenn ihre 
neuen Stücke wie "Kuhmörder"” nicht 
den 100%-Hit-Charakter haben wie be- 
sagter Leichenzähler. Die "Mutter- 
ficker", wie sie sich untereinander 


r\ 
1. nennen, ng ee einen Videoclip 25 Stunden am Tag und 


Tannenweich und Martin dem Hungerlap- 
pen, pissen ihre Ghetto-Riffs ins 
leidtragende Publikum und ziehen 
Fr dabei ihre schwarzen Wollmützen bis 
über die Eier auf dem Amboß und dann 
-Hammer drauf und ab dafür!! "Guter 
Satz" - "Nicht schlecht" - "Aber ohne 
Inhalt" - "Was iss los?" Dritter Act: 
Witte Experience. Martin Witte, 
frisch geschieden von Noise Annoys Schlußact waren dann die Ramonez 77. 
und Virgin mit seiner neuen Band, die Kennt ihr alle, konnten diesmal je- 
während ich das hier schreibe, hof- doch nicht voll überzeugen, der Drum- f 
fentlich noch exestiert.Keiner zer- (ner hing hinterher, das "Einstöpseln 
stört seine Bands so schnell wie Mar- h 

e ? 3 und Los gehts" dauerte ne halbe Stun- 
tin Witte, und ist dennoch so erfolg- e ? ä 
reich. Dutzende Hamburger Bands ge- de und meine Freundin drängte ‚nach 
gründet, zum Erfolg geführt, und wie- Hause. Der zweite Schmuddelkinder 

Sampler lohnt sich aber auf jeden 


der aufgelöst 
Mit seiner neuer Band jagt er zunäxt Fall. Pop Punk, Prachial Punk, Proll 
Punk, und Nonsens Punk en masse’ 


mal die harten Kid Punks, vor allem 
die männlichen, aus dem Saal Die Mu- Besonders fies: Die "Schülerlotsen" 


schon bald sspielt. er mit Fury in The 

Slaughterhouse im Vorprogramm im Ham- 
burger Volksparkstadion. Aber das 
wäre Arbeit. Und seine 12jährige Be- 
ziehung zu seiner Sozialfacharbei- 
terin würde zerbrechen. Der Achim 
Reichel des Punk wird nie berühmt, 
denn er weiß: "Success kills!" 


my. 


sik schockt durch ruhige, ausgefeilte ihr "Fahrrad" Das dürfte selbst für 
Melodien, die gefährlich nahe an ir- einen abgefuckten Willi Wucher-Dad zu 
gendwelche Deutsch Rock Combos qgren- re - Derneenär HEN bei 
zen. Und die Texte, durchweg Love- “Rock Rock Da hs 


en ver a "Rollstuhl" hört der Spaß auf Und die 
mantik. Kein Ficken und Saufen also, Party fängt an. Aber kauft das Vinyl, 
kein one two three four Raatsche denn nur da ist die Gratis Single da- 
Klatsche. > bei, bei der CD aus Platzgründen dann 
Den Mädels im Publikum gehen die Her-k nicht. Und außerdem mıß der Label- 
zen über, die Jungens gehen an die spruch "Hasch stoppt Hass - Alkohol 
‚Bar. Mit dieser Band und einer großen killt" natürlich auch noch mal drin- 
Plattenfirma im Rücken könnte Witte gend durchdiskutiert werden 


ein reicher Mann werden. Annette 
‚Humpe Bee an Viva TV en N Luka _ er 
BLANC ES ESTOC (D) CONTEMPT 
Rn 3 ss 


Gestern (Dienstag) ee wir mal wieder in Als im Wirt enäTtawihden; das 
sich mittlerweile zu einem Szene-Laden entwickelt hat, waren dort doch Behon die ANTI 
HEROS, BOOTS & BRACES, MARK FOGGOS oder a. UX zu Gast. 53 8 


ee E2 e: BR ns 
Diesmal machten LA ESTOC und CONTEMPT den Abend und die 35 km fähr t man doch ger- 
ne für ein Konzert - oder? Mit zwei Abgängern im Gepäck kam man heil an und palaverte 
erstmal mit dem Tengel und dem Manni + Anhang. Man wartete darauf, daß sich der Saal 
füllte, was aber leider nicht geBeHaB A doch Schulferien sind, aber wo waren 


die lieben ‚Kinderlein denn blos? wer 
u EFT 


‚ Ich schätz nal: daß so 50 Loite anwesend waren, was eigentlich enttäuschend war, da 

: BLANC ESTOC als Opener allein schon ein größeres Publikum verdient, denn sie boten 
wirklich eine gute Show. Erstes Lied war Ätzer Typ, das gleich gut ankam, nur Pogo 
konnte man vergessen, aber zu viert/fünft wagte man doch dann und wann ein Tänzchen. 
Sie spielten das Material ihrer beiden Singles und auch noch if the kids are united, 
; aber die Stimmung fehlte halt. Bestes Lied war für mich Radikal. BLANC ESTOC waren 
auf alle Fälle geiler als auf Vinyl und Ihr habt sie verpaßt. Als Zugabe spielten 
sie dann noch extra für's BULLDOG Starkbier (BODY CHECKS) und Squit verriet dem Pu- 

“ blikum, daß er eigentlich nur bei der Band spielt, wegen dem Alkohol - Na denn Prost! 
die England 2% ESNRELER auf die Bühne ‚und legten auch gleich los. 


. 


N Re BR 5 BE ; 3 N: 2 
Musikalisch Greähksssiker alter Punk, aber ich kannte leider nix von denen, außerdem 
war ich auch ziemlich vö m nichtanwesenden Publikum enttäuscht. Ich zog mir ein paar 
Stückke rein, machte mich aber dann an die Arbeit einige BULLDOGGEN zu verticken. 
Wir machten uns dann auch schon um 24 Uhr auf den Heimweg gern für mache stand doch 
gleich ein neuer Arbeitstag vor der Türe (höhöhö) a \ 
Wie gesagt, zwei gute Bands aber kein gutes Publikum! 


.Geh mit Gott. trinke Bier und 
kaufe unsere Punkrockplatten ! 


[RECORDS | 
RENT A COW - MILK ME HONEY CH 


TANCE / D.N.A. -SPLIT 7“ 


Beide Dinger zusammen zum absoluten Viel-Punkrock-F ÜrS- -Geld-Preis von 


25 Mark 


ir BD re a Tu # 
ü jijuspuej nz usäny-au2zg Iojun Sdeyny- = 


J9yde, ur uay9ueyr) 21s2q usgey ‘puis „ZIyon \ - e 
49830007 U Uoyauey) q usgey Puls „IN 1 j PR HADDN-TO op fay 


-wnos, pun JuessaJ23u1/ugy9s AIMpuaZlı Ip “IOpJIg 
J2pue Yone I9qY jjjuSyoys> uanes,g uays[faMpus2 
-JI UOA OI0ANIBN 2J9PUE I9PO UI2 sep yane yaınpep 
sun Jim gep 'asıy De] Jyonıpadge pıım “ssedury 
Joy aImpuadıı sem ‘so]]y jS020.J uU 19H :SOJL.osIy 
: -UNjeyogqJoA auswuny 
-opPNN>Z Fnydım AuI> 1oPL2[U12s9] YINANNDOS 
uap uoqlojq 1MWog -"198 uneld LAYTV AAA>IP 
an} SungsomAanesoN, s> gep sduy Jey yasoW 'u2] 
-[23s nz Zundgy>A NZ JINANNDS SIny Is2ıp u 
“1212q aydru SPIOHDY INO YPouy UoA yosopy ssoq 
-[2ger] em sZuıpıogjy no], J2p uoA puejdug sne 
säunf 19p s0I0,J 2J9wuwn]y9S WONXF IqI3 SA jjjSO] 
Ley IS pjlg] SOSOLC] "uapueisaus LAY TV AHA 3 
uoA ino ], usdLıyelssip 12P I2q a1p ‘soIog uajsıa 2 
UOA su19 329] I01nd nz IM USyas SIT uaıun pun. 
% a a 5 9 
-u9fog-Auswor) ZunZIpuglsI>aAl>y[QA IS! SEC], 
JeJUSWLWOY WOP u Ipuessdnz yoııı ur ‘“uoy 
-ZIO}4 Sne xa[y UIOA 030,] UI> uUep SIUSSI USIO, 
x " japny Jısu2y 
-y92yorny un101[e1sa2 [[oA]HS WOUID sne usyondsne 
-ui wog uoduıpıay Sne ulAaay are JJeuoW Z/I Sy 
S0J0,] s2p ıyund3ı>Z unz I9p uuep SYur usJuf) 
“odepny aoyoeJpussner-Ziz Mu IpLIYOS11SZ 
-DQI9 M UOJJOIZIOWOY J9U12 ‘ JOBISZUYy UIOYLOPOIN,, 
wı IJyoruıpodge sem 030,4 seq 'NZng Issn,], I9uIos 
au uowwesnz ‘sde]jjo7 susweu SYDOSAD ANN 
"IAI4Od U0A 19ununI[] uap uew IyaIs USGO SYUT-] 
rn Zopild tr 
sg Iyeryny wnZ 'IyDtyas sun IyJ 2Ip ‘ge solo] 
uags>q Ip uayanıp au jO]Jy Iny yon UOA S0I04 
MDNANNDS wı Zunysuurg 23537 9u 1zı0l qy 


JUNLLDId | 
UIDNANNDST 


he \ ER 


Otto Konzert Hamburc 
DIE KASSIERER 


- Die Kassierer im Hamburger Logo 2.6. - 

Die Kassierer aus Wattenscheid haben im Rahmen ihrer Nord- 
deutschlandtournee (!) zum erstenmal in Hamburg gespielt. Vor 
dem Auftritt hatte sich die Band gefragt, ob überhaupt jemand 
kommen würde und wenn ja, ob sich das übliche Kassiererpubli- 
kum (Bunthaarige, Kurzhaarige und Asis) mit den Ottomitar- 
beitern vertragen würde, die ihr Kommen angekündigt hatten. 
| Was hat der Ottoversand Hamburg mit den Kassierern zu tun? 

Ganz einfach: einer der Musikanten kennt einen Ottomanager und 
dieser hat in seiner Abteilung sage und schreibe 12 Kassierer - 
CD’ verkauft und außerdem seine Untergebenen zum Besuch 
des Konzerts sowie zum Mitgröhlen der Refrains dienstver- 
pflichtet. 
Es wurde in Kassiererkreisen sogar schon spekuliert, ob die schö- 
nen Kassiererscheiben demnächst im Ottokatalog aufgenommen 
werden und ob womöglich Wolfgang Wendlands Konterfei den 
nächsten Katalog zieren könnte. Warum nicht, der Kassierersän- 
ger sieht ja auch viel besser aus als Cindy Crawford. 
Zur allgemeinen Verblüffung strömten die Massen herein, es 
waren an die 200 Leute da. Die Kassierer mußten als erstes 
Autogramme geben. War wohl eine ganz neue Erfahrung für die 
Jungs. Otto wurde von mehreren jungen Damen in Sekretär- 
innenkluft vertreten, die sich sofort an der Bar versteckten und 
einen leicht schockierten Eindruck machten angesichts so vieler 
tätowierter, wild pogender Menschen. Die Mischung stimmte! 


3 j 


Als Vorgruppe spielten Smegma auf. Der Name scheint Konzept zu sein. 
Danach kamen die Kassierer. Was für ein Opening! Rauch auf der Bühne, eine 
Ansage vom Band und die fünf Kassierer, die sich einzeln vorstellten und dabei 
wie die Irren herumschrien. War echt lustig, 
Dann "Sex mit dem Sozialarbeiter" als erster musikalischer Knaller, dem noch 
viele weitere folgten. Wolfgang ließ seine abgedrehten Sprüche ab und die Men- 
ge tobte. 
Beim.,seit 9 Jahren unveränderten Quiz (3 Kandidaten auf der Bühne werden 
nach Name und Hobbies begragt, müssen sodann Kondome durch Aufblasen 
zum Platzen bringen, der Sieger erhält eine Flasche klaren Schnaps) gab es einen 
Eklat: Der Schnaps war weg! 
Ein kröftiger Junger Mann hatte die Flasche unverschämterweise von der Bühne 
gestohlen und schwenkte diese über dem Kopf. Daraufhin schritt der schon oben 
erwähnte und offenbar äußerst engagierte Ottomanager tatkräftig ein, es gab ein 
kleines Handgemenge und Otto gab dann die Flasche wieder an die Band zu- 
rück. Deutschland braucht solche durchsetzungsfähigen Führungskräfte. Weiter 
so! 
Es gab dann auch wieder den etwas neueren Showblock mit Transvestitennum- 
mer, einem angedeuteten Bühnenschiß und den brandneuen Song "Pisse, Kacke, 
Scheiße", welcher das Lebensgefühl eines der Bandmitglieder widerspiegelt, 
sowie ein Gitarreninstrumental bezüglich der Scheide von Kristiane Backer. 
Trotz aller Einlagen und Unterbrechungen wirkte das Konzert musikalisch viel 
grooviger und fetziger als früher und nicht mehr so kabarettmäßig. Vieleicht 
haben die Wattenscheider zu Hause an ihren Instrumenten geübt, was ich mir 
aber bei diesen faulen, fetten Schweinen auch nicht richtig vorstellen kann. 
Wie auch immer, die Pogostimmung hielt bis zum Schluß an, Ärger gabs keinen 
und die Ottos konnten sich entspannen. Nach dem Konzert wurde Bassist Mitch 
von einem 16jährigen Groupie sexuell belästigt. Dazu fiel ihm der Satz ein "Ich 
könnte ja dein Vater sein!" bevor er sich backstage verpißte. Er wollte wohl mit 
32 Jahren einmal sein großes Glied schonen. 
Überhaupt schien mir, daß die Kassierer momentan leichte Identitätsprobleme 
haben, da ihnen jetzt viel mehr Aufmerksamkeit entgegengebracht wird als 
früher. 
| Bekanntlich haben von den 5 Musikern schon 4 (=80%) psychiatrische Behand- 
lung genossen, während der 5, der betreuende Bandpsychologe ist (ebenfalls 
vollkommen verrückt), der wahrscheinlich mit seinen Kollegen jede Menge 
Arbeit hat. 
Dann paßt mal auf, Jungs, schon manch einer ist über Nacht zum Rockstar ge- 
worden... 
Fazit: Ein Abend, der sich voll gelohnt hat. 
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Otto-Konzert Hamburg 


unser Leben zu beeinflussen und will 
uns sagen, was gut für uns sei! Ich 
möchte aber licber für mich selbst 
denken dürfen! 

SFT: Erzähl uns noch einiges über Eure Platten! 
BOGDAN: Also wir haben eine EP | 
OÖ ‚auf "Bootboy Power Records" und 

r eine CD namens "Sicni Zwarci 

Gotowi" (englisch: Strong, Unity & 
Ready) auf "Working Class Records" 
veröffentlicht. Unsere Lieder handeln 
von unserem Working Class Leben, l 
In unserem Patriotismus, über Spaß und 
Drums und ich halt an Bass und „unser "Strassenleben'. Wir wissen, 
Gesang. Damals spielten wir dann daß Einige deutsche Vertriebe 

beim allerersten Skinhcadkonzert Schwierigkeiten mit unserer EP 


” Homelnar ac on Namen "Ol For m bekamen, weil kufende Punk ie 
Üüberaschend gut war die x Bands auf: SZCZERBIE j dachten daß POL SKANa ge 
Debut-EP "Tojest Polska" der HONOR. Wir nahmen ri ar hei Aber ich karın’s nur Peer re 
palnischen Combo POLSKA \ 40minütiges Demo-Tape zur - i stellen: Wir sind weder Rassisten 


anschließend lösten 


noch Nazis und wir inter 
Anfang 1993 teformi 


wir uns auf, ; 
z Einen Scheiß für Politik! 


erte ich die Band 


= Die 6 Songs gefielen SEN, cssieren uns r 
4 mir sehr gut, sondem au 


6" 


wieder, allerdin sch e : Die meisten unserer S ind: 

clan \ #$ ohne die beiden re 
nn. MAILORDER Orginalgitarristen, da Magot ganz Sen Tagen, als wir aa en 
en / aufgehört hat tsshielen SRH a waren. Geschrieben wären sie von 
Kunden. Und das, obwohl die f Jetzt in einer Oil-Punk Band namens am „cm alten Sänger Ramzes. 

* Textein Landessprache (also j THE BULBULATORS spicı. EN Kuußter Ramzes hat übrigens 
polnisch) gesungen sind. f Unser Manager Marek vom 5 Kürzlich Ina nnigen verschiedenen 
Nun, jedenfalls verkaufte sich KOLOMIR Fanzinc startete paralel Beine neue FAMEBSEETUE | 


das erste polnische Öil-Label und 


{ i ahmen für 

dann auch 

der Czechischen 

irklicht wurden. 

Im März 94 hatten wir dann unsern 

ersten Gig mit der neuen Besetzun 
zusammen mit BULBULATORS 


‘und einer jungen Skinheadband aus E 
Schlesien. 


die Platte sehr gut; Grund 

> genug ein Interview mit 

E dieser Combo anzuleiern. 

## Zumal auch noch kürzlich 

E7 eine nigelnagelneue CD 

“ dieser Band erschien, welche 
T. ebenfalls ausgezeichnete 

* Mucke beinhaltet. "Silni, 


„ HOOLIGANS EP 
x] Wir haben die Son 
‘ sie sind wirklich gu 
4 wir wünschen ihm 
# Zukunft, 
© SFT: Was sind @ure musikalischen Ein, üsse? 
BOGDAN: Wir versuchen a 
unseren eigenen Stil zu spielen, sind 
aber mehr oder Weniger von 77er 
Punkbands wie z.B. Stuff Little 


aufgenommen, 
8s bereits gehört, 
ıt geworden..,, und 


alles gute für die 
Rebulik verw 


SILNY 2 
nu Zwarci, Gotow!” heißt das SFT: Seid ihr eine Skinkeadbandg BRON Fingers, Models, Slugs und Cynide 
N gute Stück, undnatürich BR eine On Yrbezeichnen uns als... Bands una nonie von den alten Oil 
’ ; : ASS S Eine Oil- ind Patrj Tas Sands wie bspw. C jects 
' gibts den Silberling auch im }ichkörer Band. Wir sind Patrioten, : se bspw. Cockney Rejects, 


PEN Zesı 2 3 3 
In. Ich denke, an 2 Cock Sparrer und Business. 


- nichtmehr 2% BAX -ı Nebenbei bin ich auch Fan vom 


aber mit Punk-Wurze 
wir sind schlicht "Oil" 
und nicht weniger! Po 


.SCUMFUCK MAILORDER murtowr 
| Aber genug jetzt der 


litischer Mies Glitter-Rock a la Sweet und Slade 
einleitenden Worte, hier a "oder rassistischer Bullshir öekowanta; | SOWIe Heavy Metal a la Rose Tattoo 
endlich das Interview, daß der rg 2 BL teressiert uns nicht! Ahr sie ‚grahane = zn 
gute MAREK für uns mit en & re SET: Was denkst Du über deutsche Punks und Re Sasych \ B 06 Here a een { ; 
POLSKA führte...: .- .. Projekt okt u BY SE. Class: Bergmänner diei re Ko) ee 
0 BAX. Opracowanie graficzne - Motrek P. (ZEN) BOGDAN: Ich glaube, deutsche ‚, die in der Kohle- 


ji Pozdrowenla dla Askl, Bledronkl, Ramzesa, Korka, Kwadı Punks sind zu Rot und Anarchistisch, 


| grube arbeiten und nebenbei Bier 
Koziela | "Szarych Wilköw.. 


aber zu viele deutsche Skins sind . KRech sowie Freunde treffen. 
Nazis und bekämpfen uns. Das Beste an R 
wäre "Punks und Skins united", daß : Ja, T Manager Mare 
alle Spaß haben und sich keiner für UA: ex e_ Kontakte er Aal 
Politik interessiert. EHRE RESORT OR -UR 
© SIT: Eraahl uns moch einiges über die derzeitige | ur Garen wie z.B. Big Balls & The 
sreat White Idiot, Noise Annoys, 
Rabauken, Boots & Braces etc, Aber 
ehrlich gesagt sind mir englische 
Bands lieber, sorry! 
SFT: Wie sehen eure Zukunftspläne aus? 
BOGDAN: Wir gehen demnäxt ins 
Studio und werden einige alte pol- 
nische Rock'n’Roll Songs in neuen 
Oil-Punk Versionen aufnehmen. 
Desweiteren planen wir eine Fußball- - 
EP und werden natürlich in Zukunft 
“ jede Menge Konzerte geben wenn’s 
klappt. 


a Er 
» 30 SFT = SCUMFUCK; die Antworten gab 
"= Bassist und Sänger BOGDAN... 

SFT: Das Line-Up ? 
BOGDAN: Die aktuelle Besetzung 
ist Bax an der Gitarre, Szpajza an den 
Drums und ich am Bass und Gesang. 
SFT: Geb mal die Bandstory zum Besten! 
BOGDAN: POLSKA entstand 
Anfang 1990, nachdem unser Freund 
Ramzes nach Deutschland emigrierte. 
Ramzes und ich waren die 
"führenden Köpfe" von RAMZES & 
THE 1IOOLIGANS und Ramzes war 


ut Ian an sera sun um 


Situation in Polen! (IN 
BOGDAN: Die politische und 
ekonomische (?) Situation ist einfach m 
R " - comed 
Scheiße und viele Leute haben v2 : 

Probleme, einen Job zu finden. Nach mo] u 
wie vor haben wir zu viel = 
Unzufriedenes und Affären 
(Krimineller und politischer Natur). 


SET: Was denkst Du über die Bewegungen in 
Polen? 


BOGDAN: Ich halte viele polnische 

Punks für zu radikal (so wie die 

Deutschen auch) und sie haben eine 

Burak (der spielte auch bei RAMZES ee ie Sie I We: Ben es Du ch kai Worte an die 

& ....) und ich den Namen der Band in jedem okın cınen Nazi! Es stimmt, ee ser! 

POLSKA. Unsere damalige Besetung daß viele polnische Skins Nazis sind, ® P} skin BOGDAN: Beste Grüße aus Polen! 

zur POLSKA-Anfangszeit war denn tA W SKi aber eben nicht alle. aa er ehrlich und vergesst POLSKA 

Burak an der Gitarre, Magot ander Y*- voc- Dieses neue "Independent-Anarcho- N N nicht! Wer Kontakt zu uns ‘ 

zweiten Gitarre, Szpajza an den arz - drun HC-"Movement ist zu politisch und  ® N Ho: aufnehmen möchiisfhreibean € 

BE NEE en ich sche das als "Left-Wing Faschis- N g Marck J., PO.Box’163, 47-400 ‚5 

= Ey gan Ee mus". Diese Bewegung versucht : {NE D Raciborz, Polen. Danke für Euer 
EL ne © 2 I TE m : Interesse! 


es auch, der mir das Bassspielen 
beibrachte. Nachdem Ramzes also 
RAMZES & TIIE HOOLIGANS 
verlassen hatte, änderten Gitarrist 
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RED LONDON „Last Orders Please“... LP + CD, 20er S.-....inc. Porto 
Weit weg von der „Tumbling Dice“ o. der „Outlaw“ LP wird hier wieder bester Bier Trinker Street Punk / OI! 
Back To 


Für 1,50.- gibt’s ‘ne umpfanggreiche Mailorderliste mit vielen Punk + Ol! Lps, CDs, Tapes usw. 
> Wiederverkkäufer sollten unsere Grosshandelspreis/liste anfordern!!tttttgttinnnnenhhehngthttttN! 
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Die eigentliche 10-Jahre-BOOTS & BRACES-Feier im letzten Jahr wurde ja basket aber 
nun, (wenn auch in Wien)nachgeholt. Es verstand sich von selbst, daß wir unsere letz- 
ten Kröten zusammensuchten und uns einen Platz im Bus sicherten. Man machte Donner- 
stag Nacht gegen 11 los gen Vienna und es ward eine gar foicht-fröhliche Fahrt. Als 
‘ wir langsam des Bieres überdrüssig wurden, zeigte uns der Uwe (aus Friedrichshafen) 
wie man auch nach O Uhr noch was hochprozentigeres als Bier an'ner Tankstelle be- 
kommt; was war der Tankwart froh als der uns los hatte. ‘Inner Zwischenzeit versuchte 
der Thomas ein Weizenglas abzustauben, bis fast die Bullerei alarmiert wurde,... 
Irgendwann war'n wir Sann a mor er Er N in Wien ang kommen und machten 
die Stadt unsicher. #3 r R e: TRITT, & 
ET ALT ER, ERLITT ex a ER 
Nachmittags vertrieben wir uns te Zeit mit quatschen oder Saufen... Meiereiner 
verkaufte dann noch Zines für den Ossi von ROIAL und wir amüsierten uns über den 
Billy und seinen englischen Saufkumpane. Hätte es einen Preis für den Volltrunken- 
sten des Abends gegeben, der Billy hätte ihn mit Sicherheit gewonnen. Zur Beluti- 
gung aller kam dann irgendwann der Thomas (Bote) janz stolz mit einem Einkaufwagen 
voller Bier an, bis er merkte, daß es bleifrei war. Die ganze Menge war am toben, 
echt bettelarme Aktion. %8 ER E ; 
a2 
Irgendwann durften wir dann endlich ins Prkkrenee, rein und ich verfiel den Laster 
Alkohol er Sri ich doch rein er. nix trinken wollte. : a 


So um acht Uhr geeree dann die PANZERKNACKER auf die Bühne, die noch ge | 
als Überraschungsgast geordert wurden. Stimmung war recht gut, wenngleich auch noch 
nicht alle anwesend waren. Sie spielten auch ihr geniales Ska-Stück Partyzeit ex- 
tra für meine Wenigkeit, aber Skanken war nicht möglich, da die meißten Pogo vor- 
zogen. Hatten leider nicht sehr viel Zeit, die Jungens, und obwohl heftigst nach 
Zugabe (Eisern Wien) gebrüllt wurde ging nix mehr. Schade, war echt guter Auftritt 
und hätte ruhig noch 18 länger sm können. ; oe . 


BRENNER: Oo. 


se FR FR IR 
Dann Umbaupause und BOOTS & BRACES standen auf der Bühne. Es gab zwar einige Pro- 
bleme mit der Gitarre vom Dani, aber nach längerem warten gings auch gleich voll 
zur Sache. Ralf,unser frisch gebackener Papi,wußte es die Menge zu begeistern und 
mitzureißen. Die Halle war mittlerweile gut gefüllt, man schätzte so zwischen 500 
- 600. Ich hab selten so eine Stimmung bei einem BOOTS & BRACES Gig gesehen, alle 
Lieder wurden lautstark mitgesungen und das Pogo war echt abnormal. Irgendwann ent- 
deckte man im Pogo-Mob den Prösel und von nun an vergnügte man sich beim Duo-Pogo. 
Die neue Scheibe von BOOTS & BRACES muß sich echt gut verkaufen, denn fast jeder 
konnte die Texte in und auswendig und die alten sowieseo. Höhepunkte waren eigent- 
lich wie immer "VfB-Lied, Skinhead 84" und als Zugabe das kultimative "Badengehn'!. 
War auf jeden Fall ein genialer Gig von den heimlichen ee in Wien, der 
leider auch des Zeitdrucks früh. ‚sein Ende fand. x 3. N 
RN. pr ER g 

Dann abermals kurze Pause und die Menge drückte nach vorne. Dann ein ein iiclies 
Gitarrenintro und los gings mit Suburban Rebells. Der Mob war am Schieben, Brücken 


nd a ; > 
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Hüpfen und Pogen, soweit dies eben möglich war. Die relativ alten Herren von BUSI- 
NESS legten sich voll ins Zeug und gaben alles, was sie zu bieten hatten, ganz 
anders wie zuvor in Wertheim! Sie knallten uns alle Hits um die Ohren wie z.B. 
Product, Smash the Discos, Never be taken, Drinks WPD EEE 

 34< Wi Sr. u Ve 
Leider vermisste ich auch diesmal Disco Girls & H-Bomb, aber wat shells. Als 
Micky dann in die Menge fragte, ob jemand aus England, Italien,... anwesend sei 
und schließlich bei Germany ankam, war wohl endgültig klär, daß wir Deutschen klar 
in der Überzahl sind (ich schätze mal so 300). Sie spielten sie wieder recht kurz, 
aber alles in allem wars einer der geilsten Gigs, die ich je erlebt habe. 

& . 


Nach dem Gig war man wieder gut alkoholisiert, wie z.B. ein gewisser Markus, der 

sich in dem Flur unter der Heitzung breit machte, ... Be a 22 
ET ne R EN N g 
Er nr r#° % Pre SAN 

So gegen.0.00 - 1.00 Uhr machten wir uns auf den Heimweg und es wurde eine gar 

ruhige Heimreise (...). Als man früh morgens wieder zu sich kam, sah man die Trin- 


ker vom Boten, die schon wieder kräftig bei der Sache waren und ihre Zeitmessung 


- Te 


b ; ; r Ben 
in Bieren vornahmen. x“ FE Et oa 
= # en N L . 2 ER g et Sy 
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War also ein gelungener Karfreitag, mit toller Fahrt und geilem Konzert und nur 


ein bis zwei kleineren Keilereien. Man sieht sich das näxte Mal in Wien und Gruß 
an alle, mit denen ich gequatscht habe und die dabei waren! Er 
. TURTES en - > ah | 2; x ze va 


as; Er 
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Es war mal wieder soweit: Dritte Öhringer Punkrocknacht! 
Mit dabei waren PVA + Monkey Puzzle Tree (Öhringen) + Die nicht mehr ganz. 


unbekannten. '"PIG MUST DIE" und als HEADLINER: "DÖDELHAIE". "Ai »o ieh a 
EEE WZmN U za —/ASie IN 


Nicht viele hatten den Weg ins heimische JZ gefunden (Fuck “em). Aber 


. 


wir waren da und dat isse Hauptsache. Den Anfang machten PVA, damit se —I 
schneller saufen konnten. Sie zeigten, daß auch Sie es schaffen ab und an R 
mal neue Lieder zu komponieren (?). Der gitarrero Gössel war mal wieder voll { 


aber bei "Haut "se" kam sowas wie Stimmung auf. Br ar i x 
K ee ne ee DR | IWW: R Fa) 
urz danach kamen MONKEY PUZZLE TREE, auch “ne heimische Band. Sie spiel- m 
ten harten Punk in Richtung Hardcore, aber is für meine Ohren zu arg, des- AN 


wegen labte ich mich lieber am geklauten Bandbier. nn 
er 5. Na: 


= 
Zwischendurch kam angeblich kurz mal ?’'ne Death Metal Band, hab ich aber < 
nicht mitgekriegt. Koji,\ A \\, l — > 
-— re TEN INS Ä S 
Mittlerweile ich ganz schön voll, erklommen die Junx von PIG MUST DIE die STE 
Bühne. Sie boten toften Punkrock, der echt ins Ohr ging. An einzelne Lieder v s 
kann ich mich aber beim besten Willen nicht erinnern (tja der Pegel halt). „E N) ER N 
Aber auf jeden Fall geile Mucke die direkt mal zum Tanzen anregte. Eigent- DE Pr 
lich wollte ich noch mit dem "Boy George" ein Inti machen, mußte aber wegen “4 wi 2,2 
Trunkenheit des Schreibers verworfen werden. "N 3/ Fi ie vr EN Bas iS 
amt Vs IE Bl Ab x 
Als letzte Band kamen dann die DÖDELHAIE auf die Bretter, die die Welt be- „ 3 = 
deuten. Ich hatte sie mal vor Jahren in Weiden mit DAILY TERROR gesehen In a v us 
von da her waren mir noch einige Stücke ein Begriff "Feinde unter uns" oder“ 3 S a. 
"Brenn Bulle brehn". Aber ob es an dem Abend gelaufen is wes ick nischt. pn; S vv... 
Auch ein Versuch die Junx zu interviewen scheiterte (Rülps). & eg 
R ‘ “ - ö 
Also falls jemand von den pLcs bzw. D‘HÄIEN dieses az Ei ießt, -S nr x RS 
denkt dran, wenn ich euch ein Interview schick, daß ihr mir dat ja beant- & Fl == 
ee: damit“s im näxten SCUMFUCK abgedruckt werden kann, sonst kriecht = SON 


g 


ler arme Willi dat„Ding nich voll!!! . I. 
ra angpan DOCH ur 


Ri iR 
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Es gab ja SRRER zwei Liveberichte dieser noch relativ unbekannten Band aus dem 

; Raum Erlangen. Jedesmal haben sie die besten Kritiken bekommen und mit Ihrer 
Single haben sie diese wahrlich gerechtfertigt. Freut Euch nun auf ein Interviewi 

: mit einer der wenigen ERAEband die gute O0i!-Punk-Mucke spielen und die von BT 
United singen! : ih RER ER & % 7 er Re 


‚etzung, Berufe, Hobbies, .. 


WERTEN, 5 TITTEN 


I BANDGESCHICHTE Wann, 


S: a pl nu Sucker (Stimme, Gitarre y Mad BErte (Gitarre, eaeang), Filzlaus, 
(Bass) & Björ \ (Schlachtzeug), ham'schon Ende “89 im Proberaum gestanden, aber 
bis vor ca. 12 1/2 Jahren ist da nix gelaufen. War mehr so Krachmachen + Bierkip- 
pen und so. Die alte Story halt. Ham ‘auch ein paar Gigs gespielt, aber nur wegen 
Freibier. Irgendwann kam dann der Punkt, wo wir keinen Bock mehr hatten Scheiße 
zu spielen und ham“festgestellt, daß man mit geiler AnEER auch'n geiles Feelings 
“hat - und das Bier ist ja trotzdem umsonst. en N 
Ich bin seit ca. 2 Jahren ohne nenne enswerte Beschäftigung & fahr - auf geile Mus 
= ; 


gute Aktionen und auf 
B: Mein Brot verdiene 
Be unserer Gegend. 
aM: Ich bin Automec 
a. Feste feier 


geh ich zur Zeit auch noch nach. Ich Er 


Up ächlich beeinflußt & was hört Ihr sonst so? 


a | VERBERTEN 


nat, der weiß bescheid. Ansonsten kann. ich KeihE 
viel zu viele, Alter (?) Punk eben, England 


öt ro mehr aus Punx zusammen, wie kommen 
wecke spielt und diese gerade ind den letzten 


‚hermaßen rum,-die.alle korrekt drauf sind 
ı, Der schlechte Ruf kommt nur von den Wich j 
euten toleriert werden, du weißt,was ich meine... 


t (ala 


's kann ich mich nicht identifizieren. Ist nicht 
ach nicht verstehen, aber mit Patrioten kann 
Bassisten dagegen Fennt ich nur. eins auf's 


un mE 


a tungen oder mit 


an 
zusammenspielen — und wie denk r gemein darüber, Politik & M 
: :. > 


ne) 
Kommt drauf an, was du a 
eventuell so "Rock agains 
Geficke. L 
M: Warum nicht? Solange die Leute 
B: Scharf ist glaub ich keiner von uns dr 
Er ATI IN 


6. Erzählt mal was über die Themen in Euren Texten? 


OÖ YFrAL.IIHHY WE. 


$S: Die Texte handeln von Bomben, Randale, und von Leuten, di 
' von der Sache ansich, vom Punk. = 


UWVY/TRNYISI 


extremlinken Bands 
N 
usik zu vermischen? N 


fürdet Ihr auf (linken) politisc 


ren Spaß haben... Außerdem ist jeder "politisch. s“ 
auf. Aber andersrum auf keinenFall. & & 


e oe "ankotzen -— und 


27. Wie steht s mit Eurer Single, sie war ja sahon vor nem halben Jahrhündert ange- 
kündigt worden - warum die Verzögerung & wie seid Ihr zufrieden damit? | Kar 


B: Hey Leute, unser Gitarrero sitzt gerade da und faltet die Textblätter - Sie ist 
da PROST! Und ihr müßt sie euch reinziehen also müßt ihr damit zufrieden sein. 
S: Hätte besser sein können! Fuck off m 


8. Wie empfindet Ihr den United daß es 
besser wird & es mal gelingt die Politik herauszuhal ten? | ” BEE 


OHSHHCHICH CHINESE) eantota'n"n".*.. 


a EEE Er 
: Politik ist scheiße, das ist klar. Aber was BeRche Leute ae meuarTıe ver-M 
stehen, nämlich z.B. Nazis tolerie solange sie keinen Streß machen ist bru- 


VE ECHTE 


taler Schwachsinn. SIR SSTIEER Eeeeeeel GLECEEEREETTEER 

Jeder ist politisch, weil alles, was du nacalı irgen wie politisch is ‚ aber das Sr 
kann man nicht mit links und rechts einstufen. Nazis sind Vollidioten, aber ich 
‘= würde mich auch nicht als links bezeichnen, weil mit dem, was Autonome teilwei- 
se abziehen, „kann ich ‚auch nix anfangen. Wenn” Ss „drauf ankommt, weiß ich wo ich 


R stehe. ER “ST Be EEEEEEBEEREE . “ ER 
.. „ Irgendwo ist" ne Grenze und bei Nazibands interessiert mich auch die Mucke nicht. 


stimmen. SEELE be 
Gute Antwort.‘ EERIITE 


Priäer ne kommt es nicht ärase an, was man, ist (oder, ‚sein will). 


PR ss EEE BEE NN ee Ze A 2" 2 > Wien" GUEBEBEREBESESESED > 0" 2" 2" 0" 0" 0"0" a0" nt 0” 0° © > = me 
ZELTE DEREN N SOEEEEEEEETTTETTTTIITIIIHTN 


EHEN 


“onen 


tn"n. 


RP I 
Kommt drauf an, warum die ale Bands Re Hacken. - 


stehen und Bock drauf haben, Pa um‘s nur noch um ein letztes Mal Ab 


. . z ” 
“ ET Ei yet 


Ich hab mir beide reingezogen. DE aeiee, SR = 
: een nicht so ‚dotl - er warum soll soll dabei ı 


rauskommen? % 


E _Das Bier im komm“ 
-Fascho-Skins 

Be -Linke Eee: 
-Drogen i 


M: all en 
S: Das Bier läuft gut, aber wir sind eigentlich alle DE ee Faschoskins : 
jsind blos u und Dalozan wird‘“s auch bei den Punks immer geben. Gegen Droge 


SEE a Aa 
Gut aber zu teuer. A 
: Drogen nehm ich keine und Alkohol krieg ich mit meiner Lohnsteuerkarte. "Linke Zek-g h- 
akenpunx" liegen besoffen in der Ecke (Hi Mike!) & über Faschos lohnt a sich nicht x 


11. Welche ee findet Ihr die besten aus deutschen Landen, die zu dem Bereich; 
Oi} Punk zu zählen sind? Der 


S: OXYMORON & DROOGIE BoIS!!! 
M: OXYMORON & DROOGIE BOIS!! 
B: OXYMORON & DROOGIE BOIS!! 


12. Bei Euch Een kch/erlangen) ist ja szenemäßig was los, glaubt Ihr ‚gs wird 
zu ‘ner Art Hochburg werden und was ist sonst so am Laufen (Ich spiele ‘da’ "auf 


‚The HINKS DROOGIE BOIS_ & OOUNTERES IE: ÄL Euch)? 


ne 


zu reden. 


CHE ..- 


13. are un ee 
besten gefallen? " \ R $ 


Fast alle Konzerte im letzten Fahr waren feeling- und stimmungsmäßig geil, aber 
i das mit Oi Polloi im Komm war vom Bandverhältnis her am besten. a272.2 
S: Weiß nicht genau, hab nicht mitgezählt, a aber so auf die 20 zu glaub ich. Daskunum 


letzte war geil, mit ANTI HEROS & SMEGMA. 
_—— 
By 


KASSIERT - 
SEN IH .r BR 
ein Weiteres Vinylprodukt auf die ne: zu 
stellen? ja Pr [) 004 
5 he r - - * * 
S: Geplant ist ‘ne zweite Single mit unserem Freund und Mischer Arne (oi! Oi! 0i!) z 
Marenda, der auch bei HINKS & DROOGIE BOIS mitmischt. Wenn alles gut läuft, wird S 
| bald noch mehr geben, aber da müßte dann schon ein Label herhalten, zwecks Kohle 


und Produktion, 11° 


15% Sonstige Zukunftspläne? 
I v 

B: Titelseite im Bulldog. 

5% Tour in nr 94 und täglich auf MTV. 


14. Habt Ihr vor in _näxter zeit ma 


üße? 


cur 
wiEtE 


Aufsesser leer. 


Klick klack, 
Mums Bums ee A 
le, die uns TE ERENZE im letzten J 


Se da,.an all 
Be Nürnberger Leute und beson ‚ders einen gewissen Sr 


ATCHASBHISBROSTI 
Bis demnä Uwe, und RERLES On" 


2 


“ Br 
ahr nerstützt. haben; “die Erlanger & 8 
aus N. der er was, abseits 


+ 
u; 


SUCKER und die 


Mrd 


L:>. 03.94 KRAUTHEIM 
: i A N 3 i i 
BES ne. sich a zu der Zeit, als Sich eine BARS Bänd anschiekte, 1 


Ihre Debut-Scheibe zu veröffentlichen und alsdann sofort eine Party für den‘ 
Obulus von DM 10,-- incl. musikalischer Untermalung der besagten Pfannen + 
EL Par en 27 VE j H 
N 7] Br. AR vu e. 
ZUNDSTOFF erklommen gegen 22 h die Bühne (???) und begannen vor den ca. 
bis 80 0Oi!s, Punkrocker und sonstigem Gesocks loszuklampfen. Weiß der Gröh- 
ler mußte Bier ins Publikum schütten ...(Wie man“s in den Wald schreit, so 
hallt es wieder...). Sie zogen ihre geilen Sonx der LP runter von "Dreck- 
stück" bis"Finger in den Arsch". Letzteres wurde gar*zu wörtlich genommen, 1 
da Weiß kurzerhand .seinen Mittelfinger im Gesäß von Bello (Gitarre) ver- 1’ 
schwinden Ziel Dat is Punkrock Alter!!! u ıy NV FN 4 it / 
aa Du IR EIN I or 
Irgendwann waren alle voll und das Konzert zu Ende. Doch wir tranken weiter |f 
und irgendwann morgens kam ich wieder zu mir und sah daß noch einige kräf- 
tig beim Trinken waren und Andere gerade wieder begonnen, da konnte man ein-# 
fach nich widerstehen (Ihr kennt das ja - Gruppenzwang!). Nachmittags so 
gegen 16 Uhr machte ich dann den Abflug, aber leider hatte ich die um 


tägliche Kirche doch etwas verpaßt! "Fe AT EI 5 
u 4 5: SA E 
er lit b} F 


Rundherum wars eine kultige Punkrockfete und Grüßen möcht ich doch arm, jmgt 
die Pfannen vom Boten, die Stuttgarter, ZUNDSTOFF und all die anderen 
Asseln, die dabei waren A! Ei 
3 | Ri 


RÜLPS UW EWe 


2 

ET\ 40% us. 

er AH 
DB“ \ 
pa? 


BOAH ,ToLı ! DARF ICH 
DA NAL DURCHSEHEWD ? 


WAS , DU wuRn! 
DAS SIWD DOCH 

KEIWE GABELW! DAS 
IS W FERWGLAS ! 


HALLO DU! WARUN 
HAST W DA ZWEI GABELW 
UM DED HALS ? 


ICH KANW GARNIX 
MEHR SEHEN... 


kr / 
IDEE: TSCHWTSCHIA REST: AXEL rieyer 


Woran, 


d pr —— 
a + ERS - IS > 
== : ee 

—n 


" S ) = 
| N RI ul 
Er Senn } u ? R 
Me Fe ne >” = BE 
“ _43 r LE 


HEY DU SAU 


AT 


De Ta 
neue_ 


ist da: 
UUAARRGH ! 


als Do-LP oder CD 
Tusche 


Eichendorffstr. 1 
93051 Regensburg 
Tel/Fax 0941/998791 


ui 
| 
| 
| 


natürlich auf: 


im Vertrieb 
der SPV 


MAR. 


i 


‚Smegma und 277 Hacker 
= WE g 


yiz Der Auftritt von Smegma erfüllte dann auch genau das,was man 
Zerwartet hat.Zwei Sänger gröhlten sich in recht prolliger Manier 
3 zu recht einfachem Oi-Punk die Kehle aus dem Hals.Professionell 
2 wird diese Band wohl auch in zehn Jahren noch nicht zu Werke 
gehen,und gerade das macht sie sehr sympatisch.Der hamburger 
Skinheadpöbel sorgte vor der Bühne schon gut für Stimmung und 
so konnten Smegma mit ihrem Auftritt eigentlich recht zufrieden 
sein.Lediglich eine sturzbetrunkene Assel sorgte vor der Bühne mit 
} endlos nervendem Gesabber und Geschnorre für etwas Unbehagen. 


4 


# % + Die Pferde gesattelt,die Stiefel geschnürt,die 
4. = Taschen geschultert und die Kehlen geölt,so ® 
=: konnte die Reise ins deutsche Nordland be- = 
| ginnen.Mittwoch um halb acht fuhr mein Eu- 
ro-City gen Hamburg,für den ich mir voraus- 
& schauend ein Ticket reserviert hatte und somit $s 
2%$a einen schönen Fensterplatz garantiert bekam. N Dei us : ENT: Ru Yang ; ” 
! 3 Der Zug war dann auch ziemlich voll und ich UN 
war froh diese Reservierung vorgenommen \ 
, zu haben.War schon nicht schlecht die Fahrt, 
3 man konnte sich zurücklehrien,das neue Plas- 
2 tic Bomb le sen,Walkman hören und sich die 
'&8 ersten Pilskes gönnen.Dagegen ist so eine Au- 
4 tofahrt aus’m Pott nach Hamburg doch etwas 


ahner enaufreibender.Übel stieß mir nur die un- 


” heili, ige 
Ge 
De mente a Gen 
Meran 
Wann Iharı 


Ä 


ter dem Fenster angebrachte Klimaanlage auf, © 
ni 7’ 

9 da ihr ein Geruch entströmte,der mich an mei- KA 
x ne sonntäglichen,vom Bier bedingten Stuhlgän- map 

“ > o punlie 1OY$ 

ge erinnerte.Gegen zehn in Hamburg angekom- 
= men,holte mich Ginger vom Bahnhof ab und 
4 wir beschlossen den Abend gemütlich mit eini 


E 
t 
1 


-* gen Bieren bei ihr zu Hause zu verbringen.Daß 
2 es dann doch schon fünf Uhr war,als wirein- Fr us 

= schliefen,lag nicht nur am Bier und den netten vo Fe 
£ ; he.‘ rer ER rer ten In 3 Nee wurde Back noch setinail ein Pils eingeschmiss- 
vr > 3 en Ya Punkrochumae) Ba Te s 
= % Run T= ee z en und das Warten auf die Kassierer begann.Man merkte vielen Leu- 
ba halb acht mit Bus und Bahn zum Logo,wo;ja an ten doch an,daß sie ziemlich gespannt waren ob der Dinge, ‚die nun 
& _ diesem Abend die mächtigen Kassierer zusam- 3 folgen sollten.So kam es dann auch,daß bereits beim äußerst genia- 
E Gasen mit Smegma den hamburger Pöbel unter- j len Intro vor der Bühne der Mob tobte.Schon vor dem ersten Lied 
E haltenneollian/ Natürlich rau kienämakuiedbn FR war Sänger Wolfgang vom rumgespritzten Bier so naß,als hätte er 
5 Br “#., gerade eben erst in der Elbe seinen Tauchschein gemacht.Was nun 
=} % - ( folgte,hätte ich von den ansonsten als recht kühl bekannten Ham- 
S ee llerdiı ct dleshiel viDEo: burgern nicht erwartet.Jedes Lied wurde frenetisch gefeiert.Es wur- 
E a ren N Bi ne de mitgegröhlt,gehüpft,gespuckt und mit Bier gespritzt,also alles was 
Hi k RER KR FERNEN BEE um 12 Pre ein gelungenes Konzert ausmacht.Die Kassieren muckten sich fast 
“ was wir vor'm Logo trafen ‚war Wolfgang,der durch ihr komplettes Repertoire und ließen keine Peinlichkeit aus. 
5 Br a sohe KassierenBlngpriinit tr GA in Nach einigen Zugaben entließen sie denn Pöbel klitschenaß in die Hamburger 
A der Kable:Er Mar Ger dabei i n einem Inter- N Kälte.Wir plauderten noch ein wenig und wurden dann vom Knop und Otto 
2 view seine für Außenstehende nicht immer ganz nach Hause gefahren. Nochmals tausend Dank,daß ihr diesen Umweg für uns 
E nachzuvollziehenden Theorien an den Mann zu Zip, in Kauf genommen habt.Eine Dusche tat selten so gut wie an diesem Abend, 
S bringen.Eine herzliche Begrüßung und weiter PD N eo 1 denn so wie wir gestunken und geklebt haben,hätten wir wahrscheinlich vor 


-, mer mehr Bekannte ein und es wurde viel gere- 

det,wobei das Gesprächsniveau mit fortlaufendermeun 

. Zeit immer mehr den Bach runterging.Als wir vol) 
der Tür kein Bier mehr hatten,begaben wir uns 

ins Innere des Logos,um da unseren nichtenden- 

- den Durst weiter zu bekämpfen.Bei einer netten 
Klounterhaltung wußte Michi von Smegma mit 

herrlichen Geschichten von diversen Sado-Maso- Tom nd abi mm 


PRIV vAT & 


x lecker Bier.Im Laufe des Abends trudelten im- J 7 vige ‚je EUL Übelkeit beide nicht schlafen können. Am nächsten Ta mußten an 


Parties; auf denen er sich gelegentlich rumtreibt, I ee hen g 


zu unterhalten.Ich sollte auch mal derartige Fes- 
 tivitäten aufsuchen.Scheint ja wirklich amüsant 
„zu sein.Ich kenne so etwas ja nur aus dem Fern- 

‚.' sehen.Sei es drum,besagter Michi mußte dann in ge 

Richtung Bühne,denn seine Bandkollegen mach- 

* ten sich dort bereit,ihren Schweinskram dem Volk 

vorzusetzen 


N ,£ X MÄNNER 


— eis 
i ä ; ; en edieli ü ten einige oberkörper- ** 
a arbeiten,während ich mich von den Strapazen des letzten Abends er- Hamburg.Lediglich E “er a a Kee kam 
k N y\ 3 holen konnte und wieder neue Kräfte für den Abend sammelte. An freie'Reaken Für piwasigereize { 
n ff diesem Freitag sollte es näm 


z ich hin,wäh- 
lich nach Kiel gehen,wo wir uns erneut ig ee ee ah ehe Nacht Klsen £ 
den Klängen der Kassierer hingeben wollten.Diesmal allerdings nicht tend Sich das Subway upgan r ı r Taxi zum Knob,wo die? & 
Hacker und die Public Toys sollten das dan Großteile des verbliebenen sr = Zeit trudelten dann juu.! 
hmen.Am Nachmittag fuhren wir nach hefti-. WNacht Rn DT De jemand einigermaßen 

; i e ein,vo ; TER 
lbahn nach Kiel.Dort angekommen setzten Kiäcten ae An Schlaf war unter diesen Unsiarie ee 

. i IC. 

der so vorbeiging.Nach kurzem Fuß- kaum zu denken,und so fuhren wir ei a ae Ham-& 
y und trafen davor gleich auf Uwe BRSRSWERIt Gern Andy, ven ik Eh beide gleich in einen Y 
lic Toys,die uns vom gegenüberlie- burg.Bei Ginger angekommen N * n wir per Bus und Bahn ;t. 
istolen einen vorschwärmten.Einigen koma-artigen Schlaf.Am Nachmittag fuhre In 


u STE NT MEET UN" A Ir Ale 
von wo aus wir mit unseren Freunden von La 
: k wurden wir herzlichst von dem 43 Cry nach Parchim in den Osten unserer Republik fahren wollten. 
restlichen Pöbel in Empfang genomme 


n und der Abend konnte begin- 9 Daß sich dieses unterfangen mit öffentlichen Verkehrsmitteln bis 
nen.Man kickerte,trank Bier,aß was leckeres (lecker ?) und erzählte nach Thieshope bzw. Maschen zu gelangen als reinst Himmelfahrt ar 
= sich viel dummes Zeug. W, Er £ ,, WANN herausstellte,konnten wir nicht anhnen und kamen so reichlich ge- & 
- ’ 1 4 j) Se ) Y% nervt nach fast zwei Stunden endlich an.Jörn holte uns vom S-Bahn- X 
- ; Ber N 


hof Maschen ab und los ging die Fahrt nach Parchim.Anlaß für die- } 
sen Ausflug war ein Konzert der Lost Lyrics im ortsansässigen Ju- 2ER 
gendzentrum,was wir nach ellenlanger Suche auch endlich fanden; UE 


m Bet bringen mich nur KORY 7 


Den musikalischen Anfang machten ZZZ Hacker aus dem 
» westfälischen Bielefeld,zu einem Zeitpunkt,wo sich Euer IN 
holder Berichterstatter und Großteile des Publikums schon 
in einem recht bedrohlichen Stadium befanden.Nun,die 
= Musik der Hacker gefiel mir nicht besonders,so daß ich die ; 
meißte Zeit ihres-Auftritts mit Wolfgang im Backstageraum 
verquatschte.Was dieser nette Mensch wieder für Geschicht && 
n en und Schoten vom Stapel ließ,war einfach unglaublich.Für 9” 
ya mich ist Wolfgang einer der interessantesten und gleichzeitig 
es auch lustigsten Gesprächspartner,der mir bis dato unterge- 2 N 
kommen ist.Nach den Hackern durften dann die Public LO ZE ur Geniesset. 
ihr Glück versuchen.Bei ihrem letzten Auftritt in Darmstadt 


müssen die Jungs wohl so besoffen gewesen sein,daß sie sich 
AU wa ee "7 


SEES a ES = 
ug; Nach freudiger Berüßung (Hi Holger !) erzählten uns die 
Lost Lyrics,daß wir von dem Auftritt nichts erwarten ® 
| e | sollten,da der Sound nach über zwei Stunden Soundcheck 
„yimmernoch dermaßen beschissen war,daß man ihn ent- gr 
nervt einfach so ließ.Um es vor weg zu nehmen,der Gig 
war klasse und auch der Sound hielt sich beim Auftritt in 
annehmbaren Grenzen.Zuerst galt es allerdings die Vor- X 
"|gruppe und Ostbier über sich ergehen zu lassen.Zweiteres9 BES 
‚„“ klappte überraschend gut,beim ersteren hatten wir aller- ® B3% 


A dings so unsere Probleme.Möchtegern-Grunge mit Keyboard we 


r 


war nun wahrlich nichts für unsere Ohren. Also raus,quatsch- 
en und Bier trinken.Als Lost Lyrics dann anfingen,machte un- 


ser Mob vor der Bühne gut Party,so daß es ein sehr geiler Auf- 
h d ahmen,den Auftritt nüchtern über die ti Wande.Allegigenen Elitswyardenizunt besten ie S 
an diesem Aben vr Such anz gut gelang.Zum Pub- ea yonden Underisnde tik Sbsind a 
Bühne zu bringen,was n NEN re Abend Drummer Stefan den Kassierern.Insgesamt spielten sie über zweieinhalb Stun- 
ee "Frau Usenburger"- und "Schlag- f j) vn en 
el Rufen unsererseits sicher sein Set ee.) 7 Me SB Ir noch den unermest ei B 
rend des Auftritts der Düsseldorfer Adicts tru e en ei u N An Sn Bet f en aisoweri ao md 
die Ruhrpott Kanaken ein,die inHoffnung auf ein nn ea Zum Abschlu a Basis en 
enende ebenfalls den Weg in den hohen Norden ir ji a arten vor er Save. e meißten Ein rien 
| hatten.Schon war wieder ein Grund zum feiern ge ee ug) ea N er wür ge und Bingen ch ne mi 
Vasen wurden geköpft.Als dann nach einiger Zeit die w rich Ba. un en noch din BerE | 
sine a pe Frey ke = en. ; I En Lyries.In frühen Me ef.Der Sonntag ver” — 
> { doch noch ziemlich voll geworden un 


5 i in Billstedt 
h h die allerdings komp! uf’s Stadtfest in Billste 
? \ : i ‚Zum Auftritt selber "" Heimfahrt an,die 2 ing mit Ginger au Iten mich 
er rg r viel a rien ie t wie in mon, lief dann sehr ruhig. Ich ENG n.Nach der Lindenstraße ho 
brauch ich ja nicht me , 


r > und anschlie 2 

47 _ Irle und Globi ab ih 

NT  — nn rare RI in Richt N iR s 

- 1438 le nette Leute getroffen, vi N 
RE HOT ACTION EB n Ban 
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Ä\ 
\ N 


I 


Bier getrunken, 
- gehabt \ 


denen 
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RECORD 
LYCHENERSTR. 23 u 


1nmumEan. 
. 


ANGELIC UPSTARTS "TWO MILLION VOICES" CD ... DM 22,50 
"BLACK VOMIT "NAUSEA DA PUNK'" CD ... DM 17,50 


CHAOS UK "LIVE IN JAPAN" CD... 


IDENTITY 'YEAH AR 


pLANET ROC ze = | 
THE OUTCASTS "SELF CONSCIOUS OVER YOU" CD. Sc, . 
" ‚DM 1 rt PR] 
„BEYOND THE CUT LP... 


PRINCE RUSTER "JUDGE DREAD/SHE WAS A ROUGH RIDER" 
2LP AUF EINER CD ... DM 22,50 


DAG NASTY "CANISAY"LP.. DM 17,000 


. DM 22 ‚0 


ADICTS "TOTALLY ADDICTED" CD. 


BLITZ "VOICE OF GENERATION" LP ... DM 18,50 


"RAT OLD AND USELESS" CD ... DM 22,50 


THE BULLOCKS 


“on 22,; 30 2 
Fan 
COCKNEY REJECTS voL 1 


( 
JAT TIME T00" Lp DM 17 

ä . ‚>0 
ROOTBEER "KNOW" CD ... DM 25,-- engen 


KERS "INY asıoNn" LP -- 


RED ALERT . BER ERRENSESHESSEEN Br 
5080 Singles/EP...DM 
= 45 RPM oder. 33 APM:: inK 


ıEATHERFACK 
" SONIC YOUTH "DIRTY" CD ... DM 22,50 


LOST LYRICS "THE MONDAY MORNING S 


ALLRIGHT FOR PARTY" “farbigem tabelaufdruc Bookl 


er Fe  A-seit., &:/1-farbig,. 
TIE RAUNCH u” "FUCK ME ST ..: 4-farbig, Jewelbox&Tray, 
HAVE A SWIG" C .. DM 25,7” .Masterkosten ab DAT... 
oder Analogband: 


RE m . 
D LONDON TUMBLING DICE' cp Premaster DM 565,- 


. DM 25,-- Glasmaster DM 999.-: 


500 MAXI- CD. DM 1300, . 


COOK SPARR bis 21 Min. Spielzeit, ein- od. 


E 3 . . R 
LP... DM 18,5 ; 'GUILTY As CHARGED" . zweifarbiger Labelaufdruck, " 
: Maxi-Einlegekarte vierfarbig, 
ee a BO > & 500 MC DM 1190,- _Slimline-Box, Masterkosten ab 
ee ee komplett mit Drucksachen DAT oder Analogband: 
(+ re und Box,bis 60 Minuten Premaster DM 450,- 
erto: DM 650 Spielzeit Glasmaster DM 750,- 


NN-Zuschlag: DM 6,00 en 
Komplettliste: DM 1,50 u 


50357 Erftstadt - Liblar 


‚Na das sollte ja was geben.Oi! - The Meeting II fand in Lübeck statt, und ein sehr interes- 


santes Programm veranlaßte uns,die Fahrt in den hohen Norden anzutreten.Donnerstags 
am Vatertag gin’'s dann mit vier frohgestimmten Patienten in Michaels Benz los.Schon im 
Münsterland waren die ersten Vasen geleert und die Stimmung stieg noch mehr,als sich 
der Himmel immer mehr aufklärte und das Wetter seine beste Seite auflegte.Ohne gößere 
Vorkommnisse erreichten wir dann am Nachmittag den angegeben Zeltplatz,bauten schon 
recht angebethelt unsere Zelte auf, um uns nun ganz dem Vernichten diverser, schlau- 
machender Getränke zu widmen.Die ersten Spießgesellen aus den umliegenden Zelten ge- 
sellten sich schnell zu uns und so wurden die ersten Bekanntschaften geknüpft.Am frühen 
Abend setzten sich dann Großteile der Zeltplatzbelegschaft per Linienbus in Richtung Ar- 
beitslosenzentrum in Bewegung,wo an diesem Abend Mad Monster Sound und die "Sharp- 


= Sound-Connection" für die Musikalische Untermalung sorgen sollten.Bei unserer Ankunft 


waren schon zahlreiche kahlgeschorene und einiger anderer Pöbel anwesend, die ersten 
bekannten Gesichter wurden gesichtet und einem gelungenen Abend stand nichts mehr imf 
Wege.Für viel Unterhaltung meinerseits sorgte Kollege Wolfgang Wendland von den Kassie- 
rern.Ich glaube, wir beide haben uns mit unseren teilweise nicht ganz sauberen und ju- 
gendfreien Aktionen und Sprüchen/Gesängen nicht nur Freunde an diesem Abend ge- 
macht.Wir hatten aber Spaß und man gibt ja auch nichts um andere Leute.Mad Monster 
Sound bekam ich ob des guten Wetters,des lecker Bieres und der netten Gespräche kaum | 
mit.Was ich aber im Hinterhof hören konnte,war allererste Sahne.Zwei Kollegen von mir, 


‚ die sich den Gig ganz angeguckt haben, 


waren auch sehr begeistert.Als ich gegen 
Ende ihres Stes dann allerdings "Urlaubs- 
traum aus alten Vortex-Tagen vernahm, 
hielt mich auch nichts mehr draußen und 


.ich schwang mal kräftig mein Tanzbein. 


nn 


u ann 


Fr 


« 


Danach sorgten dann die beiden Lübeck- 

er DJ's von der Sharp-Sound-Connection 

für einen schönen Ausklang des Abends 

mit altem Jamaica-Ska.Da meine Kollegen 

mittlerweile alle schon beim Campingplatz 

waren,schloß ich mich einigen Jungs aus 

Verden an.die sich als Herausgeber des . 

Folter-Fanzines herausstellten.Bei denen v “ 

legte ich mich in den Wagen,fand aber wenig schlaf,da ich nichts zum Zudecken bei mir 

hatte und daher anfing,mir nen Pinn abzufrieren.Nach knapp zwei Stunden frieren,reichte 

es mir und ich beschloß, mich auf den Weg zum Campingplatz zu machen.Am Bahnhof, 

den ich zufällig passierte, auf meinen Irrwegen durch’s nächtliche Lübeck, fand ich endlich 

ein Taxi, was mich dann zum Zeltplatz brachte.Als ich dort eintraf war es mittlerweile sie- 

ben Uhr durch und ich fiel wie tot auf meine Iso-Matte.Um kurz nach zehn war die Nacht 

2 schon wieder vorbei, und die ersten Biere 
floßen schon wieder den Hals runter.Mittags 
i war dann ein allgemeines Treffen am Holsten- 

Tor angesagt, bei dem wir natürlich nicht feh- | 
len wollten.Es war schon ein lustiger Anblick, # 
schätzungsweise 300 Skins und einige Punks & z 
lümmelten sich im Park um's Holsten-Tor - 
und die vorbeispazierenden Touristen schau- 
ten nicht schlecht bei diesem Anblick.Wir 
hauten uns bis sechs Uhr den Arsch voll 
und setzten uns dann mit dem restlichen 


Mob in Richtung Alternative in Bewegung, wo 3 


an diesem Abend diverse Bands aufspielen 


sollten.Die angekündigten Ska-Bands hat- 
SneralLvis| 


EB 
2 


A 


 nau das richtige vor dem Konzertabend war.Vielen D 
SEES dieser Stelle nochmal an diese Adresse.Frisch 
BE. gestärkt ging's so wieder zur Alternativen, wo 
Bagagj heute auf dem Vorplatz das Konzert unter frei- 
ana EN Himmel stattfinden sollte.Es war nicht mehr 
ERBE. voll wie am Vortag und auch das Programm 
BE schien uns cher uninteressant.Dennoch wur- 5 
= de es wieder ein prima Abend.Es spielten Volx- 
sturm, die ich bei Schlagermusik in Fridos Wa- 
gen verpaßte, nochmals Gladiator,gut wie am 
Vorabend und Blanc Estoc.Bei den Tübinger 
Kollegen war auch eine ganz gute Stimmung 
und so wurde ihr Auftritt auch eine gelungene 
Sache.Bei mir setzte dann irgentwann der Film- 
# riß ein und ich erwachte morgens wohlbehütet 
unter Latt&ques Augen im Zelt auf.Wir brachen 
dann auch recht schnell die Zelte ab und reisten 


“ 


senden ging es genauso wie mir.Nächstes 


6 Jahre nach Ihrem letztem Album 
meldet sich eine der beliebtesten 


Punk/Oi-Bands aller Zeiten zurück, 
mit 3 Hits, die nahtlos an alte 
Zeiten anknüpfen | 


Außerdem ständig Riesen-Auswahl an Punk/Oi/Ska/HC - Scheiben WA LZW & RK 
fordert unsere Mailorderliste an, für DM 3,- in Briefmarken be 
: RECORDS 


ten allesamt abgesagt,so daß an diesem Abend folgende Bands auf dem Programmplan 
standen: Stage Bottles,die ich verpaßte.Sollen aber nach Augen- und Ohrenzeugenberich- 
ten auch nicht das Gelbe vom Ei gewesen sein.Außerdem spielten Gladiator aus den neuen 
Bundesländern,die ihre Sache ausgesprochen gut für eine so junge Band machten,Zwar 
MN noch recht schüchtern,dafür musikalisch aber schon sehr ansprechend.Die dritte Band 
FI des Abends waren Bullshit aus Schweden.die ich, wie ihre LP ziemlich langweilig fand.Den 
Hauptact bildeten dann die Leute von Red Altert,die mich wie bisher eigentlich immer üb- 
ee . erzeugen konnten.Die anschließende Taxifahrt war dann schon wieder so ein kult,daß es 
RE ‚den Rahmen sprengen würde, von ihr zu erzählen.Am folgenden Tag, dem Samstag, war 
== _. der nachmittagliche Treffpunkt auf der Strandprommenade von Travemünde.Sehr lustig 
>; war hier der Auftritt einer Friesen-Schalger-Seemanns-Combo, die zur allgemeinen Touris- 
ie tenunterhaltung aufspielte.Flugs fanden sich an die 400 Festivalbesucher vor der Bühne 
BB cin und es wurde getanzt,geschunkelt und mitgesungen, daß es eine wahre Freude 
ex; war.Der Höhepunkt war beim letzten Lied dann eine nicht enden wollende Polonaise quer 
"| über die Strandpromenade.Herlich.Ansonsten aalte man sich in der Sonne, schoß ein paar 
| bekloppte Fotos und trank wie die ganze Zeit über Bier.Knop und ich sorgten noch als real 
e :Windelheads für Fourore und waren mittlerweile schon aufgrund unseres Alkoholspiegels 
dem Umfallen nahe,so daß eine Stärkung in Form von Spagettis im Hause Otto Schulze ge- 
ank nochmal und schönen Gruß an 


wieder Richtung Heimat.Abschließend läßt sich vielleicht ein Resüme ziehen.Mir hat die- 
ses Wochenende verdammt viel Spaß bereitet und ich glaube den meißten anderen Anwe- 
Jahr bin ich wieder dabei, Hand drauf. Abel 


74542 Braunsbach-Winterberg, 
Tel./Fax 0 79 05 - 2 59 


KONZ ERT-T ERUINE i 


ds trifft ich das Gesocks zum Tanze. 
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m ird aber al 
Slapshot / Growing Movement = SFA & Rykers \ es nei 2 
17.08. Frankfurt, Negativ 16.09. Berlin/SO 36 3 Wendland, ’ ® 
18.08. Köln, BüZe-Ehrenfeld 17.09. Chemnitz/Talschok een ) ” 
19.08. Schweinfurt,Schreinerci 18.09. Kassel/JUZ- Inmenhausen, UNER»2 Ir S © & Jugend Düsseldorf: R 
20.08. Chemnitz, AJZ Talschock 20.09. Frankfurt/negativ & Nanoh E © 19.8. Axel Sweat,Pig Must Die, 
24.08. Haldensleben. Club 21.09. Essen/Zeche Carl 3 Breur Braun, Terrorgruppe,But Alive 
25.08. Bielefeld, AJZ 22.09. Köln/BüZe En. nen, 89 58 17.9. Sloppy Seconds ‚Bullocksp 
26.08. Berlin.SO 36 26.09. Homburg/AJZ EDaSöso g EI :® en 3 
27.08. Wörlitz. Antifa Benchiz ( 27.09. S-Leonberg/Beatbaracke ©: .) T, = e =» 3 °2 ' Chelsea ER ® ® 
28.08. Kasscl,Juz en 28.09. Freiburg/Cräsh [3 it 7 EA Ten) ie & 15.09. Wien/Rock In“ 
29.08. Karlsruhe-Wörth.Juz 03.10. Basel/Hirscheneck Sanrımw AR : & = 15:9: Salzburg/Rockhaus 
a ee 04.10. Esterhofen/Ballrom EST ihn 2757 17.09. Schweiz \ 
31.08. a a 05.10. Ulm/Beteigeuze ow b ES R3 un FE & 18.09. Nürnberg/Komm 
OKOSFTEIDEE, 06.10. Bielefeld/AJZ nBor 8 _8n5 20.09. Aachen/AZ. 
10.09. Sneek.Het-Bollwerk para ne 
#9. Hontburg, AZ 07.10. Schweinfurt /Schreinerei sam €: nun } 421.09: Münster/Gleis 22 
Em. Holy BR. .x ee E3 $ Sog 22.09. Potsdam/Lindenpark 
20.09. Aurich.Schlachthof & 11.10. Eberswalde/Rock Bahnhof = 28 23.09. Berlin/Ex 
26.09. Hamburg, Fabrik 12.10. Aurich/Schlachthf 9 @ » Ss nE 24.09. Schwerin/Busch Club 
0 Essen. Zeche Carl 13.10. Bremen Se E al 25.09. Pirna/Sky West 
28.09. Heidenheim Jugendhaus & 15.10. Salzgitter = a _® mE 26.09. Halle/schorre ®& 
8 29.09. Esterhofen, Ballroom ww . \ mais, 27.09. Leipzig/Moritzbastei 
30.09. Leipzig,Conne Island Offspring (z.T. + Disaster Are) ! 28.09. Dresden/Starclub 
hr 3 
01.10, Hannover,Glocksce 12 25.8. Frankfurt,Kotz 29.09. Magdeburg/Kellertheater 
02.10. Gütersloh. Alte Weberei EISEN 0 26.8. Köln,Underground ® 8 30.09. Hannover/Glocksee 
= 03.10. Husum.Alte Weberei 05 EDER 3 27.8. Neumünster, Ajz za S 01.10. Salzwedel/Hanseat 
08.10, Finsterwalde.Landei > Fe Cu, Oo, 02.9. Berlin,Ex » EESRUg 02.10.Salzgitter/JZ 
NA, > 9. 103.9. Hannover.Glocksce TRAIN 04.10. Saarbrücken/Ballhaus 
D, E R DR % 05.9. Augsburg.Kerosin & u ‘® 05.10. Heidelberg/Schwimmbad 
Pi KU, N 06.9. Waiblingen, Villa Roller 06.10. Esterhofen/Ballroom 
Lokalmatadore + Klamydia 4, z2g9y9z4 
100 ee ı) @”. ” 07.9. Esterhofen,Ballroom ) KasEsg 08.10. Düsseldorf/Haus der Jugend) 
11.9. Suhl. AJZ Zap] 09.9. Koentich,Lintfabrik Muuugu .v - 
129. Siegburgriz I R 2 ® N Sr ® (fiter Bis wolkig ._® d 
Be" n By N 
| 13.9. Wattenscheid, Kulturbahnhof N‘ 49. Hausburg Marquce ) SSL 26.8. Köln/Live Music Hall 3 d 
* ) 143: Wuppertal.Chili (ohne Lokal.) + Terrorgruppe GE | era  ) 2 27.8. Moers/Parkdeck Open Air " 
15.9. Wermelskirchen. AJZ (ohne Lokal.) + Public er  Erdepask 1.904 02.9. Bad Oynhausen/Druckerei 
16.9. Hamburg.Molotow 17.9. Leipzig,Conne Island NEM I z i 1) 
; m „9. Neubranden 
EL 173-Berin. Knaack + SPS ı”T w 18.9. Ulm.JZ Langenau w.: 55 ® 03.9. Neubrande ee 
5 19.9. Basel,Hirscheneck 7 on S 9 erzburg/Ju- ® 
u} u en er e. ” 20.9. Saarbrücken,Ballhaus e ze } 06.9. tn 
i i &  G Ko 8 E4 } 23.9. Wupperta rse 
! Bi Te & = E 7 = “ (24.9. Krefeld/Kulturfabrik 
22.9. Bielefeld, Juzi- 2x worte + Vulture Culture @, Seconds % 1 E3 he, = w 
23.9. Mülheim.Ringlockschuppen + Richies 26.8. Verden/JZ Dampfmühle e Kassierer '_ we‘ \ 
24.9. Darmstadt,Oettinger Villa + Bovver Boys, > 27.8. Neubrandenburg/JZ Seestr. a) €... 13.08. Nördlingen/Zeltfest 
= 3) 28.8. Rendsburg/T-Stube 


Punk All-Dayer 10.9. Antwerpen, Hof-ter-Loo 
mit Business,Lurkers. UK Subs,Red Alert, 
= 


. Hamburg/Marquee 
« Burscheid/Megaphon 


03.9. Bielefeld/AJZ r 
rg 04.9. Göppingen/AZ 63 
w u ® & 06.9. Frankfurt/Au 
Chaos Tage für Punks & Skins 7.9. Friedrichshafen/Bunker. 
5.8.-7.8. Hannover 9 ® Be 08.9. Leonberg/Beatbaracke 
= E37 . 09.9. Diez a.d.Lahn/Kakadu 
N z 10.9. Parchim/Westpoint 
999,Harries,PKRK,Void Section ® & 5 
» 5.11. Velzeke/Zottegem, Ontmoctingscentrum 11.9. Freiberg/Schloß 
& _ = € 15.9. ne 
16.9, Duisburg 
Madball & The Bruisers = E 17.9. Düsseldorf /HdJ 
05.8. Berlin/So 36 ] s = PR Bd 
06.8. Chemnitz/Schreinerei _ Skullflover ® 
07.8. Schveinfurt/Schreinerei\} 


09,9. Hanau/Metzgerstr. 


@, 10, 


Recklinghausen/Al Eu 
» Ulm/Beteigeuze 


« Donauwörth/Baggersee Open Air 
» Wattenscheid/Kulturladen 


. Bonn 
Dortmund/Live Station 
. Krefeld/kuFa .. 


oa © 

25 Jehre Skırhans cola) A 
7.10. Judge Dread,Dr. EI... Monkey 
Shop, Five In Ten + special guest 
Springtoifel,0i Polloi,Smegma, 
Contempt ‚Stage Bottles,Oxymoron, 
Blanc Estoc,Ultra Mechanico u.a. 
das ganze in Koblenz im Kurt-Esser-Haus 
Infos unter 0261/679770 


08.8. Herrenberg/JUZ, 10.9. Wangen/T: & E 2 
11.8. Kassel/JUZ-Immenhausen 13.9. Staat / Sie > En @ 
12.8. Peine/Open Air u. uttgart/JH Mitte Abwärts 3 €:::: 
«8. 07 
13.8. Finsterwalde/Landei Fa w & 130° un Hein s.o 
15.8. Heidenheim/sl2 3 ee mgatbeer = EZ 3 17.9. Kae Fischen E $ 8 
15.8. Heidenheim/JUZ ” 26. & 27.8. Wien,Rockhaus u 12.2: an sh 
17.8. Freiburg/Cräsh E mit Springtoifel,Zona A,The Elite,Judge Dread.Y ES © - n/Ba or Er} & 
18.8. Köln/Bürgerzentrum Treten Panzerknacker,Ritam Nereda, 20.9. München a Ei aha = 8 
19.8. Eindhoven/effenar „o The Herberis,Klasse Kriminale, The Herberts 21.9. Stuttgart/Altes Schütze us 28 
20.8. Amsterdam/Melkweg (Info 332.46 41-0) ° ® 22.9. er P} rs 
22.8. Essen/Zeche Carl 7 Es €: Nürnberg/ Se pe 
(z.s: ee E3 E P\ 24.9. Freiburg/Cräs & 7 
25.8. Bielefeld/AJZ ( Konzene im JUZ en ® 5: Zürich, ; @; 
E73 26.8. Bremen/Magazinkeller 13.8. Megazentron, Dan. TOREÄE 27.9. Fulda/Kreuzsaa E 
27.8. Leipzig/Conne Island surd und Head Mects Wall 28.9. Köln Rhenania (€ 
28.8. Frankfurt/Negativ 27.8. Hobgoblins & Am I Jesus 29.9. Hagen/Haus Mitte) „ = S 
& 30.8. Zürich/Milwus 10.9. Sloppy Scconds,La Cry,Bullocks 30.9. Düsseldorf/Zakk cn 
01.9. Klagenfurt/KE-Theater 24.9. Upright Citizens,Projekt Be 1.10. Berlin/SO 36 E73 En 
@°‘; Paris/Rex Club = 1.10,Stuisn & Kein Allbi 5 — “ 7.10, Hamburg/Große ereen 
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EX SEX 


abgeschlossene Sex-Roman mit Happy End! 


nicht freiwillig machen würde, dann 
"müßte er sie halt wieder gewaltsam neh- : 


.WBSEX S 


er D 
Yap. 5 


2 nach und dort lag es: Sein Messer!!! 


Er hatte es seit seinem letzten fi 
Einsatz wieder auf Hochglanz gebracht. 
Durch den Einfluß der sinkenden Sonne 


SI Es war mal wieder einer dieser Tage. 
B.. Seit drei Wochen schien die Sonne unun- % 
terbrochen. Es war wirklich sehr hart. 
‚ Tagsüber sah man kaum Leute auf der 
Straße, da es nicht auszuhalten war. fi 
WM Nur am Abend, der jetzt angebrochen 
war, herschte reges Treiben in der 
tadt. Einige Leute saßen vor ihrer Tür 
MU und unterhielten sich, andere gingen 
ins nächste Lokal um einen kühlen Drink | 
p zu sich zu nehmen. 


WE In einem Zimmer dieser Stadt sah es fi} 
jedoch ganz anders aus. "Stoffel" 
} freute sich immer auf die Abende. Denn 
B er wußte, daß sich die Leute auch noch 
EM einer anderen Beschäftigung widmeten. 
iR "Stoffel" war mittlerweile 35 Jahre 
MM alt. sah gar nicht mal so schlecht aus, f 
N hatte aber leider kein Glück bei den 
BR Frauen. Jegliche Annäherungsversuche 
seinerseits wurden von seiten der Frau- 
en immer abgewiesen. So wurde er über 
die Jahre praktisch dazu gezwungen, 
spannen zu gehen und sich den "Fick" ab 
und zu gewaltsam zu besorgen. 


Br 


v 


Eigentlich wollte er es gar nicht, 
aber so alle paar Wochen war es wie ein 
innerer Zwang. Am meisten verwundert 
war er darüber, daß anscheinend keiner 
von vermissten Frauen Notiz nahm. Aber 
selbst wenn das der Fall gewesen wäre, 
hätte er wohl nicht mehr damit aufhören 

BE können. Der innere Zwang war einfach zu 
stark. "Stoffen" zog sich an und machte 
sich mal wieder auf Beutezug. Sein Rohr 
war schon dermaßen gefüllt. daß er kurz 
vor einem Geilheitszusammenbruch stand. 
Draußen angelangt, setzte er sich ins 
Auto und fuhr, ohne ein Ziel zu haben, 
durch die Straßen. Etwas außerhalb der 
Stadt befand sich ein kleiner Park, wo 
schon mal öfter alleinstehende Frauen 
ihre Abende verbrachten. Da würder er 
bestimmt williges (oder auch nicht) 
Fleisch finden. Sein Pimmel schmerzte 
schmerzte schon vor Geilheit. 


7 
% 
„ 


a 


Er überlegte, ob er es sich nicht 
selber machen sollte. Doch so würde der 
ganze Spaß wieder zu schnell vorbei 
* sein, dachte er sich. Er fuhr jetzt 
‚ schon seit zwei Stunden immer um den f 
.» Park herum, doch leider erfolglos. Er’ 
"wollte schon fast aufgeben, da sah er 
" sie, Sie war so Mitte 20. Langes brau- 


€ 


HE: = 
Ba in der Leistengegend. 


blitzte die Messerspitze auf, und über 
"Stoffels" Gesicht lag ein Lächeln. Er 
hoffte nur, daß er es nicht brauchen 


der Höhe, in der sich die Frau befand, 


R kurbelte er das Autofenster runter und 
sprach sie an. "Hallo! Sind sie neu in 
“der Stadt? Ich habe sie noch nie hier ! 
Darf ich sie zu einem Drink .! 
einladen? Ich kenne da ein romantisches 
Gartenlokal, etwas außerhalb." Zu sei- * 
nem Verwundern war die Frau einverstan- ' 


gesehen. 


den und stieg in den Wagen ein. 


daß sie erst seit 2 Tagen in der Stadt 
wohnen würde und in der kurzen Zeit 


BR noch keine Bekanntschaften gemacht hät- 
& te."Stoffels" Augen waren jetzt nur auf 


die Beine von "Irene" (so hieß die 
Schöne übrigens) fixiert. Wieder ver- 
spührte er einen wahnsinnigen Schmerz 
"Irenes" 
rutschte währenddessen immer höher. Er 


Bay konnte schon die ersten Haare ihrer 
DS Scham sehen. 


Oder bildete er sich das 
nur ein? 


B Nach ein paar Minuten waren sie am 


Ziel. Er bog in einem kleinen Waldweg 


« er ’ 
Mein, wo er nach mehreren hundert Metern 


das Auto zum Stillstand brachte. NUN 
KONNTE ES BEGINNEN. Sie fragte ihn, wo 


denn das versprochene Lokal sei. "Stof- !. 


fel" antwortete: "Du wolltest was trin- 
ken? Kein Problem! Du kannst die besten 
Tropfen meines Spermas haben!",. 


Irene" wußte jetzt, daß sie verloren > 


hatte. Wie ein Wahnsinniger stürzte 
sich "Stoffel"” auf das weibliche Wesen. 
Sein Gesicht war zu einer Fratze ge- 
worden. Er zerrte sie aus dem Auto und 
schleifte sie auf ein Stück freies 
Feld, jedoch nicht ohne sein Messer 
vorher aus dem Handschuhfach herausge- 
holt zu haben. Sein Körper bestand nur 
noch aus Geilheit und NUN würde es pas- 
sieren... 


Wenn er nur seinen Sack leeren könne, 
würde ihr nichts passieren, sagte er zu 
ihr. Sie müsse ihm halt nur ein bißchen 
entgegenkommen, dann hätte sie nichts 
zu befürchten. "Irene", die normaler- 
weise auch kein Kind von Traurigkeit 
war, versuchte "Stoffel" erst einmal zu 


würde. Er fuhr nun ganz langsam. Auf 


Sie erzählte während der Autofahrt, ' 


Rock 


‘ Der Pregel wurde in ihr Gesicht ge- 
‘ rammt. Mittlerweile hatte sie wohl doch 

nichts mehr dagegen und kaute diesen 
‘ Lümmel voller Begeisterung. Sie war 
eine der besten Bläserinnen, die "Stof- 
fel" kannte. Ihr Mund schien die Größe 
! einer Höhle zu haben. Es war nämlich 
„ kein Problem für sie, den Kolben PLUS 
© Sack in den Mund zu nehmen und durchzu- 
'" kauen. "Stoffel" hielt es nicht mehr 
aus. Da sein letzter Akt ja schon ewig 
zurück lag, spritze er schon nach weni- 
gen Sekunden seine volle Ladung in ihr- 
en gierigen Schlund. Jetzt kann der 
Spaß weitergehen, dachte er sich. 


In Windeseile zog er ihren Rock runter 
und verwöhnte sie mit seiner Zunge, bis 
es ihr auch schon nach kürzester Zeit 
kam. Sein Johnny stand auch schon wie- 
der wie eine Eins. Voller Geilheit 
stieß er diesen in ihre Möse und ram- + 
melte so wild drauf los, als ob es sein “ 
letzter Fick wäre. Die Zeit verging wie 
im Fluge und schon seit Stunden ertönte 
YN lautes Stöhnen aus dem kleinen Wald- 
“ £leckchen. Völlig befriedigt ließen 
f dann beide von sich ab. 


>" Komischerweise hatte "Stoffel" sein 
PD) Messer immer noch in der rechten Hand 

und wußte einen Moment lang nicht, ob 

er sie umbringen oder leben lassen sol- 
st lte. "Irene" war sich dessen bewußt. Da 
sie noch zu Jung war um zu sterben, re- 
dete sie mit Engelszungen auf ihn ein. 
Sie brachte ihn soweit, daß er ihr 
schließlich das Messer aushändigte. 
JETZT KAM DIE ZEIT VON "IRENE": Mit 
voller Wucht ramıte sie das Messer in 
seinen Unterleib. Das Blut spritzte so 
hoch, daß es aussah wie eine Fontäne. 
Auf diesen Tag hatte sie lange gewar- 
tet... Denn wenn die Polizei unfähig 
ist, den Mörder ihrer Schwester zu ü- 
berführen, musste sie das einfach 
selber in die Hand nehmen. 


“ f 


beruhigen. Sie redete auf ihn ein, daß 
er doch erstmal sein Messer weglegen 
solle. Doch das wollte "Stoffel" nicht, 
da er Angst hatte, ohne dieses Messer 
im Nachhinein eine Abfuhr zu erhalten. 


Mit aller Gewalt riss er ihr das Leib- 
chen vom Körper und die prallen Titten 
lagen frei. Solche großen Dinger hatte 
er noch nie gesehen. Mit einer Hand 
versuchte er seine eigene Hose zu öff- 
nen, was aber erst nach mehreren Ver- 
suchen klappte. Sein Schwengel lag nun 
‘ frei und er führte diesen erstmal in 
Richtung "Irene’s" Gesicht. 


‘ nes Haar, daß sie zu einem Pferde- 
" schanz zusammengebunden hatte. Schon 


„ sein übriges dabei. Das Luder trägt be- 
" stimmt keinen Slip, dachte er sich. Es 
„ stand jetzt schon für ihn fest, daß er 


" diese Frau besitzen mußte. Wenn sie es 


EL 
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jele,viele dufte Konzerte 


am ÖOstersonntaa 
d man an solchen 


u 


bebet Den Abend 


Ankunft noch t besonders \ klingen lassen sollten Kurt nichts besseres zı 
Ich trieb mich mal wieder auf vielen Tanzveranstal- los.die Wands lungerien so Urban Carlsson aus Schwe- ;hatals sich nachmittags 
rum.soundcheckten mal ab und zu den.die ihre Sache auch bereits zu betrinker 


ginn senig.aber Sp ganz gut machten und noch- 3 > mein Zustand bei Ankı 
tungen im Untergrund rum,hier der Lagebericht nicht ich Beatulicrte NE mal für Stimmung in den ee erkreid bareiis 

nie,schenkte ihm cin T-Shirt m- nun etwas gelichteten Rei-! 2 I Neck nikdassei 

verquatschte so die Zcit.Im Laufe 2 s 


hen sorgten.Mir bzw. mei-i:= > ; = dorfer Jungs von den Public 
nem stark angetrunken- en E Toys wurden feuchtfröhlich 


des Abends wurde cs di 


dings recht voll und zahlreiche P vN] 

g une ap Körper war das allerdings r begrüßt und. wenig später 
Bekannte bzw. Leute die ich bis alles zu anstrengend,so daß AR aren i 
: Schreien’ ber.ki r sie auch scho 

Lost Lyrics_ & The_Bates am dato nur vom Schreiben her kann- ich mir die Zeit bis zum ne er schon 
te trudelten auch ein.so daß es nie Konzertende dummes Zeug Set.Lag es an der 


24.3. in der Zeche Carl in Essen agressiven Stimmung im 


Holger und Axcl von den Lost Ly- 
Laden,ausgelöst durch eıne 


rics und cs kam zu einem netten 

Gespräch.was darin gipfehe,daß 

man mich zum Bandesscn cin-M 
lud. Vielen Dank nochmal an dic- 
ser Stelle.Ihr scid wirklich 
zweite CD wohl die beste dufte Typen.Wir schen uns 
CD in Sachen Punkrock + bestimmt bald wieder und; 
aus Deutschland im letzten B dann revanciere ich NR 
Jahr.Da ıch sie schon seit mich Aufgrund dieses Es- Ts 


sie kaum ein Mensch,da sie ın 


all den Jahren mit Vinylerzeu- 
Gruppe Essender Hools,an der 


gnissen sehr gegeizt ha geringen zZ h 
ben.Jetzt hat sıe aber der SA 2 3 Me eeenatz 
ee oder hatten sie nur einen 


Manni von Red Rosetten Re- 
cords unter seinen Fittichen 


langweilig wurdc.Als erste I quatschender weise mil dem! 
des Abends spielten dann Aurora guten Fratz vertrieb 

aus Ungarn Klasse Punkrock | 

drang an mein Ohr.auch wenn der Blanc Estoce & Contempt am 2.4. 
a Sound nicht unbedingt erste Sahne ' # im JuZe-Mitte.Hagen 

war.Erste Hüpfübungen fanden 

vor der Bühne bereits statt ( Hi 3 Blanc Estoc begannen als er- ee 
Trick fen ea | ste Band des Abends.Die Tü- demnächst etwas von ihnen 


a binger Oil-Punks und Skins — uf dem Markt erscheinen.Der 
men die Perversen.-Stiefkinder aus 


Jau.da war die Freude bei uns na- 
türlich riesengroß.als wir erfuh- 
ren.daß die Lost Lyrics in Essen 
aufspielen sollten. War ihre 


jedenfalls habe sie schon we- 
sentlich besser erlebt als an 
diesem Abend.Dennoch gefiel 
mir ihr Oi-Punkrock mal wie- | 


über zwei Jahren nicht > sens habe ich wußten auch gleich zu über- \ Auftritt der Englä 

2 x B gländer war 
mehr live geschen habe.stand den Auftritt der Bates 5 ar = ee a. zeugen.Zwischen den Liedern dann auch sehr gut.Teilweise der erfrischend gut.Viel zu 
fest. da mußt Du hin."Top Act fast gänzlich ver- BERNIE TEENS ihrer beiden EP's gab es noch erinnerte mich ihre Musik mit schnell beendeten sie dann 


ihren Set,da ihnen, wie oben 
erwähnt ‚der Gig nicht sonder- 
lich viel Spaß gemacht hatte 
Braindance legten danach voll 
los.Ziemlich hartes Brett,was 
die so aufbieten.ihr Oi!-Punk 
erinnerte mich streckenweise 
an Blitz,dann mal wieder Ex- 
ploited,aber auch hin und wie- 
der sehr eigenständig.Höhe- 
punkt des Abends war dann si- 
cherlich die abschließende Ses- 
; sion,die beide Bands zusam- 
men auf der Bühne veranstalte- 
ten.Das wußte zu gefallen,als 
so mancher alte Klassiker vom 
Stapel gelassen wur- 
de.Toll,wie dann manchmal 
bis zu fünfzehn man auf der 
Bühne am abfeiern waren.Dat 
war Punkrock,ey Alter.War 
also nen echt dufter Abend 


3 das schlecht.unglau- 
& blich.Klischechafter 

!Deutschpunk.der kein 
A Feutnäfchen auslicß. Su- 
* perkult war hier allerdings 
"der zweite Sänger Marke 
4" Bahnhofskiosktrin- 

ker" Muß man geschen 
haben.Olli und ich krieg- 


des Abends sollten allerdings die 
mitlerweile zur Industrie gewech- 
selten Bates aus Eschwege 
scin.Das war dann 
N auch der Grund da- 
für.daß der Eintritt- 
spreis mit 17.-DM 
für zwei einheimi- 
sche Bands relativ 
hoch ausfiel.was al- 
kordiigs nichts daran änderte.daß 
die Zeche Carl recht gut besucht 
war.Kurz nach dem Be- 
grüßungstrunk an der 
Theke begannen die r 
Lost Lyrics auch schon : Anferd.Kollcktiväk 
mit ihrem Set.Super- 
sound.große a klasse ne ee. AN konntes abkulten der Band gut auf so gut wie keine Stimmung in 
Musiker ließen den Auftritt zu ei- Carlsson in Neustadt & a eu 2“ ei m ARTE g* letzte 
and des ends betraten 


nem wahren Augen- und vor allen , n 
Din, chi wer- N ne auf der Bühne aller- c land d 
gen Anläßlich seines Geburtstages BE dings nicht so zulch ontempt aus Englan ie 


einige mir unbekannte Stücke 
zu denen sich dann ein paar 
Coverstücke wie "If the kids 
are united" oder "Starkbier” 
von den Bodychecks gesell- 
ten.Doch,das konnte gefal- 
len.Leider war das Jugendzen- 
rum nur sehr spärlich be- 
ten uns vor Lachen nicht mehr sucht,so daß man vor einem 
ein. Kult.Im Anschluß daran nun f großen schwarzen Loch vor 
die ZWEile Ost-Band des KM der Bühne spielen mußte.Man 
Abends."Kollcktiver Blut- ließ sich davon jedoch nicht 
sturz" Das sind glaub ich Ex- unterkriegen und spielten 
Blechreiz 08/15.Bei den Jungs war munter sein Set runter.Musi- 
gut was los im Publikum.beson- kalisch hat's mir wirklich gut 
ders Höhnie machte durch ge- gefallen,nur wie gesagt,war 


ihrer Agressivitätt an Bands 
wie Chaos UK oder auch GBH 
zu besseren Zeiten.Die weni- 
gen Leute im Jugendzentrum 
pogten nun doch ganz gut vor 
der Bühne ab,so daß Con- 
tempt einen leichteren Stand 
als Blanc Estoc hatten.Beide 
Bands hätten echt mehr Publi- 
kum verdient gehabt br 


paßt.was ich aber gut| 
verschmerzen konn- 
te.Erstens habe ich die ® 
Band schon oft genug 
geschen.zweitens war 
das Essen schr lecker 
und drittens gefiel 7 
das.was ich von den Ba- 
tes so mitbekam eh nicht soß 
gut.Dic Zugabe.cin altes 
Fehlfarben-Stück.nar dann aber 
recht adäquat. 


Braindance & Public Toys am 
3.4. im Kulturladen 
Wattenscheid 


Nach ihrer hervorragenden 
Debut-EP auf dem neuen Elen- 
 Ot-Oi!-Label war ich sehr auf 
den Auftritt der englischen 
Braindance gespannt.Support 


den.Man spielte sich so durch das (über Alter spricht man eich Mr Bühne.Die können auf eine machten die Kollegen von Pu- 
Programmihrer beiden CD's.und nicht,gell Höhnie) veranstaltete 9 RR. 23 er = Ben zehn-jährige Bandgeschichte blic Toys,was mich natürlich Be gewesen.So soll es sein und DW 
: gene! i doppelt freute.Da das Konzert 


so knallte Hit auf Hit auf uns 
ein.Die Zuschauerresonatz hich 
sich so in Grenzen,die Kids warte- 
ten halt auf ihre Bates.Trotzdem 
hat es wohl so ziemlich allen ge- 
fallen.und die Band machte an ih- 
rem Verkaufsstand wohl einen 
Umsatz wie selten.Es sei Euch ge- 
gönnt.Zwei Zugaben durften sie 
noch spielen,dann mußte man 
Platz für ‚die Bates machen.In 
der Umbaupause traf ich dann 


der gute Höhnic mal wieder ein zurückblicken,dennoch kennt 5 


Konzert bei sich in Neustadt.Früh 
genug wurde mit Freund Olli = 
Prien alles wegen Nächtigungs- 4 


nicht anders.Jawohl. Dbel 


Parolengegröle kann ich halt ö z i 
7; Ä | 
A er. 
gnachmittag losgehen.Gegen zen Kampf-Punk,war schon 


PS nicht so.Nix für ungut,man 
Konzerte punkrockiger Natur 
sechs Uhr kamen wir bei Olli an ‘ sehr spät _und die meißten E 


‚ hat ja seinen individuellen Mu- 
und los ging's mit einem Abste- Anwesen- ge Pogo,P 5 
cher über Hannover bei Boskops- . - ; 90, 0g0,Pogo 


möglichkeiten abgesprochen und sikgeschmack.Als dann end- 
so konnte die Reise am Freita- lich Schluß war mit dem gan- 
Wixer nach Neustadt zum Jugend- 

zentrum.Dort war 


bei unserer 


\ FIR KONZERTERLESN 


ar 
- SE 


2784 kommt anmems 
=, hinter verschlossenen -- 
ls Schlafzimmer-Türen! 


.-. 


UND NOCH VIEL MEI 


“ 


Ruhrpott Kanaken, Van- 
dalen & Bovver Boys am 
| 9.4. im Kulturbahnhof 

| Wattenscheid 

i Da hatte sich der Wolf- 
Sn a gang ja mal wieder was 


reits vorm Schlachthf — 


= All & Support am 7.4. im ganz feines ausgedacht. he die ersten 
 P4, Hamm Ein "Stretpunk-Festival" ö ee : (en machenden Ge- > 
Tja,würde sich das wohl im Kulturbahnhof,fein mich nett unterhalten PA ke flossen in die aus 
$ lohnen,sich All nochmals fein.Den Auftakt des habe.Wär ich man nur 4 Meter gedörrten Pansen.Kurz 


| nicht so angebethelt ge- 

| wesen-Wie das Konzert 
endete und wie ich nach 
Hause kam weiß ich na- 


I nach mir traf auch 
EM Holger Schach 
der Lost I 


Abends machten dann 
die Kollegen von den 
Ruhrpott Kanaken mit 
ihrem Asi-Proll-Oi-Punk 
Konzert doch anzuseh- ve aus Mülheim.War schon türlich mal wieder nicht, ” % 
en.Gegen acht Uhrer- _ #4 Kult das ganze.'Jetztnen  1I5t aber auch egal,denn Pan “Hallo,hallo" und 
reichten wir die DiscoP4 _{] spanisches Lied,et heißt der Abend war so weit u Me Pin Spaß zusamm- 
in Hamm,wo allerdings Olle." Einige Lieder mit ich weiß sehr nett, gr ‚Schönen Gruß an die- 3 

j . ser Stelle nach Wolfha- es 

KR 


t,Sänger 
-yries ein,mit 
dem ich eigentlich den 
ganzen Abend verbrach- 


Nach einigem hin und 
einigem her entschieden 


Gemiüte zu führen ? 
iwir uns dafür,uns das 


h rein gar nicht los \ nettem Skarythmus ge- 
noc g ra 3 Fa & gen.Den musikalischen 


war.Was lag da näher,als fielen mir auch sehr gut. S.N.F.U. & ..But Alive am 


B 
B sich die Zeit mal wieder N Bei "Kids vom Spilla" war 13.4. Im FZW Dortmund i Be des Abends - 
} biertrinkenderweise zu dann die wohl beste At- A : nr een 4 5 dann die Ve 
B vertreiben.Gegen zehn mosphäre im Publikum, S.N.F.U. nicht un gt Sausebenjener = = 


mein Ding,aber ...But Stadt.Zwei Mädels teil. 


fing die Vorgruppe an was ansonsten doch re- 


und wir begaben uns mal lativ reserviert den net- Alive geflelen mir letztes Ye Be = den Gesang,vier 
ins Innere.Die Musik der ten Schmuß über sich er- j al in Schwerte recht f De musizierten dazu 
BE Vorgruppe (Name natür- gehen ließ.Machte aber gut und deshalb dachte er ‚das geflel.Herzzer- er 
BR lich mal wieder vergess- nichts,denn ich amüsier- - !Ch mir könnte man en SE Poppunk mit 
en) hielt uns allerdings | temich prächtig.Ledig. | ?es Konzert ruhlg mal wo: Melodien.Aus 
S nicht drin,so daß wir ; lich das bekloppte Wes- besuchen.Angenehm voll Er ce kann noch mal 
fE weiterhin an der Barab- | & penlied drückte ein we- war es;als „.But Alive Ban werden.Leider ging 
N hingen.Als dann Umbau- | > nig meine Stimmung,so den Anfang machten. | u noch sehr junge Pub- = 
WE pause war,drängtealles Eli einen Kack hätte man Doch,das gefiel mir wie- e aufdi nicht sonderlich 
Mrein,undderLadenwar GM sich sparen können.Als der sehr gut.Deutscher art e B and ein,man nn 
ziemlich voll.Viel Hard- ; die Jungs mit ihrem Set Hozagons-Pasık Halkin- “te ja auf Daily Ter- 


=> ror.D 
9 corevolk,einige Normal- ” fertig waren ging es mit telligenten Texten,so In Y.Diese kamen dann 


[1 

" os und zahlreiche lang- WE ihnen Backstage,mit der Richtung Boxhamsters. # ne Swoons-Zugabe 

haarige Mattenschwin- Absicht noch ein wenig ° Wer die Texte nicht 5 { ze Onnten nicht über- 
Sl ger drängten sich zusam- Alkohol zu konsumieren. verstand, konnte auch jed enge wurden zwar 

a en,was ja nicht unbe- WE Da die Band allerdings zu einem Textblatt grei- ZUR en € Menge Hits gespielt, 
dingt die Gesellschaft kein Bier mehr bekam, fen,welche von der Band ia ; re war Sänger 
ist, die ich vorziehe.Aber "#* mußte man zu dem Wein verteilt wurden.Ab und end er dermaßen besoff. 
egal,ich suchte mir ein | greifen,der sich glück- zu nervte zwar der über- Fe er er kaum einen 
schönes Plätzchen dicht licherweise im nebenlie- triebene Doubble-Base ztrichtig gesungen 


Einsatz,ansonsten aber ; hat.Nee,die Vorstellung 


vor der Bühne,um auch war doch ein bißchen e 
r- 


genden Abstellraum be- li scheu kt 


genug von der Band zu fand.Aufgrund dieser ; 
sehen,was mir auch gut Tatsache kriegte ich von Ei der Hamburger Band.Da- eis gewesen. Nach 
gelang.All legten gleich ®% den folgenden Bands » nach dann S.N.F.U. war- mitH Onzert ging's dann |' 
los als sei der Teufel hin- MM nicht allzuviel mehr mit. en mir zu schnell,‚außer- we Gaffı olger und Kunti zufb 
ter ihnen her.Der glatz- ' Nachdem zu urteilen, dem war der Sänger so Beer, in En ‚, wo vor allen Din- ' 
] köpfige Gitarrist ließ mit was ich zu Ohr bekam ekellg,daß ich keine wel- En olger und ich noch 
R seiner Psychopatenshow fand ich die Bovver Boys tere Lust verspürte mir 2 a eh. Morgen 
f nie Langeweile aufkom- , recht langweilig und die diese Band anzusehen. [53 Da elsammensaßen 
il men.Hit jagte auf Hit,ob- Vandalen eigentlich So verquatschte Ich mit a), ein von Gaffer war 
A wohl nicht jedes Lied ganz ansprechend.Aber Irle und Vasco die Zeit zn ne und der Mor- 
Ä mein Punkrockerherz k wie gesagt,viel habe ich im Vorraum,trank noch #ar hart, 
# höher schlagen ließ.Teil- F nicht mitbekommen und ep Eu ger Dim ee Dee Ram 
Fr y = & dann on 
weise zu verspielt und 7 mein Gedächniß weist Hausb Leine sich abar Richter ans e& 


0.4. in der 
Zeche Carl‚Essen 
= Unser guter alter Dee 

3 Dee auf Solo-Pfaden 


N zu viel Gehacke in den 
A Stücken.Trotzdem war 
der Gesamteindruck,den 


einige Gedächnißlücken 
ob des Weinkonsumes 
auf.Liebe Grüße noch an 


wegen ...But Alive dieser 
in Abend.Mehr von solchen 


{ an | deutschsprachigen Com- R 
re die Band bei mir hinter- ‚mi h wa 
2 ließ durchaus ee N — a BR bos und Ich werde noch das wohl gibt ? Um es : 
Das Publikum feierte die ein Deutschpunk-Fan. vorwegzunehmen,es war 


Band auch gut ab,wobel 
ich dieses rumgeslame 
und ständige stagediving 
einfach zum kotzen fin- 


Dally_Terror & Swoons 
am 16.4. im Schlachthof 


und waren 
in Soest 


damit die bessere Ramo- 


Gaffer war mal wieder .. Res-Copie an dies 
de.Als irgentwann mein em Ab- 
Lieblingslied "She's my als N Fer g "Kack-Konzert,Abel 
Ex" ertönte war die Welt aktiv,also mußte Ich ja f 
A auch da auflaufen.Einige 


5 = “ Bekannte gammelten be- 


NEUN: DJS 100 % - KULT- SHIRT 


| Gas 


EN 


Hallo Ihr Gepöbel ı 
Hier also 


"ne neue Seite im heißgeliebten SCUMFUCK. 


Warum 
ausgerechnet eine Seite über Bücher ??>? Na, 


weil eben neben anderen 


sinnvollen Freizeitbeschäftigungen wie saufe 
auch LESEN manchmal Spaß machen kann. 
und interessantes Material zur Hand ha 


Euch zu finden und vorzustellen.,.,., 


n, kiffen und ficken 
Natürlich nur, 
Ki. 


wenn man gutes 
Und solches versuche ich für 
Here we go: 


"Buch der 
was es zum Thema Sex, Frauen, Drogen, 
ü Sagen hat. Beispiele gefällig ??? 
"Am Anfang war die Inzucht"; 
denn wohl die Menschheit entstanden ist,. 


Gewalt und ähnlichen Themen zu 
Erstes Kapitel: Hier wird gefragt, wie 


Am Anfang waren ja 
| angeblich nur Adam und Eva (nicht die aus d 


em Ruhrpott..), 
Ä bekamen zwei Söhne, 


aber wie ging es dann weiter ? 
müßten es zur weiteren Fortpflanzu 


Mutter, 
} haben.. 


Diese 


Theoretisch 
ng der Menschheit 


diese mit ihrer 
weitere Nachkommen es mit ihren Schwestern u 


SW. getrieben 
Die Kirche lehnt Jedoch Inzucht strikt und s 


Es werden in lockerem Plauderton weitere 
| angestellt zu Themen wie 


und Leihmüttern'" oder 


cheinheilig ab. 


interessante Überlegungen 


# Ä 
Onanierte Onan nie ?", “Von Vielweiberei 


"Moses der Partyschreck", 
Gut zu lesen das Ganze und über w 


eite Strecken sehr amüsant, 
Wer sich 


in der Richtung a bisserl bilden will, 


wird bestens bedient, ' 
Religions£fanatiker und Moralapost 


el lassen besser die Finger weg I 


SQUEAK THE MOUSE II von Mattioli (Edition Kunst der Comics) 


Ein farbenprächtiger Comic im Hardcover, der es wie schon der erste 
Teil in sich hat: Sex und Horror at its best. 


Zur Story: Eine Maus und eine Katze bekriegen sich 
Tom und Jerry-Manier 


in bester 


(jedoch sind die im Verhältnis zu SQUEAK THE 


MOUSE wie Himbeersirup zu Strohrum zu beurteilen); daß dabei Hackbeil 


viel gesplattered wird und auch einige 
deftige Sexszenen von anal bis oral verbraten wurden, 


und Kettensäge sprechen, 


brauche ich 


Vom 1 i 
Leuten, die den ersten Teil kennen, 7. Juni 


nicht mehr zu erzählen. 
Ein' Comic der etwas härteren Gangart für den etwas perverseren Leser, 
sprich für EUCH, Ihr Fackeln It 


Wer das Teil noch nicht kennt: 


- 17. Juli 1994 


10 
Unbedingt mal reinschaun !!ııt 


2 D 


1" ' “ 


UNTER HOOLIGANS/Geil auf Gewalt von Bill Buford (Goldmann) 
Bill Bufford hat ein paar Jahre lang unter englischen Hools gelebt, 


elnige davon etwas näher kennengelernt, an diversen Schlachten teil- 
genommen, Erfahrungen mit Anhängern der NF gemacht 


Dieses Buch wird streckenweise £ür jeden ("Aktiv")-Fußballfan von 
Interesse sein, 


da es -wie gesagt streckenweise- richtig packend und 
gut geschrieben ist. Teilweise versucht Bufford aber seitenlang, das 


Gewaltphänomen unter diversen Gesichtspunkten zu beleuchten und zu 
analysieren, 


was doch etwas das eigentliche Flair des Buches raubt 
und oft zu langatmig, sprich: 


langweilig und unnütz daherkomnmt. 
hat trotz diesem Manko seine 15 DM ganz 


Wen das Thema interessiert, 
gut investiert. 


NE KON 


“oder so auslegen; iss mir egal 
weil ich es eh nicht verstehe - a 
und davon abgesehen: Was ich da 
h verstehe ist nix besonderes für 
un die patriotischen Bands aus 

? 


Amiland (in USA ist sowas ja \ it 

erlaubt...). Und im Prinzip ist drücken können!) und dem SCUMFUCK- 
: Tech es Fenbor mal Artikel schreiben, denn so viele Lügen 

mar egal, on e7neT können einfach nicht unerwidert blei- 

was war oder nicht war oder >} en... Also denne: 

- 3 h son jetzt noch ist. Denn die Band ir haben niemals eine "Kampagne" 
sich ein Abdrucken 5LAP SHOT macht eh nur Hardco- gegen die BECK’s PISTOLS angezettelt, 

" lohnt. Aber lest selbst, was re-Mucke, die mich nicht (mehr), Sondern nur unsere persönliche Meinung 


für hochbrisante Beiträge man- N ; ie bzgl. des Gigs vom Stapel gelassen. Beim 
v cher Leser für uns (und Euch) N anspricht. Und außerdem inter angesprochenen Radio Fritz-Interview war 


Su 9% " 
@& va 
Das sollte euch doch eigentlich auch auf 
den Sack BeseruN Oder steckt noch so 
‚ viel BODY CHECK in dir, will??? 
: { So, und nun will ich also noch ein paar 
iz Sachen zu deiner TIP-Richtigstellung (uns 
„ Helmut hätte das nicht besser aus- 
y 
„TORSZIIER . 
Diesmal gibts nur 3 Briefe aus 
dem großen Stapel, bei denen 


—— 


essiert mich der ganze Scheiß ich genauso wenig vorbereitet wie du! 


v parat hat.. nr bezüglich einer SLAP SHOT Tour u son ge N en 
a 9, überhaupt nicht. Es gibt wich- snabrücker Gig zurück und hatten die 
SATTE. _ 7A tigere Dinge (für mich) ‚als ganze Geschichte mit euch schon mehr 


öder weniger abgehakt. Sonst hätten wir 
sicherlich auch auf deine "Richtigstel- 
un im TIP reagiert! e I 
2)In eben diesem Fritz-Interview habe ich 


} Sich mit sowas zu befassen. Und | 
außerdem gibts die STARS & 
STRIPES LP im SCUMFUCK Mailor- 


mir liegen leider erst seit kurzer zeit 
handfeste beweise vor, daß es sich bei 
2 der band slap shot, bzw. deren sänger 


ke, um leute handelt, die man/frau 2 \ ıesem F v habe 
eg olitisch korrekt en sollte der - und da hab ich gar kein Affe dich kein einziges Mal als "Nazi be- 
N in, AS schtechten Gerissen bei! Und, A Endrehlach und Ka, wenn du eier 
ee berüchtigten Tascho- noch was, lieber anonymer Brie- {MM wärst... Dann könnte ich mir das ganze 
band stars & stripes, die in ihren texten feschreiber: Wenn Du schon in Gesülze sparen, Dein Problem ist eher, 


der Vergangenheit mancher Leute 1 daß du auch mit Nazis deinen Spaß ha- 


rumschnüffelst (wohl sonst nix ben kannst, wenn sie dich nur genügend 
zu tun, wa?), dann mach das m anhimmein! Und auch manch "unpoliti- 


. gewalt und intoleranz ge en langhaarige, ' 
Einwanderer und Bunks Sredigten. ie 182 
@ 


bekannt ist, distanzierte sich choke mitt- 


h i ö E h i x RT eS scher" ist bestenfalls ein Spießer, wenn 
AU ee an le ale schlech- A Pe BET u. 2 nicht ar ein mäßig getarnter Faschist! 
U ten scherz ab, mit dem er die faschistoi- Besagter Chocke hat nämlich \ De u ie A vis anpüheln 4 
<. de skinheadszene in fucking america au noch vor seiner STARS & STRI- g% "2 H Fre Re hlanı . ge 
die schippe nehmen wollte. a an a namen } "Gute Deutsche” gibts hierzulande Schon 
H H r PES Epoche eine Band namens B 
hein t mit dieser art von P zu viele, als daß ich sie auch noch auf 
 Zchlechten humor sehr Viel zu verdienen. X er ee die de /  TUTE wa ertragen mpeptel r 
auf seinem label atriot records finden ep: EP rausbrachte, auf der Hitler iste - war es, der dich besoffen 
sich neben den brulsers (die Unegens 7 4 und Göring auf dem Cover abge- , N [umgrunzend ab und An en 80 
ebenfalls unter m.a.d.-llagge in br- druckt sind. Aber glücklicher- !9% 3 ierte. Va, 
TE ehe en Teen Tefferoen aucn FAN weice oil aucn ann mur ein A44 LÜCKE (er bu Kmer nah ba, ie 
Er nn ee reality kann ER Biete ZyKSN Scherz gewesen sein lt. Choke! D“ te) erkundigen! Neda hat anschei- 
ML frei al die amerikanische antwort auf sr ED: Agve ar nend aierund seiner guten Kontakte zu 
& störkraft bezeichen: auf der dankliste fin- . SR AI% (") 2 | Mi en r gesort, daß | ED jetzt ar-. 
AS) den sich neben nazibands wie brute force iG% WER FE UA Kg ‘ schlecken kommt - arme Aktion!!! 
PA und stormtroopers auch der arische gott EN SM sargac ‚> a ZN AL noch einmal zum Gig: Wir hatten 
Ba een nahme | Denn Enns, einen ji 
y ger vater en gegrüßt wird ö Zaren I 5 55 ;S eures Publikums setzen wir nicht mit, 
(heil hitler”. Der nächste Brief ist auch Ne euch gieich. Nun war es bei einem mit N 
» textstelle gefällig? i nicht von schlechten Eltern... | * teils merkwürdigem Volk überfüllten ) 
Se "when | see this bastards again and I hi h : N Backstage-Raum nicht einfach, euch eure 
again mmerhin steht hier der Absen- ®2$4 Meinung über solch merkwürdiges Volk R 
degrading my name and my land BF; N der drauf..., Vorhang auf, SS zu entlocken. So waren wir halt ganz nor- 3 
x |.ask myself when it will end i Re bier kommt Holgi Schick von %g| mal stinkfreundlich zu euch, übten uns in ) ER 
this is my land not your land 3 ON Aaargh!! aus 10317 Berläin...: ,@, der oft aaargh vernachläsigten Disziplin 
this is my land" > iA der Musikersolidarität. Besides fand ich 7 
man kann diesen reim auch mit der fa- go} Hi Willi! h dich und euren Basser wirklich an dem 


r ’ ; \ ; 
Nun also doch noch ein paar Zeilen mei- (4, Abend echt durfte, ey, und hatte somit 
nerseits, nachdem ich A Artikel im 5@' auch keinen Grund, unfreundlich zu sein! 
yar0 Wie gesagt: Das ganze Drumherum wurde 
474 uns c ann Tage später von Kumpels er- 


geheBaröle "ausländer raus" auf 2 worte =, 35 
ringen. : 
; 3 bestehen zweifelsfrei kontakte zwischen R SCUMFÜCK 26 gelesen habe. Denn da 
w 

2 


© 


"ea hast du doch eine etwas merkwürdige 


atriot records und rock-o-rama. im ange- rl ! - 
Bat dieses kölner faschovertriebes sin 548%" Berichterstattung vom Konflikt BECK s Pl- @g, 70 
alle patriot-veröffentlichungen noch heute STOLS / AAARGH !! verfaßt... Auch wenn > % EN Meinen Selbstdarstellungstrieb befrie- 
zu kriegen. choke kann sich also nicht \ "ich deine Verbitterung darüber verstehen 7 KL ige ich ganz gerne auf der 
$SC damit rausreden, daß dies alles schnee kann, daß wir dich/euch nicht über den ge‘ Bühne und nicht durch die öffentliche 
von gestern wäre. I TIP-Artikel und die Sachen, die uns am +“, Auseinandersetzung mit den BECK’s PI- 
„gas Sind keine gerüchte sondern tatsa- | 18.12.93 gestunken haben, informiert ha- %®, STOLS. Dieser dürfte nicht größer sein als 
chen. als beweis findet ihr eine kopie von ; ben, mußt du nicht gleich den Baron Wu- g@g deinereiner (siehe Radio-Fanzine, Fritz-In- 
€ der forced reality rückseite (achtet auf & cherhausen Spielen, der tonnenweise Lü- any terview, SCUMFUCK, TIP-Richtigstellung 
{ den produzenten) und die texte. eindeuti- | en verbreitet. . 


: B i 5 USW.). 
ger geht es nicht mehrtl!!! > vn Sjchenie keine fee Art ui mir, n So,, ge a a Bun noch einmal 
e s : : über euch und den Gig am 18.12. meinen Senf abgelasse i 
dieser offene brief geht an die toumeelei- U! Dampf abzulassen, ohne euch das vorher dot genauso wie du daß diese eis ee 
tung, we bite records, semaphore und ein 0) 1% zu schreiben - an dieser Stelle ein ehrl- %% Schichte vom Tisch ist. Unter neuem na- 
& ches "Sorry"! Die Sache kam so zustan- ‘ men habt ihr ja auch nochmal Gelegen- 
de, daß etliche AAARGH!!-Fans (ja, auch heit, euch das braune Pack endgültig 


er euch muß vorgeworfen werden, mit fa- g,® 


® 
schisten und rassisten gemeinsame sache Fr die gibz...) uns Tage nach dem Gig erzähl- I vom Halse zu schaffen! 
„zu machen oder diese zu tolerieren und | ER ten, daß sie und Kumpels von rechten »»@° O.K., es war ein klares Foul, euch nicht 
"a „ Ihre vergangenheit zu verschweigen solan- Idioten angepöbelt und verklppt wurden. vor der TIP-Aktion über unseren Ärger 
Pa: ge ihr daran verdienen könnt. Damit konfroniert, ing es uns darum, aufzuklären. So sind vieleicht auch deine 
* Sicherlich würde es nicht nur mich interes- 9 uns von diesen Vorfälle Revanche-Fouls zu verstehen! Von unserer 


u ] 5 ällen SEHBEHERDEE: 
lichst öffentlich zu distanzieren, damit wir 
N Prpaleme We bei guren, Gigs jr Zukunn e A 
9 nicht bei den unsrigen haben! Dein Kom- „ga: chen wollten: Von Mainz bis D - 

“ mentar auf eurem ED-Innencover reicht »»°% von Osnabrück bis erangen bei 


$%'s Dieser Brief kam anonym und mit .. Pen. nicht aus, um euch sol- rs allen a een Gigs haben uns Leu- 
leid icht hr lesbarem Ab- che braunen Deppen zu ersparen. sy te auf die Geschichte 
sidersuighiymenen1espazen = Vieleicht solltet ie die Kane Sache mal ıcH pa U ee 

’ 

ı 


z 4 »4 SCUMFUCK-Artik 
ya senderstempel. Klasse! Ich geh sSeda ein bißchen deutlicher ausdrücken. Statt en 


N sieren, wie ihr zu diesen tatsachen steht 
und wie ihr handelt 


Seite aus ist diese Sache jetzt gegessen, 
ur kein fußbreit den alten und den neuen 
[“) nazis! 


enn wir haben erreicht, was wir errei- 


standen mehr auf deiner Seite, andere 


e) Pr . 
=“ mal kurz drauf ein: Also zu- De 1,8: auf dem unpolitischen Ding rumzureiten, Yes auf unserer. Auf jeden Fal i 
“nächst mal ist diese Klein- „east könntet ihr auch klipp un klar sagen: f&S nicht mehr nr Ar re ei! 
N «@ schreibung (ich hab den Brief vrS® Texte und Musik der BECK's PISTULS man "den großen Oi-Helden Willi" eben 
Sy. so abgedruckt, wie ich ihn Es Be nix mit Politik zu tun, aber noch d nicht anpirkkelt. Dont forget: Heldenkult 
K& killt den Punkrock als allererstes. Insofern 


., e : 2.0.8 Pl weniger haben wir Bock, mit Faschos zu 
6 Beet) BreaTen) Das 2 feiern!” Den Faschos einen Arschtritt- 14 sein froh, daß die BECK s PISTOLS um- 
MA weiteren finde ich ie LP von r » det wäre mal eine deutliche, nicht mißzu- & * stritten sind! 
“; STARS & STRIPES einfach genial. @9» „ verstehende Message... Sonst muß man "44 Dann laß dir mal die Laune nicht von mir 8 
3 Die Stimme von Choke, die Musik cr es wohl weiter ertragen, wie neulich von er verderben, fröne weiter dem lustigen 
Gr der Band - in meinen Ohren ist Far Ingo, unserem Gitarristen, erlebt, daß bei- zus Punkrock-Leben (von wegen Pogo, Bier 
er} “Shaved for Battle” (so heißt »®% 4 Sie _ - ner Zeltplatz | und Fun und so) und mach weiter so 
SE ehe der besten Skin  RPE Stck PRIOS“ Kiängen Party eier, Pe-iui 
8, head Rock'n’Roll LP’s aus Ami- &ü , 
Land. Textlich kann man es so _ [A «9 
| BERN Y-OREES a Erde) 
>& p\ 
RER EREREIERN 


’ Ü 
TI Re ET) D.. 


_— 


WROLtR 


Richtigstellung bzgl. des Radio 
Fritz-Interviews. Es kam mir 
und anderen (auch Berlinern!)- 
schon wie eine Kampagne vor, 
was Du/Ihr da gestartet habt. 
Du gibst es ja eigentlich auch 
selbst zu, indem Du Dich für 
die Aktion des 'TIP-Artikel ent- 
schuldigst. 
Daß DU mich nicht als Nazi be- 
schimpft hast wußte ich nicht. 
Schließlich hab ich nur nen Te- 
lefonhörer am Ohr gehabt und 
wußte eigentlich nie so recht, 
mit wem ich während des Inter- 
views da eigentlich redete. Al 
so Sorry meinerseits wg. des 
Irrtums. Aber auch Mister ICE- 
TOTE hat diese Äußerung m.E. ja 
nicht nur spaßeshalber gemacht, 
sondern aufgrund Deiner/kurer 
Beschuldigungen — soviel zum 
Thema "Kampagne"... 
Des weiteren habe ich kein Pro- 
blem, "daß ich auch mit Nazis 
Spaß haben kann, wenn sie mich 
nur genügend anhinmeln”. Er- 
| stens mal möchte ich überhaupt 
“4 nicht angehimmelt werden (wie 

’@, koumst Du auf solch einen Un- 
ar sinn???) und zweitens schon gar 
2 


An nn nn 
stritten bester Punkrock...). Und leg dir _ 
| mal ein dickeres Fell zu, denn die von mir 
im TIP geäußerten Sachen dürften dir ja 

nicht gerade neu sein, der SCUMFUCK-Ar- 
tikel dagegen ist ziemlich rüde geschrie- 
a ben. Aber ich will nicht jammern, das 
überlasse ich anderen. j 
2 a nix für ungut!!! Schreib mal wie- 
er!? 


HOLGI 

PS.: Auch wenn du im SCUMFUCK nix von 
diesem Brief veröffentlicht, so isser doch 
als "Offener Brief“ gedacht. Nicht, daß 
du nachher beleidigt bist, wenn auch an- 
dere diesen Brief gelesen haben... 

0.K. Holgie. Du schickst mir 
also nen "offenen Brief"; da 
kriegste dann auch die "offe- 
nen Antworten” (zumindest zu 
den interessanten Punkten) von 
mir: 

Die Anrede "Baron Wucherhau- 
sen" gefällt mir sehr gut, ich 
werd’ ihn demnäxt mal öfter 
spielen. Daß ich "tonnenweise 
Lügen verbreite", weise ich 
allerdings entschieden zurück 
Lügen können andere viel bes- 


nicht von Nazis. Was geht in 
“or, deinem Kopf vor, mir so etwas 
} Ri zu unterstellen? 
i te "Am Rande sei noch kurz die Fra- 
j ‘ge erlaubt, was Dich meine Pro- 


& 
N» 


ser als ich und ich halte so- © Ic bleme angehen...?! 

was auch gar nicht für nötig. Lam & Und noch was am Rande: Sorry an 
Dein "Sorry" bzgl. des TIP-Ar- > MC LÜCKE, daß ich ihn "arbeits- 
tikels "ohne uns das vorher zu & 7% los” geschrieben habe. Aber das 
schreiben” akzeptiere ich ON yurde mir telefonisch von Ber- 
natürlich. Hätte Dir eigent- linern erzählt. Na egal, iss 


lich nicht so viel Fairniß zu- 
getraut... 

Dein Problem ist meiner An- 
sicht nach, daß Du "etwas zu 


BI Wı nich so wichtig. 

0. 

| ‘ ICE-TUTE kommt jetzt übrigens 
®y nicht "arschlecken", er hat 


spät” auf unsere Musik ge- »! sich auch einfach nur ent- 
stoßen bist. Denn wir (damit ı %, schuldigt. Darfst nur DU sowas 
ist die ganze Band plus Label 5% oder wie soll ich das verste- 
gemeint) geben schon seit min- LO} hen? 
destens 3 Jahren andauernd ıS% Das "merkwürdige Volk" im 
Statements bzgl. unserer poli- ®,7 A Backstageraum ist mir nicht 
tischen Haltung in etlichen IN? aufgefallen. Da saßen Leute 
und Personal vom Knaak-Klub 


Interviews ab: Das es langsam 
auch mal anfängt zu nerven, 
wenn immer wieder Leute kom- 
men, die nicht oft genug hören $ 
können wie wir politisch drauf 
sind, mßt Du mir/uns schon 

* verzeihen. Wenn Nazis unsere 
Musik hören/mögen, kann ich da 
7 auch nichts für; man kann nie- 
mandem verbieten, sich eine 
Platte zu kaufen und diese gut 
oder schlecht zu finden. Nazis 
"hören auch immer noch BÖSE ON- 


->) 
Ir sowie einige Leute unserer Se- 
ag, curity. Was ist daran merkwür- 
N tl dig? 
PL > | Bis heute hat mir niemand eure 
j Aussagen bzgl. des Stunks von 
Rechten bzw. Prügelleien be- 
‚stätigt. Auch angesprochene 
£ Punks -von mir diesbezüglich 
befragt- wunderten sich über 
) diese angeblichen Vorfälle. 
„Aber ich bin so fair und sage, 
daß es sein kann, daß was pas- 


„6 


KELZ, sie hören die TOTEN HO- , siert ist (worauf ich bzw. die 
"SEN und sie hören noch viel ER a Band allgemein natürlich auch 
mehr (AAARGH!! ?), ohne daß Sp Bobsrhaupe keinen Bock hab) - 
man als Band viel Einfluß dar- 8 nur seit ihr nun mal die Ein- 

M auf hat. Davon abgesehen, es IN, zigsten, die uns/mir (und dem 


TIP...) das mitteilten. Wenn 


gibt tatsächlich auch Leute, IR 


weist. unsere uns damals selbst. 
verhängte Konzertpause. Auch 
Leute (müssen es immer "Rech- 
te" sein?), die "Penner-Punks” 
anpöbeln, haben meine tiefste 
Verachtung. Ohne "Penner- 
Punks” (was für ne Diskremi- 
Ö, nierung!) gäbs überhaupt kei- 
nen Punk Rock - und ich war 


die aufgrund ‚mancher Musik zu- SR was passiert ist, find ich's 

has «aber ba, $tag ch a 

ser kann ich es nicht aus- end unen zeigt bzw. be- 
l 


drücken) wurden. Solch einen 
Schritt halte ich immer noch 
für besser als diese sinnlose, 
rohe Gewalt von anderen "Unbe- 
lehrbaren“. 

Aber ich mag jetzt gar nicht 
"mehr so großartig über diese 
» ganze Sache philosophieren, 
8 würde den Rahmen dieses Heft’s 


BR”. 


das +: 


ORTIHET 


Keinen Punkt kriegste für Deine 


un PS SAL AR Va 
SERNNSCHTBRTEER 
IL, DAFT Eee 3 SEITEN 
gt übrigens keinen Hehl draus, 
«wie man unschwer an einigen 
3 © unserer lexte erkennen kann... 
vo Mein Selbstdarstellungstrieb 
2 hält sich meiner Meinung nach 
3&< in Grenzen. Ich find halt die 
x ru gut und tue was 
afür. Ohne großarti i 
} 2 "großer Oi!-Held" Pe wol- 
= len. Is5 schon merkwürdig: Da 
le man sich jahrelang 
ie Finger wund und gibt un- 
B endlich viele Interviews, da- 
»A: mit alle raffen (sollen), daß 
2 es keine Helden gibt... und 
«dann kommst Du daher 1 
2 und 
4 
e} stellst mich als "unanpinkel- 
R ı baren Oi-lelden" dar. 
[) 
v4 
.. 


Danke im übrigen für den Tip, 
daß "Neldenkult den Punkrock 
S% killt”. Hab ich vorher wirklich 
al nicht gewußt...! 
»& Kin dickes Fell hab ich im lau- 
‚p2. fe der Jahre übrigens längst 
" angesetzt. Nur: Fair geht vor, 
Ct und deshalb kam meine Reaktion 
ey im letzten SCUMFUCK halt so, 
ua wie ich sie aus dem Bauch her- 
“gi aus empfunden habe. 
ß @ Und noch was, lieber Holgi: 
® bin jetzt wirklich nicht belei- 
NL») digt, wenn auch andere Deinen 
age, Brief gelesen haben. 
PRFTAB uns diese ganze Angelegen- 
h Aheit jetzt bitte wirklich ad 
£ akta legen und laß mich Dir 
hiermit nochmals klar versi- 
«4, chern, daß wir KEINE NAZI-BAND 
° & sind und auch KEINE NAZIS auf 
"qunseren Konzerten möchten. Aber 
SS auch militante Vermummte und 
er engstirnig-denkende l.inksradi- 
"ob, kale sind nicht unser Ding - 
sa aber das ist eine andere Ge- 4 
wO,4 schichte, von der ich vieleicht 
38 


Ich » 
| 


“4 beim nächsten Mal erzähle...! 


% ZUANNNY (oh BAER 
Hallo Willi, hallo SCUMFUCK-Team! _ _c- 
| Ich muß Euch leider sagen, daß ich bisher SS 


‚© 


[> 
2.) noch nicht viel Gutes über Euer Heft 
r gehört habe. Aber ich bin aktiver Antifa- 
&,m _ Schist und gebe nicht viel auf Vorurteile. 
SAN Deshalb wollte ich mir eine eigene Mei- 
3 nung über das SCUMFUCK bilden. 
jew Als erstes: Ich bin kein Punk-Rocker, für- 
wahr nicht! Aber wie so viele bin ich im 
RI antifaschistischen Widerstand tätig. Mir 
N ist es egal, ob einer lange Haare hat oder 
bunte. a ist, daß er/sie den Faschis- 
mus, Nationalismus und Sexismus 
ur bekämpft. Das tut Ihr scheinbar nicht, _ 
N denn sonst würdet Ihr diesen Leuten kein 
Forum in eurem ach so unpolitischen Heft ; 


eben. : 
Öder wie erklärt Ihr es Euch, daß ein Mar- ";SS 
kus Repkow vom "Nightmare" andere 
Leute im negativen Sinne als "Juden" 
arf? Die Öfen von Auschwitz 
keine 50 Jahre verloschen, und 
Ihr lasst es zu, daß in diesem Scheiß- 
Land schon wieder Leute wegen ihrer 
Vorfahren beschimpft werden. e 
Aber wir kennen diese Leute. Wer früher 
: in der ANS war und heute antisemitische 
Parolen verbreitet, entlarvt sich selbst. 
Auch wenn er im Fernsehen so tut, als ob 
er heute Sozialist sei. \ 
Wir kennen sie und wir haben ein Auge 
darauf. Kein Fußbreit den Faschisten in i 
der BRD und anderswo! 
Autonome Grüße aus Hessen! 
Haste Töne? Ich nicht (mehr)! 
Soll ich zu diesem Brief etwa 
auch noch was sagen? Ich denk 
mir, daß der gute Markus vom 
NIGHTMARE sich besser selbst 
verteidigen kann und hoffe, 
* daß er sich im nächsten SCUM- 
FUCK zu Wort.e melden wird. 


schimpfen 
sind noch 


c 


In r R £ 
‚443 wohl sprengen. Be Ebet una gen FIT dilsser Mir reichts für diesmal mit } 
A Was soll die Frage, ob noch "so HS Spezi N Da mach ich ; den Briefen... Schreibt uns Ude 
> at viel BODY CHECK“ in mir steckt? 'Sy a OH: MS auch beim nächsten Mal! Das a 
IN ! Ich fass es mal als Provokation } hy COY BR dümmste/peinlichste/interes- 

1 auf und damit hast Du einen 5 &S santeste wird 100%ig abge- Yo 
Nat > Bus ar v; 19) og: [2] & druckt!!! WW. EA 
ES NAT), IB: x» > DR TE 
RASSE PEN A Te En WEN 

ETHERNET ARAHAN „a MA wc 


"Habt ihr Voo Doo hier?" fragen Tleenager in einem Spezial-Platten- 
Laden in Riverside. Der selbstsichere Ausdruck in ihren Gesichtern 
zeigt, daß sie sicher sind, zu jenem "Hipper than you-"Teil der Kids zu 
gehören, der sich als eine Art Elitegruppe versteht und auf den Sound 
von VOO DOO GLOW SKULLS abfährt. Was sie nicht wissen ist, 
daß der Typ mit dem schwarzen Basecap und der Hornbrille und der 
VOOD 00 GLOW SKULL CD in den Händen ("Who is, this is" auf 
Dr. Strange Records) kein geringerer als der Sänger der Band, Frank 
Casillas, selbst ist. 3 e z 
IRA” 2 ai 
Wir sind in einem Plattenladen, einem eigenen Voo Doo Laden, in 
dem es nicht nur Independet Musik, Bootlegs und sonstige Platten 
gibt; hier kauft man auch Skateboards und Equipment; es ist außer- 
| dem ein Proberaum und es treffen sich jede Menge Bands hier. 
VOO DOO GLOW SKULLS, die "Karneval-Hardcore" Band, wie sie 
sich selbst nennen, gründete sich 1988 mit Frank, seinen beiden jün- 
geren Brüdern Eddie und George an Bass und Gitarre, sowie Jerry 
O'Neil am Schlagzeug. "Wir spielten bei Partys und in kleinen Clubs" 
erzählt Frank, "bis wir eines Nachts in Spankys Cafe den Saxophoni- 
sten Joey Hernandez trafen. Er war musikalisch sehr talentiert. Aber 
wir wußten nicht genau, ob sich Hörner in Punkrock integrieren las- 
sen, oder ob wir überhaupt genau wußten was wir wollten, als der Vor- 
schlag kam, bei uns mitzumachen." Die Veränderung des VOO DOO 
GLOW SKULLS Sound wurde komplett, als die Trompeter Joseph 
MeNally und Don Geise,und später ein weiterer Bläser (Brody John- 
; son) dazustießen. Durch die Hörner gelang es der Band, sich von den 
üblichen Punkvorbildern zu trennen und einen ganz eigenen Stil zu 
entwickeln. 


"Wir haben schr eigenständige Hörner, die das bestmögliche aus unse- 
rer Musik herausholen. Sollten sie aber ihren Part übertreiben, 
schmeißen wir sie raus und holen uns andere Bläser!" lacht O'Neil. Ih- 
re CD hat sich bereits 4000 mal verkauft und ist bei der Musik Indu- 
strie in aller Munde. Ihre Fans lieben die energiegeladenen, lustigen 
Songs auf diesem Album. Was ihren Sound so interessant macht, ist 

} die Vereinigung der unterschiedlichsten Musikstile. Das punkige 
Schlagzeug und die Gitarre, Ska-Hörner, die Hardcore-Stimme - daß 
alles ist es, was den speziellen Sound der VOO DOO GLOW 
SKULLS ausmacht 


WHO DO VO0D0O? WED. 


FUCK YOU 


EEE ? i 2 SE a $ 

"Der Bandname ist eine Parodie, wir sind eine Punkband mit Heavy 
Metal Namen, es ist ein Joke", erklärt O'Neil. Sie wollten nie eine se- 
riöse, politische Band sein. "Ich denke, wenn eine menge leute dafür 
bezahlen, Spaß an der Musik zu haben, dann haben sie eben auch das 
Recht auf Spaß daran!". meint Frank. "Was wir wollen, ist verückten 


. Punk zu spielen. Alles selber zu machen, völlig unabhängig. So kam 


uns der Gedanke, einen Laden zu nehmen, in dem die Leute günstig 
ihre Musik kaufen oder sich einfach nur treffen und zusammen abhän- 
gen können. Der Laden ist wichtig für die Band, es ist eine Art “"Ex- 
klusiv VOO DOO GLOW SKULLS Laden‘, ähnlich einem Büro, in 
das die Leute kommen können, um uns zu trefen. Wir sind aber kan 
Geschäftsleute. Viele Bands wollen nur Kohle verdienen", erklärt 
Frank weiter, "Du mußt ihnen ein Hotel mieten und mindestens 3000 
Dollar für einen Auftritt geben. Und dann fordern sie noch Geld für 
das ganze Drumherum, Merchandise und so.", 


27 - . 
is Die VOO DOO's sind da anders. "Gib uns eine Unterkunft, sie muß 


nicht besser sein als deine eigene" erzählen Frank und O'Neil. "Meist 


j kommen die Kids zu uns und sagen >Hey, meine Eltern sind cool, ihr 


könnt bei uns pennen und meine Mutter macht euch das Frühstück < 
und als Dankeschön geben wir ihnen was vom Merchandise. Es ist für 
uns wichtiger, Leute zu treffen und abgedrehte Partys zu feiern, als 
viel Geld zu verdienen. Es ist einfach nur Punkrock und nicht eine Art 
Geschäft, bei dem Du nur Kohle machen willst; wir sind eine Fun 
Band. Wir haben Spaß an der Musik, und die Leute haben Spaß an der 
Musik - und nur so ist das in Ordnung!" 


Mr. Nobod 


Platte 


LPs-CDs-Wes-Tes- Fonzines - Shirts 


Neu - 2.Hand und jede Menge Raritäten 


. gibt es sie endlich, die aktuelle 
FLUCHTWEG-LP "Tempo, Tempo" im welt- 


weit einzigartigen "Ich war ja so Scheiße..."- 
Outfit. 


Die Sache ist für Euch vollkommen einfach. 

Ihr schickt uns das Cover Eurer absolut mie- 

sesten LP. Durch unser 100% iges Recycling 

FLURSTRA= 40235 DÜSSELDORF MO-FR 1200-80 ee Eure ganz persönliche 
SA 1100-400 atte im wunderschönen 

TEL. 0211- 6486 - FÜCKZ 686594 "Handmade by TollShock"- Cover frei Haus. 


Zur Belohnung für Euren aktiven Beitrag zum 
Umwelt- und Artenschutz kostet Euch die 
Schallplatte ( statt -zig Mark 99 im Laden ) 
nur 16,10 DM incl. Porto und Verpackung. 


Möglichst Verrechnungsscheck beifügen, für 
Nachnahmesendungen kassiert die Post un- 
nötig hohe Gebühren. 


Vergeßt nicht, Eure Adresse ( evtl. Telefon- 
nummer für Rückfragen ) deutlich lesbar 
anzugeben.Und noch etwas: 


Tempo, Tempo. die Auflage ist limitiert! 


Schickt Eure Cover an: 


TollShock records 
PF 218 - 10182 Berlin 
Tel./Fax: 030/588 18 05 


Single mit 6 Stücken, "ICH WAR EINE m -PLATTE" 
DM 6,-- zzgl. Porto, erhältlich bei 


ar Be Bi Te ee er ai ee 
® Max-Plank-Str. 2 Eine Initiative von 
u = u I iS 50374 Erftstadt 
Tonträger GmbH Tel.: 02235 / 42088 


Ve neeinenszeneiszereeiicheife 
Punkrock / Ol / Ska / Hardcore Scheiben Mailorderliste 
gegen 1,50 DM Rückporto 

Dr 1 


NET aeg? a 
J 22 a 2 . je) 
FIVE IN TEN "Mary/Everyday 'lrain" IS. I.N 


KAT . Fl R r H 
SELTE STRERTER BYASS Niehemure/Knock Out Rec /SCUMFUCK 4 
ERTPE SALE 6 LP 3\Verwieb) 2 


& 


% 4 
die 2-Song-Single dieser belgischen Band hier! @,°® 
2: r g-Single dieser belgischen Band hie, X 
= 93, cfickte, mehr so musikalisch schlicht gehalten } ® a 
kei POITite x ° 
: :  @JALASKA DEFROST "Principle Dischord" CD} 
(SCUMFUCK Mucke/SCUMFUCK Vertrieb’ KA p 4 
letzte SCUMFÜCK-Zine, sind von mir aber aa 20% "<.. <iner Frau, die so richtig scheußl Leg 
32] Oi-Punkspielen kann! Ich mein iss wohl klar, AN 
Kontaktadresse der B: ot Y 
nicht. Multirhythmischer, komplexer Irgend- & BARLLOIESSE der Ba \ 
Musikfan sollte sich stets vor Augen halten, 
ein klein wenig erträglicher als beispielsweise“ | 
Bkultiger als das andere. Chöre wie auf dem 
rn me sine Jacke geschmiert hat,kommt bei dieser Ami- 
Sauf-Party, Mucke vom allerallerfeinsten. Und 
(Bootleg / im SCUMFUCK Vertrieb) &: angchauchte Songs, natürlich mit schr viel N Ja nur auf 333 limitiert. 


na . , *a 
Fr & at, Na, da hatte ich im letzten SCUMFUCK noch N 
«mit Cover vor. Das mir die Musik 
SV S% einigermaßen gefällt, hatte ich ja schon ge- hd 8, 
er ni or, "und das hat seinen Reiz. ’Ianzmucke für <&% 
nEvae Bu % 2% 6" Skinpartys halt, traditioneller Art. Das Cover De} 
nun ist en hübsch: Vorne ein Foto von ; + a“ 
s nem jungen Bengel mit Kn; : ; . 
\ (Wolverine Rec. / SPV) RS, em jungen Bengel mit Knarre drauf, hinten ” u 
3 gesittete Ilerren aus dem Osten unseas 2 
Landes machen es den jungen Bengels vor, ai i r x 
5 in aussicht. In der Platte liegt dann noch ein ' 
schlichtweg verschwitzt worden. "lut auch, 1] KO TI ae a ”. 
} l i nicht viel zur Sache, denn gefallen wird mir 1) mit vielen kleinen Pictures, hübsch 
daß ich diese Platte gut finde, da wir vom 4 hi 
HM SCUMHFUCK sie ja produziert und veröffent- 8 
was-Core, schleppend, zähflüssig, nen f 
; S RR lerdings hier und dort mal mit ner überrasch- 
daß gerade die SCUMFUCK Juri hohe MaBß- ’ We nito Records) SeyAfue“ Verboieb 
stäbe bei Plattenproduktionen aus eigenem 
die Whiteouts, doch war ich auch hier froh, als Sy: und ab dafür.Wer sich vor zehn Jahren noch 
: i endlich der letzte Song der CD erreicht war. 
Fußballplarz (gesanglich unterstützt von den 
SCUMFUCKSangesknaben... das war eine "THE DONS "Naked" CD (Kontakt: mon Band auf seine kosten.Krachiger, schneller x 
son, 3512 Girard Ave. $. Minneapolis, Minnc- 4 Punk ohne wenn und aber.Ich weiß nicht,ob 
die Scheibe ist- wie üblich- natürlich auf 555 “ I. an 
Stück limitiert. Pflichtkaufl!! W.W.P, Schöner alter Schmuddel Punk a bei den ichen,da es auch heute genug aktuelle Bands 
. zur nal wieder Gitarrengenie Sonny Vincent mIt- ibt,die’dem gleichen’Sound fröhnien. Aber PEN 
12: „Abel 52) 
(B Keen he samen. YAM 5, natürlich mit schr vie Sera ET 2 
1a, so nach und nach scheinen die panzen Gitarrensound. Mit diesem Sound hätten die 52, . Li. ee A EN SS, 
alten Klassiker sowohl aus den USA als auch PaGitarrens 3 BOUND TO CONFRONT "Deiy" 12" (Sun RD 
> RD) 


die 'lestpressung von besprochen; jetzt lieg &® 
4, schrieben, es ist so 69er Skin-Core ohne Krach- @ 2 
: Pape 3 2 AD LTE 
AL-ANON "Wildsauparty Vol.1"4-Song- EP DEE 2 
‚ - j dann ein Vollfarbbi ver 
Alaska Defrost gehörten eigentlich schon ins, r in Vollfarbbild der 6köpfigen nesetzung „fg 4 
wie man heutzutage noch orginellen, kultigen ’ 
i r anzuschen. Insgesi stö f Er 
| "Principle Dischord" wohl selbst in 10 Jahren & 2 ıschen. Insgesamt stößt man 3 mal auf dien 
licht haben..., aber der geneigte Leser bzw. 
end guten Melodie verziert. Macht das Ganze gs, 
a . . (Alte Demo-Aufnahmen auf Platte gepresst, 
Hause anlegt. Also gut: 4 Songs gibts, eins 
1 / Be Discharge und Chaos UK auf die Nietenleder- 
Rainer l'unk 
— N u e 
Party...!), Texte wie geschaffen für die nächste 
5555408, LUISA) 0%! es nötig ist,so etwas noch wiederzuveröffent- 
IRON CROSS "Tlated and Proud EPT7 : wirkt. 16 schr rockige, manchmal psycedelic-W4 0: 
“damals auch im legendären CBGB auftreten 5 


Te 2 2 


5 . x ee, 3 d h 3 : » Street Records 1 wohl oder übel auch...) i 
aus England wiederentdeckt zu az he &ykönnen. Ihr wißt was ich meine..., und weı ER SCUM en 1! oder übel auch...) x 
so! Diese EP mit 6 Songs (Syoniger En Sy nicht weiß, kann ch nix mit diesem unzeit- ad ine Frechheit, mir sowas zum Besprechen - 
EP von 1983 und 3 vom "Flex your head"- lichen Sound anfangen. Ich mag diesen schü-Q «% BE UE Unseren Miilötlär zupusche Ei lidberz 
Sampler)z.B. hat wahrscheinlich kaum jemand, en Streetsound nach wie vor! ; WER ae : a ED ORTE 
denn das Original ist wohl heutzutage nur noch a a avm. wars: za wu wen N }lerr Hansen!!! ): 
(wenn überhaupt) zu absoluten llorrokursen ;g The Lennons "Lebendig Gefressen" CD (In; gibt.mal wieder Hardcore, in englisch An ® N 
zu erstehen. Ich kann also nur zum Kauf raten, N cognito Records) SivMFutK Vehieh 5 ngen, amerikanisch klingend, modern und \ 

! ‘Geboten wird hier ein komplettes Konzert besonders powerfull produziert. Von einer 


denn musikalisch gibts absolut nichts auszu- 

setzen. Skinhcad - Core vom allerfeinsten! 

in Bubba 
KY 


Nu » 
ICHFUNKTION "Egotrip" CD (Dizzy Horne 


deutschen Band. Ilerrje, muß das scin? Die 


Süddeutschland von 1991.Das ganze kam ‚vom ZAP finden die Platte (4 Songs) natürlich 
\ ganz toll. Das sagt wohl alles und ich sortier x 


chon vor einem guten Jahr als LP raus,ent- Mae \ . 
sch 8 x leil jetzt mal einfach ein, Mal schen ob 


ghielt aber nicht ganz so viele Stücke. Die Arena so dumm ist und diese Scheibe N 
‚4 wirklich bestellt. Ich hoffe nicht, auch wenn SS 
"PM ich dadurch ein schlechter Geschäftsmann D 


RB VOTEN. 

ER ne ER LT NR 
I'he Yeast" CD (Impact Rec./SPV) | 
llier haben wir es mit einer russischen Band zu 


To "3 f 
Abel tun, die es bereits seit "88 gibt. Die Mitglieder 2 x 
nn EV 


4, haben sich auf der Musikhochschule kennen- 


Pr SR 


& dieser uralt Deutsch-(Fun-) Punk-Band aus ‘ 
Vv 


> * 


28 


ı 
[ 


U" BERN 


? 


L) ° F 2 
über die Mauer gucken durfte... \ u 0 RAR gelernt, was durchaus Rückschlüsse auf das 9 
Aberänchimir ER Sich nie Kick auf“ (Nightmare/Knock Öut Rec JSCUMFUCKIN N Beherrschen der Instrumente zuläßt. Das N 
üfidmein Hund klemmt sich den Schwanz! zu! Vertrieb) } > £ .. Sa haben sie wirklich drauf, allerdings besteht 
zwischen die Beine, obwohl ich zugeben muß US-Band mit zwei hübschen Miezen. Diese » “ ‚dabei ja bekanntermaßen auch immer die Ge- 
Bader ein please Iirehte sich-har 8 Scheibe ist eine Wiederveröffentlichung der; «fahr, daß man sich mitunter in nicht enden 
und durchaus gefällt. Besonders "Europa" en EP dieser 'Iruppe. 4 Songs, die sich IA wollende Soli verstrickt und damit langweilt, 
stichtihervor ansonsteniise mir die Mncke au irgendwo zwischen Pop, Punk und Garage P was hin und wieder auch passiert. Kann dem 
; ig ausgedrück: 00 einordnen lassen. Musikalisch klingts i > schr guten Gesamteindruck aber nicht den 
Musik, die man nicht jeden "Tag hört 28 diletantisch simpel, ich komm mit dem Sound Glanz nehmen. 10 englische und 3 russische ?° 
RT EN EEE + ee" Zonen Yler GARGOYLES sowieso nie so richtig klar. IN schnelle hardeorelastige Punkrockstücke, die 
ICHFUNKTION "!: Rn - ZODENPELETE ().K., die beiden 'lussies sind hübsch und in jede Sammlung gehören. Prädikat: Sehr zu x 
uropa" 7" (Nasty Vinyl) s 29) \n jede Sammlung gehören. Prädikat: Schr zu 
Im Gegensatz zur aktuellen CD mehr schnelle % 


machen einen fleischig-guten Kindruck, die empfeheln! ET Zonenpeter | 

= s «ke alle ie Ic »j Dr | D - a en . x 
und gute "Mitgch-"Songs, mit düsteren Vexten 9 Mucke allerdings ist nicht mein Fall. Weiß der SD | 
- die man aber kaum mitkriegt aufgrund der ; 


< Henker, warım Repkow und Mosch diese Mentally Damaged "Punge Grunk"CD a 
schlechten Aufnahmequalität. Zonenpeter}) 


Ö Platte nochmals veröffentlichten - ich kann mir verine Records) 7 
= n stellen, daß sie cin I] ird! W.W. . Mentally D d - 
one renden aan (OÖ) 
Au BI .S.0. "Kiff “em all" 7" (li i = 
POSON IDEA "I'he Karly Years" CD (Bitz- @ bei S.0.lomek ] u b a u BE u, Das macht die Sache interessant.Doch im 
P ; Ad ck Jedynak, Westliche 301 in false! BZulac b h 
core / Indigo) m: e ...3%8%175172 Pforzheim) jegensalz zu ry gibt es hier keinen ab- 
Die volle Breitseitel Der Urzeitkrach dieser SOy, Das Cover ist ne Verarsche der KILL, EM au? Dr Fee ern Sragone nie heiter 
mitlerweile zum Kult avancierten US-Combo.gue LP von Metallica. Das ist aber wohl das einzige) ‚se schwuchteligem Gesang.Ich habe ja in 
Wie der Titel schon sagt, gibts hier Mucke aus @0 positive (?) an diesem Produkt. Die Band be- „Aggleizter Zeit einige Bands aus dem Hardcore- 
den Anfangstagen dieser Band der feten SEN müht sich, uns arme, leidgeprüfte Scumfuck- Sektor gehört,die auch mir gefielen,aber so 5 0 
ASäckc, und zwar aus der Zeit von 190:1984.9 eiwas geht mir am Arsch vorbei.Keine Ahn- 
Na, ganz so toll fand ich die damals ja nicht, « MR b 
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f ae tıng,wer so elwas braucht .Ich ht, 
heutzutage kommen sie mir mit besseren B DrAUc tl nicht, Abel 


4 I Bl ae en ch bendötigu!?!?!Bubba VRBEDERT an Da A SORIERRNT 
Melodien und weniger 'Iritebretttempo (3 T’s? Sex © 308 NAD" ON re KERNFALL "Anfall" 7" (Hass Produktion) R 
Schreibt man das so?) besser daher. Aber auch 9a SU >, (Das Band hielt ich doch schon mal in“ Ilän- 8 


‚dieses alte Material ist hörbar. Rauher #sYTHE BOLLWEEVILS "Chicago" 7" «(al ;%. den. Willi machte mich damals erstmal darauf 
„„Hardcore aus "Boston not L.A."-Tagen, mit ner $*(Dr.Strange Records/UISA) 7 aufmerksam, daß das voll wie HASS klingt! .) 
„#schr guten Coverversion von "Motorhead". Die 63 Titel - 3 Hits! Schnörkclloser schneller Punk SE Und wahrhaft, musikalisch und textlich 4 
Aufnahmen sind erstaunlich gut, das ist ja 42@Rock, mit eingehenden Melodien und ng) gy, scheints, wie ein Nachwuchshass aus der Re-£ 
nicht immer so üblich bei altem Material! Für Pf markanter Stimmen regen zum mitgehen an. © torte. Soll man davon halten? Innovativ Io 

4 POISON IDEA Fans ist diese CD ein Muss, Ag: Dazu gibts die Texte auf dem Innencover und kann’et somit schon’ma ultra nich sein. Anfall 
andere sollten besser vor dem Kauft erstmal "&gsein paar schöne Fotos. Meiner Meinung nach $ kann ja bei Konzerten singend das Echo von 
vöts reinhören... W.W. Sstschr zu cmpfchlen!  _ & Zöunenpeter&S®s Hass spielen. Vier Titel (jedoch kein llass- 

& YL4/ > ıb Cover) auf Giftgrün. 
AN 


u SIERT EMI TT  ) Fed 
SU dam AMITES VERS SA. wV 


DI 


PS SAL FRE SENSE A BR 

3 Brent xR5 93 
bs $ RL .. nit rn 

THE WRETCHED ONES'S.T. = "Nessun Ribefle.."UD/LP Sea 

Rec. SCUMFUCK Vertrieb) EN Iwins-im SCUMFUCK  & 

Das unangefochten Beste, was cs derzeit aus med ca TR vQ 
“yaren sibti Knaller-Klir reiht sich an. ® Diese italienische Truppe hat ja vor einiger *) 
den Staaten gibt! Knalle \ Pr zeit mal eine nette Mini-LP auf DIM Records a ® 
Hammer-Song, in einem durch gehts straight AS 1 andieht und danach ı Are he ‚92a 
Punk'nRoll - mäßig ab nach vorne ohne viel Mag Pause Nun bee a er > re 
Geschwafe. Das ganze kommt herrlich unver- Lyr kafoföh Biete as 1S: 5 & c Ma >} 

braucht und rauh daher...; iss für mich so 2.7 Mer [ft pi si a Pe die altcı 5 ac en an. f\ 

Musik, die mich morgens wachmacht EI LEE ISCH icht und einfach als good old? c 

("Working Man" iss eh der absolute Kultsong) a. 4 unkrock a’la 77 mit Oil-Einfluß sig. >) S 

be A EI Die L_ und mir ne schöne Agressivität für den langen 3e% Raritan eier ie ee R zz 

N BE SCHANDMAUL "Keine Chance" 7" (Götter- B'Ta !L_._ NW, ae Eee 

’ \ I wind Imperium/SCUMFUCK Vertrieb) DAN ern 6‘ 

4 WE Marmorfarbiges Vinyl, da freut sich das Auge. DOG FOOD FIVE "My degeneration" CD « 
Und auf die Ohren gibts auch was: 4 Songs, die (Amöbenklang) F e ' 

man unproblematisch in den Bereich "82er Die Herkunft der Band wird leider etwas ver- 

Ba Deutschpunk" einordnen kann. Allerdings ist ggg schleiert, vermutlich sind’s Deutsche. Kraft- io WW. 

diese Scheibe kürzlich erschienen und kommt Wil voller Punkrock bläst dir ins Ohr. Melodien hat are » a Ss 


FR \ a > 
eil, ohne nennenswerten Überhit aber mit sr 


C\ 
6) 
konstant guter Mucke. Hoffentlich klappt’s _ Ad 
2 und wir kriegen die L.P/CD wirklich für den | 


aus dem Osten unseres Landes. Die 4 'Iypen man 2lfach im Rucksack. Der Gesang mag ein \ 70 ae Bu a iu. © r an RS: 
Dvon Schandmaul machen ihrem Bandnamen wenig nach Personality Crises klingen, ähn- © Eee e CD (Poko Rec. / SCUM- ur 
alle Ehre (Bärte und. z./!! lange llaare, liih!), lichen Sound darf man dann auch anhören. Diet ‚N vertnch © N 


R ale Schlinsträper aufe Endlich, da ist sie, die finnische Version von “ 
Kollegen trampeln als Schlipsträger aufe w ” Yu he ar: . a 
Bühn. Wie lang sie das Schweißkorsett Ka FRE" eaming el KPOAI teen mit ee 
Quatsch zu klingen. Ich würd mal sagen dig erdulden, wurd mir nicht überliefert. Mu- gi Ink msn h ons Ben, es 
"oberes Drittel”; kann man! "WWsik knallt volle Möhre & geht dirckt ins Blut, Ba! UNK- SOCk- Jake 2 Den KERN are -dak an 
um. WE En Mdren' (Red Ro- WM an. edorPgsipentich nichts schiefgehen! "Tür’s auch nicht. 
BIG CYC "Frankensteins Children (Re N ee FI POureszjäzgz 920 bepnadere Klassiker von einer von Finn- ; 
setten Records) f An THE HARRIES "And She Called..." 1.P (Bark na 
"Osten währt am längsten" lautete mal zu An PS 


Maber die Mucke kommt gut. Iss sehr gitarren- 
lastig, ohne nach Metal oder ähnlichem 


t 


lands derzeit führenden Punk-Pock-Band ge- 
‚ste! {" & Bite Rec. /SCUMFUCK Vertrieb) LP spielt, von "Pollisi pampurraa taas" (EPPU 
fang der 80er Jahre ein Song der Deutsch- etipleich h D Nastv' Vi abel isth® ORMAALL) bis "Mä vaan pogoon" (PELLE 
A ikanischen Freundschaft (remember "Der F, ,etigleich zur ED vom Nasty Vinyl Label ist x Ned x 2 
Are nie") Politisch hat sich diese Aussage ja glauch diese 1,P der holländischen Combo er- IILJO« INA) in allerbester Aufnahmequalität. , 
ussolini: ). I ONE R h »° schienen. Ich entdecke 4 Lieder, die sowohl ollte man sich zule ‚ Bubba 


jüngsten Geschichte 27°”. i : , s 
RL ILARESCh kan Ich mich dem aut LP wie auch auf der CD sind, ansonsten LTE b ol CD (Beri Beni f a! 
ee Anschließen! Nach und nach PLZHUN die anderen Songs neu. Nun, das Cover a, ERA) } b eri Be S 
wird deutlich, welch geiles Potential in der iss ja sehr arm, kommt sehr schwul (rosa) SB a 1S-Band auf deutschem label. Nun, von 


daher. Aber die Mucke ist natürlich wiede: Ko ) a 
Bi“ - are ie Hana are 2] eine EP zum besprechen zugeschickt bekom- 
eh er Y aan: a 4 25 auch‘ „agmen, die mir nicht sonderlich gefiel. Ganz 
BIG CYC kann man wohl am ehesten als say} nis : aller rag POPIE, Wstanders sicht das allerdings bei dem hier vorlie- 
Anarcho-Clowns bezeichnen, die sich poli- SL; Er . id Gn kin TnBlischt wre a genden Silberling "We The Sheeple" aus: 15 

u Dir Lan era st neh- gaGesungen wird zum Glück in Englisch, wäre jayesaytreine Punk Rock Songs ENT A NS NETN 
tisch (glücklicherweise!) nicht allzu ernst BE mereinbur diese itiellandische Shrache 173 astreine Punk Rock Songs ohne Makulatur! Da 
men und stattdessen weitaus mehr Gewicht 8 be Gute eh u ee e&steckt jede Menge Spielwitz drin, alles schön ) 
auf die musikalische Darbietung legen, und % N Band, erschienen auf einem che KArekEeN ] aglıunk er ee ee > 
"die ist wirklich genial! Messerscharfer Melody 2 EUR ; “Tempo und klasse Melodien. Lied No.11 heißt, 

» 


r Yorke abel. \W. Piel ‘ en: 
Punk, wie er auch aus dem sympathischen <l-ahc Rey < 'Hippie go Home", iss natürlich das herausra-. 


. » 
die nun Dank Unterstützung westlicher Plat- pr 


ser Combo hatte ich vor einiger Zeit mal > © H 
ND) 
tenfirmen auch hierzulande bekannt wird. $ au 


U) 
Punkszene der Ostblockstaaten schlummert, 2 


' LS7X7 

Finnland stammen könnte. Mehr davon! 4 ang Io ch rn Split kr (Kadaver guende Stück dieser (!D. | 
Rainer Funk® Records 02267/80922) k; Mein ip an das BERI BERI Label: Weiter ; 

VA: ARSCHLECKEN RASUR VOL.2 4-20 Zeitgleich mit der zweiten Happy Kadaver 7" *&mit solchen Veröffentlichungen, dann singt ihr & % 

Song-EP-Sampler (SCUMFUCK Mucke / @ ganz weit oben mi! WW. 


N f erschien auch diese Split-EP, die sich eben 


5 w e So: x ö 
ae ge Here Band mil det), poinlächen Allan teilt. Na a ZZAERRS> £ 
a isser nu endlich...- und schon isser fast re ittliche HC- ‚A: 2 CD (Vitamine- e 
J Die Polen bringen zwei durchschnittliche pillen NL, /SCUMFUCK Vertrieb) I) 


% S; Saba Ay L) 
wieder ausverkauft. limitiert auf 555 Stück Punk-Stücke mit polnischem Gesang, kann b 
” 


wre et 


x 
y 


Vitamine hat die Punkrockszene der Wer Jahre 


ae wirklich nötig, doch nur wenige Bands des vor- 
wohntes beim "International Song", der Text %% Jiegenden Samplers halten auch tatsächlich, 


jedoch wird gleich in vier Sprachen vorgelra- was der 'Titel verspricht. Vulture Culture, Lost ? 
gen.Ist also inleressant.Nette Platte. ‚Abel, j Lyrics sowie Scheintot und 'I’he Pig Must Die 
EIPETIYETI AT RATEN S I\L können tatsächlich ne musikalische Punica- 
ENGLISH DOGS "Bow "lo None" CD > Oase offerieren, doch beim Rest schwankts 
(Impacı Rec. / SPV) w /, doch arg zwischen Mineralwasser und Mist- 
schon was das Auge geboten bekommt ist Wieder mal ne alte Eingland-Kult-Band, die L fa brühe. 2 UN „ Rainer Funk 
Klasse. Zu den Bands: AL-ANON klingen sich neuformierte und nun einen Longplayer TREE: Nor 7 0.7 Ay 
herrlich ostdeutsch Oil-Punkig, diese Band isth4Se veröffentlicht. Ja, was soll ich großartig LUONTERI SURF"'Savo" CD (Ayshire Rec. I * 
schon jetzt Kult! Kultstatus dürften mitlerwei-2Q, schreiben? Die Mucke ist so "wie damals": SCUMFUCK Vertrieb) BR 
le auch die BIERPATRIOTEN erreicht ha- "SBschneller, treibender Punk Rock mit Hardeore- Ich weiß schon wieder nicht mehr, was ich " *@A) 
ben, denn so was prolliges kriegt man heutzu geinfluss; gitarrentechnisch gut ausgefeilt und schreiben soll, denn auch diese finnische BandlKE 
tage nur noch ganz selten geboten. PUBLIC manchmal ein bißerl metallisch. So wie früher, raus dem Dunstkreis von NE LUUMÄET und 
"TOYS klingen erstaunlich routiniert, und lasty wir ich doch. 14 Songs gibts, die glücklicher- 
not Least die GAY CITY ROLLERS, die ein ‚weise nicht mehr an die Ileavy Metal Zeit 
bißerl wie "REZILL.OS meets Ilardeore" Sidi ser Combo erinnern. Denn da waren sic 
daherkommen. Genial das Ganze, klar! V_s°tsschlichtweg zum Kotzen. Und das haben sie & 
‘ 


(wie immer), davon 55 löxemplare in kack- { ; 
Fri Nr , x isch ge- 
| braunem Vinyl (wie immer) und Cover, Sonesaa man.Happy Kadaver bringen musikalisch g 


und 'lextgut sind mal wieder unschlagbar. Day 

liegt zum einen an den Bands und zum et 

anderen am Label. Denn SCUMFÜCK % n 
7 


MUCKE garantiert stets uneingesc Ink S 
Hörgenuß! Wie immer gabs Schwierigkeiten @9 
bei der Herstellung der Covers, denn allein % 


-POJAT ist einfach nur genial! Diesmal ist dem 
obligatorischen angeramoneten Sound noch EN f 
eine Orgel hinzugefügt worden, was durchaus j 
funktioniert und nebst meist flortem Tempo 
für absolute Partystimmung sorgt. Dies ist im \ 
übrigen schon deren vierte Platte, und -wie ich 
&4 finde- ihre Beste. 27 Stücke für jeden Y 
ilaushai! Bubba \ 
"ES Un Merk 
N > 7 YY ww N 
IB BLANK GENERATION CD (Hammer Records/Dim , 
Rec. / evt. bald im SCUMFIICK Vertrieb) Records)im Scumfuck Vertrieb ° 
Jaaaaa, jaaaaa! Dat isser! Kult! Stellt Kuch mal Skinband im Clockwork-Stil,unverkennbar 
Q,die erste 1,P von ZONA A vor, nur durchge- N "an berühmten Vorbildern orientiert,ohne } 
hend mit Akkordeon und nicht nur bei zwei dabei zum Abklatsch zu werden,Schön aus- 


> Dr Songs. Dazu denkt Köuch noch tschechisch- Aeentallt Gitarre,aber keineswegs gitar- 
Asprachige Coverversionen von "Lonely Boy" “° renlastig,rauher aggressiver Gesang(so'n 


. “ (Sex Pistols), "Barrels Round" (Macc Lads) und A bißchen wie Roddy Moreno) ,schnelle,harte 
N 


“mitlerweile wohl eingesehen (wohl keine Plat- 
ten verkauft...) und nun wieder zurück zum 
5 alten Stil gefunden. Ganz nette Scheibe, aber 
"nicht Ultimativ... ! W.W. 
PART NF 2 
[2.2 e78,0% 
TRISESTRY "Svedska 'Iroj 


x. ma ei Fer 


& 
€ 
‘ 


»(oh no!) "Knocking on heavens door" (Bob «ey Rythmen,bei denen man super mitgehen kannil 


Dylan), und ihr habt den Knaller der Saison! *"PAnspieltip ist eigentlich jeder einzelne, 


B a lch hoffe inständigst, daß wir diese Perle für ee absoluter Favorit allerdings"Alex in 
:R Euch organisieren können, denn die is nur % Wonderland" ‚wegen dem supergeilen Anfang 4,0 
f = Bindespräsident Scheel ist ae E Bubba und überhaupt allem.Unbedingt für Be 

ui : ” x r 
> Tenörbeim Düsseldorfer * R\ ER zu empfehlen,hört man garantiert immer KG 


Männer-Gesangverein, dem auch 
ein Frauenchor angehört 


it Ta Tan nem. 


« 


t 
7N-$ wieder. EN Pr onenpeter SSı 
; a Fi ig III 
„aan. A a7 S SE N ZA 


ha 


f 


zum mi en mn mn ern ...—_ ‚ur m) 1027. Ya l Senn, 

TI BOLLWERVILSISUCK Yo NER" TONE RENT A COW RI hie Tlomeyt' OD kr rd 
Out!" 1P/CD (Dr.Strange Records, US-Import a (Plastic Bomb Label / SCUMFUCK Vertrieb) ph 
im SCUMFUCK Vertrieb) 19 Songs lang wird man in den wilden Pogo- e 
Wer schnellen, melodiösen Punk-Popcore der ggf Western versetzt. Diese Duisburger Kappelle, 
unverbrauchten Art mag, liegt hier bei dieser Sr die nur noch im Entferntesten was mitmit ®& 
Band mit dem arg befremdenden Namen zold- AR JIM MY KEITII & IS SI IOCKY MHORRORS& 1m, 
richtig! BOLIWEEVILS Klingen so, wie BAD 1 zu tun hat, versteht es blendend, Punk Rock $ Kr 

‚ - Ä a RIELIGION in ihren Anfangstagen hätten FT mit Countrysound und Rock'n'Roll zu verbin rg 
"SCHLONGS" PUNK SIDE STORY CD 1 klingen 4önnen. Ierrlich frisch, mit angench- ©" $4 den. Überzogen lächerliche Texte, zumeist 3 : 
(llopeless Records / USA-Import) mem Tempo und betont guter Gitarre; dazu Kr "flotte Melodieen und stets dieses Gefühl von ") t 
Ich geb die L.abeladresse der einfachheit ein sehr angenchmer Gesang. 'Vendiert eher ing% 8 "Ireiheit und Abenteuer" machen diesen « Te) 
halber erst gar nicht an, weil es sich sowieso Richtung 77er Punk Rock als zum Ilardcore, DITE kleinen Silberling zu einem echt spaßvollen, 12 
nicht lohnt, sich die CD zu bestellen. obwohls schon ne (gelungene) Mischung 3 Tl interessanten llörgenuß. Antesten! W.W. 548 
Also ich hab nix gegen die Band SCHLONG)] beider Varianten ‚su! Unbedingt antesten, Nenn D EN STERN DIA 
an sich, aber was sie hier mit der "Punk Side J könnte eine Art Sommerhit werden! W.W. FAVAZTERRORGRUPPE "Fickparty 2000-Zur Lust 4 


E25 i 5 ee TR pn ca ve ann edit le ..j; N fan at ER " IROHIM- 
Story" abliefern, ist unter aller Sau! N < Happy Kadaver "Schwarzer Schatten" 7" a Rebel Rec. /SCUM 4 
ls handelt sich um eine versuchte ver- % ((Kadaver Records,Pf 2165, 51784 Lindlar) eh. days TRRIEAKORIRETER Base yar 
PUNKung der bekannten "West Side Story"; Pr Nac a BE ee i t-Labelatmospähre, oder wieso 
doch es bleibt bei einem jämmerlichen Ver- IE Nachwierdalirent fietier uam die er sind plötzlich die klasse ausgefeilten 'Texte der 
N E D P ad: ins Haus.Es gi . Sr siden 7"es den üblichen T' T r 
such. Denn was auf 16 Songs (?) dabei heraus- 2 EP von Happy Kadaver ins Haus.Es gibl ge ersten beiden 7"es den üblichen TRR-Asi- % 


kommt, ist zu 85% Müll! 2-3 gute Songs hab by wohnten Midtempo Deutschpunk mit leicht vs“ Ficken-und-doof-wie’s-geht-'Texten gewichen? 9% 
ich nach mehrmaligem Durchhören ausfindig % ;* depressiv-melancholischen Texten die einen 9%, ‚Nicht daß ich das nicht gutheißen würde, i wo. 
gemacht, das ist zu Wenig und ich bin genervt Selbst schnell in eine bedächtige Melancholie & asaecı natürlich auch alles töfte und ge- 
aufgrund der anderen Songs, die sich zwischen verlallen lassen.Die Musik ist recht einfach, Fre geil, wie man dachte, das es werden wür- 


Operetten-Gefidel (mit ganz schlechten Arran- behält aber durch ihr Gefühl einen gewissen En, ua ar - 
gements) und nem Mischmasch aus Charme,der diese Band ausmacht.Sympali- gg! IE BRUISERS "Oruisin FörA Brusin" CD 


Schrammel-H HC, Hipllop, Ska und Jazz bewc- „&sche Platte von sympatischen Leuten für (Lost & Found / SCUMFUCK Vertrieb) g 
Ben. t i 2 N > ) patische Leute. Abel nich mal an: Eine LS-Skinband auf deur- 
Mein Gott ist das eine entäuschende CD, die Kit A ERTTIORO TR TE schem IIC-L.abell Schnelle Scumfuck-Mailor- 
von der Aufmachung her doch 50000 viel Lv BADTOWN BOYS "I:pidemic" CD/LP (Gift ler-Kunden haben diese CD natürlich längst &, 
Ken re >») ww Sy WEEgGOT Lite /SCUMRUCK Vertrieb) ! ber uns als US-Import bezogen..., und nun 
GEISTIGE VE RUNREINIGUNG “Plenare 4,8 ,l.etzie Nummer bereits als Vorabtape bespro-2 ibts das Teil als deutsche l.izenspressung. 
Insassen" CD (AM Music/SPY) ‚2'rr.chen - jetzt liegt das fertige Werk vor! Ja nun, ‘$ Gut so! Jetzt ist der Silberling natürlich etwas 
a: DOBADTOWN BOYS haben mitlerweile ihren MR pillige ; 5 
Mir gefallen ganze 2 Lieder (von den 16), ya DRS nl ’ KALENFERESNCH EHRERT ROHNBETS ’ . vw, 
Kl verkartnnd Nacken! Der Brüpiiie Ss > Acigenen Sul, der sich auch duschgesetzt hat Nun denn, auch wenn im offiziellen CD-Info 
mich Kalk isı durchschnirrlicher Dansch linken und jede Menge lans' fand. Die Songs dieser nicht einmal das Wort "Skinhead" auftaucht, so OB 
h US-Band sind irgendwie immer gleich, was, sind BRUISERS doch eine waschechte Skin- 4 
1 & 
Y 


AR . v 4 
Aohne große Höhepunkte - dafür aber einen fen. ? : De nn ER : : h 
Bordlen Hief-Punktie), Nämlich eine toral we, jetzt allerdings nicht negativ gemeint ist. 2 truppe, die einen optimalen Misch-Sound aus 
verunglückte "Angels with dirty faces"-Shamsg gt chneller (auf dieser CD manchmal schr y S ugressivem llardeore und Jupenreinen Street- 
Goverversion, die an Schlechtigkeit kaum noch 
es überbieten ist. Schande auf euer Haupt, 


“ar a A N 
" schneller) Punk Rock meets Llardeore meets = g; ’unk spielen. Dabei wird trotz allem viel Wert 
9%, Rock'n'Roll, alles bewußt melodiös und mit Sg. auf Melodie gelegt; neıvende Gitarrensolis wie 


lee WIE RER dar Bubpayst manch kleiner eingebauten Überaschung. DawgX\{sonst meist bei US-Trupps sind glücklicher- 
N A nn en ET taber mitlerweile so unendlich viel gute 3: weise nicht dabei. Kinziges Manko: Ks sind 9% 
ANIG SS JONES "Iley Je " yi . . N N pe: 2 
UHE DEVIL IN MISS]J s5 "Iley Jesus +? ‘Punkrock-Mucke aus den Staaten hicı rüber- = nur 9 Songs auf der CD, die zT. auch schon 


ED (Beri Beri KFA) wi. 
Die ehemaligen BILIEY + TIER WILLIES 


& „kommt, wird "Epidemic" mehr oder weniger 4,1 yon den beiden EP’s bzw. dem Demo (gabs 5 
ö 
“ haben hier 14 Songs (inklusive die ersten X 


tim Veröffentlichungssumpf untergehen; und Y > alles im SCUMFÜCK-Mailorder, klaro...!) be- 


[| 
D 


Dar hal Eu N eg yynicht mehr für solch immense Mich” " kannt sind. Aber die CD iss schon ein Muss, da 
X beiden 7" als Bonus) auf CD gebannt, die mit hie es noch bei den ersten beiden L,ongplayer-N, gibbet ga kain Varun! \V.W. SS 

BE nicht außergewöhnlich gut oder schlecht in die, veröfientlichungen Jer Fall, war sorgen. w.w.Nd ra \D>" KON ES: °S 

N ad gehen allen. Die a; eye DORT CLORIES CD (Caras Beechasın Ad HE MB sah ZEN S> 

ıY» nach wie vor an den toten Joy Division, die s > CR. Mdn AS TA, 

ZU Mucke ist oft (zu Oft!) recht Grufti-Lastig und leadhunter Records)Fire Engine 333 x UP & DOWN €: (Incopnito / Yo SD 
F textlich sagt miı daß ganze (in englisch pesun- „eySehr melodiös,mitunter zu a, SCUMFUCK Vertrieb) er SENZ 
© ren) natürlich rein gar nix. &und experimentell.Mit Sicherheit Zt: Auf diesem Sumpler sind 30 Songs von 1948 ®: 
ATHE DEVIL IN MISS JONES haben schon Ar ausgefeilt bis ins allerletzte De- Bands mit einer Spielzeit von 73:55. Das ist g 
kihren eigenen, sehr individuellen Sul entwick-y tail durch gekonnt gespielte Instru-7 schonmal gut, Mit dabei sind u.a.: Void nn 
\elt, der auch seine gewissen Reize hat. Allcı= 7 Section, Mädels No Mädels, Broken Toys, & 


HHarries, Red Letter Day, Zona A, 'Uhe Sec N Ol 


mente.Irgendwo ganz nett zu hören, N 
‚dings ist diese Musik schr abhängig von de- allerdings plätschert das Ganze so Na B 
und viele mehr, Gut zusammengewürfelt und 


_ 


durchaus in Ordnung geht und auch Jdenkwürdigen Kreigniss. Ich sach nur: KUN! 
von der Stimme her im wahrsten Sinne 4/11 hören gibts alle damaligen Ilits, die auch 


2% Gefilde begebe ich mich nur höchst ungern; ee bt.Die Titel zum Ende hin”; mtwerk 
(leute, die die cine oder andere 7"der Üp& 
ANAEW "Aus Erfahrung Wut" CD (Day-Glo) Y& FEMALE TROUBLE "Angıy Mud Pussy" Dane & & ER 
! ö I 3 
n EIN, 4. In) 
dag belchhrt. FEMALE TROUBLE iss ne Berliner 
. SCUMRFUCK Vertrie 
N: nicht anprangernswert ist,aber wenn ich von;g Punksound und leichten Grunge-Anleihen. Vor SCUMRFUÜCK Vertrieb) N 
rg pel,Staat,Gewalt” höre,lrage ich mich echt, gende Gitarre gehen mir voll gut ins Ohr, L.ei- auf dem göttlichen NO FÜTURE REG. Label”) 
neu aufbrühen genügt denen wohl.Musika- A \ ' N 
und es hätten ruhig mehr lieder sein dürfen. L,ive-Gig auf dem europäischen Festland 
u i der Boxh t- K > 
uns Bands wie ...But Alive oder Boxhams KORRUPI/KÜCHENSPIONE SPLIT u = hier hin! 
C OXYMORON "Beware, Poisonous" 7" (Oxy- 
RON erinnern mich an ne poppi-Version von “des Wortes mitsingt Themen sind sehr heutzutage noch blendend mitsingen, alles in 


pressiven l.aunen, und in solche düsteren A Jan mir vorbei ,ohne daß irgendwas N \ \ 
rals Gesamtwerk 'lop. Interessant besonders für 
hab ich gar keine Zeit, um auch noch ne v werden immer langsamer und verspiel-. ie die 
dl & Kugel zu schieben... W.W&ter...sicherlich Geschmackssache...; Down Serie nicht haben, Hört man man immer 
Ta er ED DT EL NT TE onenveter?, wieder arantient 100 % Funkroek!Zonenpeter I £ 
= 6 E 2 
Wed Day-Glo-Records präsentieren uns mit AEW SG (X"NO Records/We Bite/Semaphore) 7 
nal wieder typischen Deutsch"Kampf'Punk #2 Ich dachte erst "watt iss dat wohl wieder für ne N N 
5 E Soohııs aa ‚ ne D D EIN Ssseren sy rs > a 

Ye‘ mit den obligaten Texten. Diese Musik er- I & Scheisse?" - und wurde schnell eines bessere / CHANNEL THREE "How Do You Öben)) 
Dan BETERHE ' ale 5 > } : ‘The Damn Thing" CD (los N 

Be sich ja großer Beliebtheit,was ja auc ns Fe un lancliien ven char e" ED (Lost & Found / 

>| fr Na das ist doch mal was! Die alte HC-Punk 
einer jungen Band Lieder wie "Polizeiknüp- ® € |]. Katiyn a nt Syülle Na das ist doch mal was! Die alte 1 IC-Punk- 
jung! allem die Summe der Sängerin und diese sä Legende aus 1..A. (remember "l’ve got a gun" — 
and: ine Ansprüche an sich pi EV s (eins davon iss nich so  * N R ) , 
ob diese Bands keine Anısy der gibts nur 5 Songs (eins davon iss ni j s f sowie die beiden ersten I1,P°s) kam kürzlich 
stellen. Tausendinal gehörtes immer wieder dolle: "Iarder than you") auf diesem Silberling, a \ 
ä aufs lche Aluske-babsichnrache Back Hrauk 4, mal cben hier rüber nach Deutschland und } 
auf solche Muc spielte den ersten (und wohl auch letzten... 

wat lisch gibt's auch nichts neues und so kann } ( 

3 Ich diese CD nur als äußerst unnötig be- AU a Dee ee a) Denn CHANNEL THRER haben sich mit‘ 

h zeichnen. Da es auch anders geht,beweisen PSueIL EI AR a i iv wa lerweile längst aufgelöst und kamen nur wegen 

FT Full-Longplayer nachgelegt werden! Rn dem einen Konzert noch mal zusammen und ) 

> Ä ri Alk Y 
26 ers. AEW kommen nicht so gut an. Abel y + Fr : — Pr ; 

It N nn eg (Bar baren Musi Iscumfuck Vertich PINS "Zufällig" haben die Jungs von Lost & Found RN 
[ „N NICK Venriet 2x Korrupt „3x Küchenspione, letztere sV das Konzert mitgeschnitten, und "zufällig" er- | 
factory Rec. /SCUMFÜCK Venneb) zuerst:Deutschpunk ‚der melodiös scheint jetzt eine Full-Time-CD von diesem 
Eöndlich mal ne positive Überraschung aus den E } 
deutschen Landen. Die Erlanger OXYMO- 

ONE WAY SYSTEM: schön kraftvoll-vorwärts- unterschiedlich und bieten durch Or bester Aulnahmequalität und mit viel Wucht / 
treibende Gitarren mit zackigen MRUREN, f ebenso unterschiedliche musikalische ., sy) und Power dargeboten. Keine Frage, es ist 
und sofort fühlt man sich 10 Jahre zurückver- Interpretationen einen guten Kin- .) &noch ein Pflichtkauf, der vor allem Preunde 


setzt in eine Zeit, als noch 90% aller im United blick in das Können der Band. 5 T 
Kingdom veröffentlichten Scheiben echt goil &3 Korrupt gefällt auch,mir persönlich 
waren. Auf Anspieltips bei "Beware, Poison- Ss sugar etwas besser,da der Gesang mit 
otis" verzichte ich; alle 4 "Tracks besitzen ’ Unterstützung einer Frauenst imme x 
Klasse und machen die EI geradewegs zum noch gewinnt und die ganze Kiste ge- 
Pflichtkaufl Rainer Funk konnt abrundet.Kann man. /onenpeter 
Rn 777, 


TR a Tr LE ER FERRRZP saUAHU> 


des alten 1,.A.-Punks die Bucks aus den ‘Tasch- 


N en zichen wird! 


"RER KR 2 ON 


COMBAT SHOCK "Musik" CD (Day-Glo/ . VA: STRANGE NOTESI CD (Buzcore / 


rk Indigo) EN 
ei einen optimalen Deutsch- >& i Wieder mal eine ’Iribute-CD, diesmal für cine % , 
PD Punk-Polit-Silberling: Jede Menge SLIME,) der abgefucktesten und punkigsten US-Bunds, 1} 
nicht zu Wenig RAZZIA, eine satte Priese 9 es 5 ae \ HE er RMS aus | ehe Angeles. N: 
p ASTERS a st eine n der relatıv Kurzen SKISIENSZCIH L Icsert ei 
ei kipenwiligker: Dies DE &; Combo kamen überdurchschnittlich viele n NT 9) Sf Do ER eh! 
COMBAT SHOCK aus Ilamburg haben es Platten raus; die zwar manchmal schlecht SWAMB MILLIONS "Kinder am Rande des 


eg eure und ech Ra Tin I: a U, Beckenbruchs" ED (Wolverine Rec. /SIV) £ 
R- ee en are Sen Also vom Gaver her schon mal Top! Br 
GERMS sind bzw. waren schlicht Kult! Und lisch dann ist's nicht. 30 Re ad ) 
nun gehen also einige namhafte und (zumin- Kann. nal wohl! unk; Heat er ec ne 
dest mir) auch unbekanntere Bands hin und Ya), corc ler BUCHSOHTDAEGTISE nn A 
spielen ihre Germs-Faves-Songs cin. U.a. und] jsaren. Kin Be RER. MeS a irre Re! 
ich di das TI EREEZE (die Gewinner), SINE g ilen. ie xtlich.kann man cs, 3i5 Schr SUFSIEN 
ich die vollen 100 % Punk Rock werte! Und h 8 


u AD'L 305 NEE/IT, ’g wöhnlich beschreiben. Ich weiß nich, aber das? 
A I FRDATAsazin Ale Di ch AP’ 3G, EMILS, ZERO BOYS, NRA und "3 . ch nichrally her vie- 
Ay das ZAP-Magazin die Band N Ave m ebrulenorsuhäbenservonallen. daß Info-Blart gibt auch nicht allzu viel her, vic- IS 


m, s BE A) 
ESSEN TE AV, leicht weiß man bei Wolverine Records (oder eg“ 
: i ; ® beider Band gar) selbst nicht so genau, wie ee % 

” Ber GER ee ANEID RÜRIaRSIEN inan das beschreiben soll. Schlecht ist diese Sg 
Bethel-lassung von nem l.ive-Bootleg sowie { 


; & \D jedenfalls keineswegs; sie ist halt nur schrn 
. Fr . Fi act* ITU ff er: ” \ « m k x 
{in anderer, aber mindestens genauso kranken EN art zu teviewen. Also: Hör Buch das 
x 


= eindrucksvolles Werk abzuliefern, das sich \| 

& deutlich vom Einheitssumpf abhebt. Also 

textlich ist diese Sache wirklich absolut genial,z 

musikalisch ist’s zwar "nur" ziemlich gewohn- 
* ter Deutschpunk - aber diese Verbindung aus N 

ZEJ% Text und Musik ist dermaßen intelligent, daß 

G 

a 


geschafft, mit dieser ihrer Debur-CD ein 2) 


nd U\NRA dieses "Forming-"Stück grandios meis- 
MAN DINGÖ "five" CD (Dr. Strange Rec. / 7 
j US-Import) h 
Sk Also normalerweise bin ich ja nur Gute Sachen 
vom Dr. Strange Records Label gewohnt. IIm, 


Version) von der offiziellen L.ive-L,P! Gran- .n 1: a 1 
: H N = ee > alı Jie Texte sind in Deutsch pe- 
diose Zusammenstellung; bleibt zu hoffen, daßgger NR nal an, Die B 


3% diese CD von MAN DINGO weiß mich aller- R | lie han van "Tibsehrunße 
8 dings nicht großartig zu begeistern. 12 Songs Punk Rock Deutschland es zu würdigen weiß SS Hahn Ka n 7 Nuckdurd” Alles rn x 
S sind drauf, wovon eins überdurchschnittlich &ogund kaufen wird cn glaube nicht! Ähm, die Bandmitglieder ha- EL, 


. IE Mir 
‚ut ist ("Blue 60") - und der Rest ist mehr oder SO PT Swan - 
eakfıy minder Mittelmaß bis langweilig. Klar, was \JAMES PUHT O REN "Ain't no Country 
die Band da spielt ist Punk Rock, kein schnell- gs) Road" (!D (Kraklund Rec. / SCUMFÜCK Ve 
N ' er 08/15-Scheiß oder ähnlicher Müll (erst ch trieb) } M 
fekein Ilardcore), aber es ist irgenuwie so be- is Diese drei Jungens aus good old Finnland 
[.} ‘ langloser Sound, der vor sich hinplätschert, scheinen ihren Labelbossen KLAMYDIA wohl 
n “ ohne Aufsehen zu erregen. Vieleicht liegts am \yafı, unbedingt in puncto Produktivität den Rung , 
4: Sänger, denn der hört sich manchmal so an, als FOR streitig machen =. waine Hier schon die h Grunge, und das der Sänger sich genauso um- 
es hätte er keine l.ust...!? BT „WW. "wi dritte CD in 2 Jahren! (Na gut, die letzte war bringen soll wie der von Nirvana. Wo er Recht y' 
u wm et; auch mehr ne Mini-CD). Musikalisch geht » ea hat, hat er Recht! Die ım letzten (oder wars d A 
um 'lod!-Ihre größten Er- r} auf diesen 17 neuen Liedern weiter wie man Se vorletzte?) rezensicit. Single war Klerus i Rd: 
Tan ie ce a vanIhnendonns Teich euuntry-angehauch- cu was besser. Sofern mein Cichirndka hoch mike 1} z 
"19 alte, ausschließlich deutsch gesungene 4 


p te, ramoneske Melodic-Punk-Ilits ohne Fchl 2% ‚niet... Das ZAP w 
Schlager aus den besten IDIOT'S-Zeiten aufs, und 'ladel. Diesmal sogar mit einer (hinrei- nd ärveiR 


REN "Ainı no Counır Tr cn zu 39% lange Haate - aber auch das ist bei 
Sudcı \lusik nicht maßgebend und lässt keine 
DAN 


\ „ann > =} 
7 Meat" 7" (Jukkim Rec./Trash 
4 Rec., Mainzer Str. 13, 12053 Berlin) 
2 Der Ingo sagt, das ist zu weinerlich und 


City 


einer CD: Recht so, kann ich mir den Dreck 7 Benden) Coverversion von "Living next door 105 AO = 


® 
® STROMSPERRE "Wehr Dich Joch" CD 
(Lost & Found /SCUMFUCK Vertrieb) 
® Alte Berliner Band formiert sıch mit 2 neuen 
\itgliedern neu und macht genau da weiter, % 248 
wo man cinst aufhörte: Fektischer, sich über- vor sgt 
schlagender HG-Punk mit extiemen Polt- Fr . 
©. lexten (in Deutsch gesungen und sehr "so- 
a “ [Zalkriusch“ vorgetragen). Die Aufnahmen sind 
Sy: . ‘ "en wenngleich ınir einige Songs bekannt vor- 
ie kommen..., jaja, auch zc4 hab sowas mal gehört 


endlich auch mal anhören... Musikalisch Sal Alice"/SMOKIE auf finn Kaufen! F 
= reichts von HC-Kacke bis zu nettem prolligen Ze a Sy 1 ar = 7" ee I- 
x | Deutsch-Punk, also für alle etwas. Nur für ! - 
mich nicht. Ach, was solls, so schlecht ists ei- $ 
gentlich nicht, nur diese HC-Metal Einflüsse 
kann ich einfach nicht tolerieren. Die gaanz ” 
alten Sachen gefallen mir dann auch eindeutig 
am Besten. Geht so... Bubba 


PB ‘diese Jungs aus Boston sofort an, ein wahres 
x Feuerwerk an Punk’n’Roll abzubrennen. Von” 
ve "Lied 1 bis einschließlich l.ied Nr. 10 gehts 
m 1 dreckig, rauh und bratzig zur Sache; ich denk 
rs « mir mal, daß die Vorbilder dieser Band solche 
54 Combos wie MOTORHEAD, DEVIL DOGS 
2 


FAN 
IUWTOLATIENT. Par. 
9 V.A.: "YOU DESERVE EVEN WORSE" CD 
(Lost & Found / SPY) 
CD-Sampler von Lost & Found zum "Nice * 
a ie a “Price”. Das Teil könnte 1.- kosten - ich würds 
\ | Ya HÄWI MÄDELS "Gimme-3" fan j nicht kaufen! Denn hier kommt die Knüppel- 
2 Een zum Teufel meinen alle neudeurschen g  ords/Brainshave Delay) 2 Ha 1 late-Brigade der auf dem Ilanno- 

} ne halbperes Songrmarersul unbe- Von dieser Berliner Frauen-Band hauen wir *y er verschen Label vertretenen Combos zu Worte. 
vr dingt auf Vinyl pressen zu müssen? Wie schon 1 einst cine EP, die mir viel viel besser gefiel! Als da wären u.a. SICK OF IFTTALL, 108 (na, 
Sa im Falle SMEGMA rauscht auch hier die FAR | Auf"Gimme-3" gibts 7 Songs, die irgendwie die gehn ja noch), BATTERY, RINGWORM, 
'67, Plattennadel durch die Vinylrille, ohne daß YES St nix halbes und nix ganzes sind. Der Gesang “u a" FRON I" und wie sie alle heißen. Furcht- 

. Spann rare pers ' der Sängerin ist viel zu dünn bzw. schwach bar! 30% der Songs sind vorher unveröffent- 
® ewiggestriges Arschloch gin, doch gegen die , 


abgemischt, man muss sich viel zu schr darauf licht, falls das jemanden interessieren sollte... 
C Oi-Klopfer der frühen 80er klingt "Hart auf | 


konzentrieren, die Perle zu hören! Musikalisch Also Lose & l’ound haben ja in diesem Quartal 
SB Hart" tatsächlich Armlich. Nix für unsereins, 
ährlich... Rainer Funk 


und NEW BOMB TURKS sind... Bedarf es 
Bye dnoch mehr Worte??? W.W. 


bg sw BLANC EFTOGC Hart auf Ian 7° (Red Ro- 
Ey) X setten Rec. /SCUMFUCK Vertrieb) 
N 


isses dann so in Richtung alte JINGO DE jede Menge guter CD’s rausgebracht (und hier 
LUNCH, also so ziemlich Ilardrockig mit zum Besprechen hingeschickt); diese kleine 
aa leichten Punk- und diversen Coreanleihen. Scheibe allerdings hätten sich Bernd, Uwe und 
er a) ng 7 —— ; ; s f ; } 2, aber sparen könne er ic 
ISWOONS "Sicher gibt es schlechtere Platten, ’+ Kann mich leider nicht begeistern, obwohl ich vn ml. ES sparen ne ich hege 
) Siche n NS y ; ich-auf. Erauen-Klucke.stehe:. / die traurige Vermutung, daß sich sowas wo- 
‚doch dieses ist die unsere!" Maxi-CD Se eigentlich auf Frauen-Mucke stehe... \W.W, R Bß 
iny bie 
6 symphatische, flockige Punk-Rock-Num- 


möglich auch noch besser verkauft als bspw. 
ELIRIUM "Bring” se alle um" C SIREN- die BRUISERS CD... W.W. ı 
mern (mindestens 4 Cover, u.a. von BAD- 4 
FTOWN BOYS und LASSIE SINGERS) mit 


produktion /SCUMFUCK Vertrieb) 
er m, Schön naiv und im Falle vom 


CAPO REGIME "Drug Graze 1%." (Ilelen an l 
Oi! Records / div. Vertriebe) } ’ 
Englische 5 Mann-Combo, die so 82er Britten- 

Punk spielt, der mir nicht sonderlich zusagt. \ 
Irgendwie ist die Aufnahme so minderbemit- 
telt und der Gesang so bethelig. Außerdem ist ® 
diese Art von Musik im Orginal immer noch 
1000 mal besser als der 5000ste Abklatsch im j 
Jahre 1994. Positiv ist mal wieder das Cover 
bzw. das Goverartwork herauszuheben, da 

geben sich die T’hommys stets viel Mühe, um 
anhand zahllos abgedruckter Bildchen zu zei- 


10 Songs sind drauf, und die CD gibts zum 
sehr sammlerfreudigen Preis. "Diese Platte ist 
chen : Br gewidmet" steht drauf, obwohl’s ne CD iss. 
Lassie-Singers-Cpver besser als das Original. 
Ist aber adch nicht schwer, geb ich zu... Kann 
man aber alles'in allem ganz put. Bubba 
[u < y 


Ein Textblatt gibts leider nicht, denn obwohl 
deutsch gesungen wird, versteht man meist 
: - nicht allzu viel. Dafür gibts aber ein schr hüb- 
MURDERED ART "Silent Majority" CD sches Cover. Musikalisch gehts straight in 
(Mad Mob Rec. 'Tel.: 030 - 7866844) Richtung Deutschpunk, mit einigen Ausflügen 
Wer hat mir denn diese CD zugeschickt? Warum W !" härtere Gefilde; das kann aber auch darın 
wurde mir diese CD zugeschickt? 2 Fragen 
und keine Antwort. Iss auch egal! Ich besprech 
[es Müll jetzt einfach nicht mehr! Wer 


Aber das macht prinzipiell nichts, so kommt 
man halt mal wieder in den Genuß, schnelle 
Mucke mit viel Phaser-Unterstützung zu hör- See Ir h E 
en. Die Band selbst jedenfalls bezeichnet gen, wie "punky” man ist. Ansonsten aber ist 
ihren Sound als "ca. 100% Schrummelpunk diese 4-Song-EP leider nur unterer Durch- 
vom Schwabenland". Gchı klar! W.W. schnitt. 


W.W. ° 
Dr Mama 


liegen, weil der Gitarrist nicht allzu begabt ist. 
Lust hat, kann ja mal das label von dieser CD 
anrufen - und Bescheid sagen: "Der Willi hat 


die Schnauze voll von so nem Dreck!". W.W. 


& Nac dem die vorherige Scheibe genial war, 
; kommt jetzt ein absolutes Müll-Projekt: Die 
g Single von einer Band namens DANGER : 
DUCKS mit dem Titel "Dancing Doll". 2 Son- 
“ gs, furchtbar. Was soll das sein? Experi-mentel- 
ler Rockabilly oder Avantgare-Psycho- 2 
Mucke??? Bis auf das schöne Cover und das ro- 
te Vinyl eine absolute Niete. Also wirklich: 
Das ist ganz schlimmer Sound; schnell weg da- 
: mit! 
Die grünvinylige Single von den FIRE BUGS ®, 
"Ernie" holt mich dann wieder in den normalen L@R 
Rock and Roll Alltag zurück. Die ea 


- 7 " 1 
von PIN UP RECORDS » 4% ö 
$ Ein gewisser MARK HAMAN ist nun mit sei- 
2 u? ner LP "Cover Up" an der Reihe. Merkwürdi- | 
N gerweise grüßt er den "Diebels F asskeller" in 
N: Wi Wesel - das ist praktisch einen Katzensprung 
ES von meiner Wohnstätte in Dinslaken entfernt. 
» N Ich sag ja immer, der Wilde Westen fängt kurz 
M hinter Duisburg an... Na, jedenfalls mag ich 
diese Platte nicht so recht. Gaaaaaanz schmal- 
ziger Rock’a‘ billy , viel zu arschglatt abge- 
mischt und ohne die gewisse Rauhigkeit. Ich | 
mein, ich kenn mich in diesem Metier eh nicht : 


so sonderlich aus, aber "Cover up" ist mir halt 
: viel zu soft und glatt. Es sind auch einige Co- 


Package-Review 


= 


re klimpert rythmisch und harmonisch mit € 
nem minimal-Schlagzeug vor sich hin, der R] 
Sänger wär bestimmt gern vor rund 100 Jahren 2 
in Tennesse als Cowboy geboren worden und 
summa sumatrum ist die FIRE BUGS Single 
eine ganz normale, unauffällige Rockabilly- 

Scheibe. Und an den Sound hab ich mich jetzt k 


MUM “ Steve“ "L, \ verversionen von alten Rock'n’Roll - Songs einigermaßen (gut) gewöhnt... A 
MARK HARMAN Ko ump Be drauf, und da sind mir die Originale weitaus * Kommen wir nochmal zu den MUMMIES, }; | 
Ü CRUISERS "Free in Time" LP lieber. # denn hier hab ich jetzt ne 2-Song-Single (mit \ 
BADLAND SLINGERS "Ich will nur rockin”" Von den CRUISERS hab ich zumindest na- }% beiden Liedern auf einer Seite, die B-Seite ist 21 
LP - mentlich schon mal was gehört, musikalisch ® nicht abspielbar, nett...) vorliegen. "Gwendo- Sr: 
au BADLAND SLINGERS "Rockers Clan" 10" vorher jedoch nicht. Ihre LP "Free in Time" ist ». a und Di: Boy Bese! ‚Deißen die LE ig vr 
ASTRONAUTS "Lost in space" 10" I very Rockin’- Funig, also mehr so Party- h enn Sıe Bei €, wei Ss sıch um alte Hıts han ’ 
»* DANGER DUCKS "Dancing Doll" 7" Rock'n’Roll. Gefällt mir wieder. Optimaler $ delt! Schr trashiger Rock'n Roll, schr annehm- N) 
>: FIRE BUGS "Ernie" 7" i und für im Sommer im Auto zu fahren und den | bar, da‘s mich im entfernten an Punkmucke er-yUI. 
MUMMIES "Gwendolyn" 7" Casettenrecorder laut aufzudrehen. Aber das y innert. ‘ , f ur 
THE ASTRONAUTS "Rocket to Mars" 7" # Wetter muß gut sein...., so wie in der hei-Ben " Dann haben wir noch eine 4-Song-EP von die- 6 
* DIE RAUCHENDEN COLTS "Erhängt die ' Wüstensteppe im fernen Wilden Westen. ga köstlichen ASTRONAUTS (ja die, mit der Y 
Schlampe" 7" CRUISERS singen englisch und ehe per d re er Sn Buckcihne % 
i " harmonika in den Sound - ja un Sänger...), Titel: "Rocke: rs". 1 Lied i 
"eg a a 2 De Be upon : [< auch auf oben besprochener 10", dazu gibts 


5 TUYYanza0 das hört sich gut an...! 
Je ® u A] DEIN Ken ee ae zu den BADLAND SLIN- 1* noch 3 andere Stücke. Kommen mir bekannt 
ge af SE GERS mit der "Ich will nur rockin“"-LP Also 9 vor die Songs, aus dem Radio oder so. Schön, 
En 2 >» u % diese Combo hat musikalisch genauso wenig x» fickrig und herrlich belanglos...! f 


Tr? x : ER BE unse F 
sämtliche Platten erschienen bei PIN mit den BADTOWN BOYS zutun wiedie } NEE VIT. a 
RECORDS, Johanneswerkstr. 11 in 33611 Bie- CRUISERS mit den BRUISERS. Obwohl der X pjE RAUCHENDEN COLTS ist nicht nur 
lefeld) Vergleich Badland Slingers/Badtown Boys ist so ein orgineller (Rock-a-Billy)-Bandname, son- N K 
; Jececeede Menge Rock'n Rolt rollte hier verkehrt gar nicht, zumindest was das Outfit  }f dern auch der Titel ihrer 4-Song-EP "Erhängt SD 
»: heute morgen mittels dieses Spezialpaket aus V betrifft. Und natürlich sind die Badland Slin- die Schlampe" ist spitze. Jaja, Sexisten gibts Y 


< ich ein bißchen langeweile hatte, hab ich mich X beim besten Song dieser LP ("40.000 Mann’) of Fire" ist bekannt, haben auch schon SOCI- 
€ mal den ganzen Tag mit diesen Scheiben bc- aan Ausdruck kommt. Klasse Lied; wenn das 5) AL DISTORT ION (besser) gecovert. "Bade- 
« S fasst und pack das jetzt alles zusammen in ein ‚gı ne Skinband singen würde, wärssie gleich in 4 wannenbilly" heißt ein weiterer Song, na, gibts 
( Super-Dickes-Special-Review. Also, derReihe $ der Rechten äußeren Ecke... Einerlei, wenn 1] 30 was wie Fun-Billy? Hier isses. "Der Elch" ist , 
nach...: = “ Ei EEE „a die Badland Slingers deutsch singen, sind sie ein Instrumentalsong ohne besondere Bedeu- 2 { 
7 in neh 0cS aa 35 klasse. Und die englischen Songs gehen auch tung (für mich wohlgemerkt) und "Roadrun- ® 
SER PA noch einigermaßen. 100 % Südstaaten = £ ner" ist ebenfalls instrumental, nur so ein be- P) 
Z re Rock'n’Roll, gut gespielt und mit viel Witz P kanntes "Miep Miep" kommt drin vor, soll 


® O . w " . int 
per Aılacs und Ironie (Titelstück "Ich will nur rockin”). % wohl von diesem Orginal-Comic-Deppen sein. 


‚ dem Hause Pin Up Records auf mich zu. Da 7, gers stark "pro Südstaaten", was vor allem N auch (oder gerade) in der "Billy-"Szene... "Ring tea 
‘ 


: oe 3) er, i ir" ; Clan", eine 10" (toftes, ? ; ; 

a) De MAABIS Jetzt liegt mir "Rockers Clan", eine » % Summa Sumatrum einfganz lustige Scheibe oh- 

S = ROSE PFEIL von mir geliebtes Plattenformat!) ebenfalls von A ne besondere Aufraltirkeiken, Ha auf das 
Der Sampler PIN UP ROCKABILLIES ‘l den BADLAND SLINGERS vor. Naja, die 4 weiße Vinyl weise ich hiermit noch hin. 

VOL.1 enthält deutsch- und englischsprachige Mucke wird mir jetzt langsam zu langweilig. 4 Kommen wir zum Schluß, nochmal eine 
Shape, dulchwch Rockabiz- Mucke, wie der Lied No.! "Hot im Pott" iss noch ganz O.K. & Single, und zwar mit zwei Bands, die sich ge- 
"Titel schon erahnen lässt, wobei die deut- It (erinnert irgendwie ein bißchen an Rudolf N genseitig covern: ZZZ HACKER (kennen wa 
schen Sachen eindeutig mit Hits durchsetzt ’! Rock und die Schockers - oder wie hießen die i doch...) und die FIREBUGS. Also die eine 

£$ sind. Bspw. die ROCKABIL.LY MARIA mit € nochmal?), und "Mutterland" gefällt mir text- j#. Band spielt zwei Songs von der anderen Band 
"Ich brauche keinen Hip Hop", das ist echt ge- lich schr gut, aber der Rest iss mir doch jetzt Ag und umgekehrt. ZZZ HACKER sind voll da- 
nial; sowohl textlich wie auch musikalisch R zu viel des Guten. Obwohl, wie gesagt, 8 neben, schrecklicher Gesang zu dumpfer, 

‚”° Auch noch sehr gut MESS OF BOOZE mit }{ schlecht iss die Mucke nicht. Unsereins sollte *% schlecht abgemischter Punk'n’Roll-Mucke, das £ 
"Wie dämlich muss man sein". Ansonsten fin- es halt nur besser propetionieren... L mußte nicht sein. Die FIREBUGS erinnern 
den wir auf diesem Sampler noch Bands mit % SSTONE Ai BUER3 94% mich ein bißchen an die doofen ÄRZTE, aber 
solch obskuren Namen wie FOGGY MOUN- ah! IN ae) % 5 2 Moment, die Texte "ihrer" beiden Songs sind 

g TAIN ROCKERS, CLEVER & SMART und & sy = 2 ug = ja wieder von den HACKERN (glaub ich) - 
MARVENELLS. Das Cover ziert eine hüb- Br Leer = L nun ja, musikalisch isses sehr diletantisch, gar 

DV ven ne Frau mit kleinen Tittchens und tof- IL EL. EREGENT i Pe a 

ı ter Frisur; schätze mal das Bild wurde zu Leb: en en a y ! Jetzt bin ich durch mit diesem kleinen 

»“s zeiten von Elvis’ besten Zeiten gemacht. ih Ni Weiter gehts mit noch einer hübschen 10", "+ Paketchen... Wenn man mich demnäxt mal zu 


© (iner Rock-a-billy Party einladet, kann ich auf 
’e jeden Fall nen Haufen netter Scheiben mit- 
bringen. Hinweisen sollte ich vielleicht noch 


5 muß zugeben: Diese L,P gefällt mir. Kann man nämlich die von THE ASTRONAUTS mit 
8 auf sämtliche Cover dieser PIN UP RE- 


gut nebenbei hören beim Skat-Spielen oder dem ’Titel "Lost in Space". Na sichste, jetzt 


h =, kann ich sogar auch ein bißchen mitreden, 


so... 
>) DIE MUMMIES bringen uns , eine Live- denn diese Musik ist mir bekannt und ich kann 


I 
\ 
f LP mit dem Titel "Party at Steve‘s House". Bei 7 ohne schlechtes Gewissen sagen, daß das "| CORDS: Da steckt stets ne Menge Arbeit drin 
w! denständiger, harter 6Dies Rock mit Garage- N eine VENTÜRES CD im Regal! Also, das ist die PIN UP‘s: Ihr solltet vielleicht mal mit h 
und Punkeinflüssen geboten. Die Aufnahme X reine Instrumental-Musik, leicht space-ig mit CRYPT RECORDS in Kontakt treten, die ma- 
R Wr 
v MIES hätten auch ne 77er New York-Band au zum Ficken. Belanglos schön und ange-nehm; 4 Und eine kleine Frage hätte ich am Schluß 
sein können und wären glatt als Ur-Punk-Com- 3 die Aufnahmen sind bestimmt schon einige auch noch: Warum spielen all die Bands immer 
@ etwas langweilig wird und das Saxophon Ja} ker! Viele Songs sind bekannt, echt gut, ich X öfters Punk-Konzerte. Aber Vorsicht Leute: 
3, manchmal zu schrä g klingt. = say komm aus dem een, nicht mehr raus Nicht wieder wie früher die rk 


dieser Combo handelt es sich nicht um den &. Mucke ist, wie sie auch schon von den VEN- $ und die Dinger sind wunderhübsch und mit 
B% "normalen" Rock'n’Roll, sondern hier wird bo- P. TURKS gespielt wurde! Ja, ich hab n4m-lich viel Liebe zum Detail gestaltet. Mein Tip an 
ist schön rauh, nur das rein/untergemischte Pu- ı viel Gitarre, in einem durchweg melodiös und . | chen ja auch so abgefahrene alte Rockenroll 
plikum nervt ein bißchen. Also diese MUM- einfach angenehm hörbar. Optimale Musik Platten. Aber das wisst ihr bestimmt schon. 
».ı bo durchgegangen. Gefällt mir natürlich auch & Jahrzehnte alt und trotzdem noch hörenswert, de viel Coverversionen alter Hits? Mangelts an 
‚ diese Scheibe, wenngleich es gegen Ende hin & da zeitlos. Die bisher beste Platte in dem Pa- Einfällen und Ideen? Dann besucht doch mal 
ER u ve hör mir die Scheibe jetzt Be nd 
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$8 (im SCUMFUCK Vertricb) es 
; $: Endlich ist die zweite Nummer da, und es ist 
PB, sorar noch eine Steigerung zur ersten Ausgabe 
ee ‚De geworden. Viel interessantes gibts zu lesen, 
3 &a u.a. RUHRPOTI' KANAKEN (Käpt'n Iglo iss 7 ; 
Lyr) ud a OLD, fee 024 Pr 
Er! x Dh azu übliche Reviews und jede Menge Kon- J 
e Keks Nr.4 für 3,50 incl. bei Heiko res RN enbenchee. Schönes Oit-Punk-Zinel“ W.W. Y « h 
Müller, Flutweg 9, 47228 Duisburg. PS BULLDOG Nr6 DINA 5 Fanzine, kostet (Fa ROTAL. NE? AS Zine (i SCUMFÜCK 
| Zuerst die Negativ-Meldung.Unser aller lieber 512.50 DM plus Porto: Uwe Göker, PSF 1532 in pt Vertrieb r.2 A5-Zine (im 
Gaffer ist nicht mehr dabei,und wir somit auf %«74605 Öhringen Er) dem Osten, gemacht von mehrer-%sa 
sein sympatisches Geschreibsel verzichten. Id&“Ne ganze Menge Interviews, Liveberichte, '$ an. En k nah lieg. Das % 
Dafür hat sich das Teenage Keks insgesamt Reviews u.v.m. hat uns dieses Heft zu bieten.@ 4 Layout ist.cnorm verbessert gegenüber 5 x 
aber gemausert und all die Kinderkrankhei- I Klares, übersichtliches layout und ur! Debut-Nummer, und inhaltlich stimmts auch “. 
ten der ersten Nummern abgelegt.Diesmal gibt |'angenehmer Schreibstil laden nern ® mal wieder. Ngobo Ngobo und Boisterous werk 
es Punkrock mit den Bullocks, The Pig Must sy [Wieder lesen 2 na Be Tas ® den interviewt; man war bei Springtoifel, U.K.g 
Die, The Jinxed, Triebi Mersch oder vielem Di aviclfalt augenE ei IA a R e- „al Subs, Cock Sparter und etlichen mehr auf 2 
Beeren mehr Netie Lektüre vom Punk. von.) Ruhrpott Rejects nterview verwirrt pr ä 0 Gigs; Reviews und News sind zu Hauff ver- © 
: &g«schwachsinnige Antworten. Leider verabschie- & & treten; wieder mal ein lohnendes Zine! W.W. y de 
Fir Denan, Abel "det sich der Uwe mit dieser Ausgabe von uns » Am et Rn, 3 
ergrepd rer 5 (für ca. 2.- plus Porto und die Postfachadresse (siche oben) existiert Do‘ SKOINK Nr. 10 (30seitiges A4-Fanzine für 6 s 
3 IB: ; 5 ö 5 5 - ; : an 
2 bei Heiko Müller, Flutweg 9 in 47228 Duis- pi Te EEE TEEN Th re ri 
burg) FEINDBILD Nr.6 A5-Zine (im SCUMFÜCK 22 1ze Menge aus! 
"Kommt mit Buttocks-Anstecker, nette Idee.  gs4Vertrieb) Ri 2 
Mitlerweile hat sich das einst doch eher ARE n Etabliertes ASer Punkzine, wie immer mit & 
schwache Heft einigermaßen gemausert, ,J, OR Poster "aus alten "Tagen" und jeder Menge % 
wenngleich es layouttechnisch immer noch 3a a4 Liveberichte. Desweiteren kommen Y-Fronts rd 
, nicht so dolle daherkommt. Außerdem sind "So tund die BULLOCKS zu Worte und es gesellen 
einige Seiten recht schlecht kopiert und dem- sich unendlich viele Reviews hinzu. Achtung paar schönen Fotos. Nicht unbedingt das Non; 
4 zufolge nur unter arhüter AUSEERRUNG lesbar. 2 4Siggie: Für die leere Fischdose hast Du noch 381 Pius Ultra, aber bestimmt ‚lesenswert. 
So was singt dann schwach mit, zumal cs mi Den was ut" bei mir!!! DEE... namens? FA Zonenpeter 


lerweile unendlich viel andere Zines in bes- nn En} 
2 Parole Spass Nr.3 für 2,50 + Porto bei Kers-}%,9 8.0.8.-Bote Nr.22 für lau bei Scheffold,Pf 
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Ne ganze Menge ausführlicher Berichte, ua 
# über 999, MAROON TOWN, Gay Skinhead 
® Grour (!) mit Interview, BUSINESS, VARU- \ 
KERS, ZONA A. Desweiteren 'ne ganze 
Menge Reviews und so, alles in englischer 
vo Sprache mit übersichtlichem Layout und 'n 


serer Druckqualität gibt. Aaaaber ich will dem'&: 4 
guten Heiko sein Heft ja hier jetzt nicht total I tin Kotkewitz,Augustastr.14, 63505 Langen. 5 2211, 88012 Friedrichshafen. 
Verreissen - so schlimm isses nu auch wieder selbold. 4 Immerwieder alle sechs Wochen trudelt der 1) 


K.Y Oi-Punk steht drauf und Oi-Punk ist auch rs SOS-Bote mehr oderweniger pünktlich hier ; 

7. & ger p 

“%) drin.In einem für Skin-Fanzines untypisch- ur ein.Wieder mit großer Vertriebsliste,Bericht 

hi H. Kad ünzes met + 77 chaotischen Layout präsentieren uns Kers- 7 ’on Oi! The Meeting II, Warzone-Interview, *” 

chiert), Happy Kadaver und einiges mehr Yyoal tin und ihre Freunde Bands wie Löwenbols, | .Q\ sowie News, Reviews, Gigberichte und zahl- 

nebst den üblichen (vielen) Reviews. Weiter 2,0 = 

machen, irgendwann seid ihr mal ne große sy La Cry, Oimelz, Boots & Braces oder Nord- “ reiche Termine.Für jeden Skin und Oil- und 7 

Jedenfalls ist mir so ein ee) $ licht.Dazu gibts die üblichen Konzertberich-B%9 Ska-Interessierten unumgänglich, zumal 

ra te, Reviews und all das Pipapo. Nettes Heft ganze auch nichts kostet.Am besten gleich , 

nen Abo schalten. Abel 


Ra 

deliges ASer-Zine noch 10 mal lieber als so 4 D 

arschkriecher Ader-Zines ala 3RD GENER- 3 «von netten Leuten. Abel 5 2 
(4 0 NZ De 


‚SC f N nr u rn nr er mer nd we wmar/ay\) — 

IE ATION von Vohnzimmerpunkemn wie einem ERIOX Ne 17 AU Tan, nella 50  SHÖFNARR Nr.4 AS-Zine, ?+ Porto bei PedroS 
Ro Ralf Real Shoc e . Rassen 6.- im SCUMFUCK Vertrieb n Beja, Widdumstr. 117, 71069 Sindelfingen x ’&S 

fd a Professionelles llardcorezine, kommt im . Sehr sympathisches Punkrockzine, total > 
ep 


nich, Inhaltlich gibts was von bzw. über A.C. 
N THE CHORDS (war einst ne geniale Band 
und diese Story darüber iss klasse recher- 2 


one p) 
Layout. Druck nad nenier so Ann 'chaotisches layout, ebenso kunterbunt di 

3 | "a (Balea-YeaPlastic Bomb rüber. "Ihemen sınd u.a: 9P atter "T’hemenvielfalt: Vulture Culture, Fuckin“ £ 
Apartado de Corrcos 1474, 07800 Ibiza (Ba und Horror eas Toxic Noah u But ‚m, Faces, Mädels No Mädels und mehr haben 
= ER : IR Ali anz viel mehr. Anbei außerdem enauso Platz wie'n Überaschungseierrevi 

Auffallend gutes Skinzine, sicher schon vielen I \live und ganz viel mehr. AnNDe [4 yie’n Überaschungseierreview, 
TE bekannt. ulormativ und professionell, ohne zu a CNC CD mit 24 Bands/je ein Titel. I löhepunk- #25 nebenher noch 'ne Menge Besprechungen und 
: langweilen. "Themen: Mark Brennan, Brain- ser te hierbei: Bruisers, Badtown Boys, Toxic. ‘n schwachsinniges llerzblatt-Preisaus- E 
© dance, Distortion, Eskalator, Pist'n“Broke um? Reasons u.w.. Anfangs dachte ich "na das ist _, „, ‚schreiben. Letzteres kann nicht ernst gemeint An 
[nur einige zu nennen, sorgen für Abwechslung doch ch nix". Aber nach mehrmaligem Durch: scin, Gefällt mir, weils is, wies sein soll. A) 
en came hen ut Me can er 
amit: S: .a mn rot ” 77 = 

; gut gemacht und damit absolutes MUSS für interessantes. Also ich sag mal die Anschaffung 7; ON THE DOC°S Nr.! ASer Zine für 2.50 DM 
y 3+ Porto bei A. Hahn, Bahnhofstr. 4 in 79206 FR: 
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ÖiPunx & Skins. Man muß aber auch Englisch lohnt in jedem Fall, immerhin gibts Zine und ' C 
Breisach 


E60 können on, DR CD für wenig (ganz wenig) Geld und da greift A 
Obwohl das Fanzine aus dem Westen kommt, 
hat man sich das Öst-Apostroph (d.h. desse 


I ar 20 h h 1 

h A "BRONCO BULLFROG Nr.6 A4-Zine, für 5.- "man ja doch immer wieder gern mal zu... 

g Zonenpeter £ ' n "S 
mißbräuchliche Verwendung) zu eigen ge- ll 
macht, Na schön, wenn Ihr die TITANIC- Ink 


> bei Mark M. Brown, Apartado de Correos 1474 0 a Lada ya N u 

in 07800Ibiza (Baleares) Spanien. in Turn af Ar RT r IN 

SH Kommt also aus Spanien ai a. vor “ BE scumuck HOTORTTACK A5-Zine 7 

&%% Englisch geschrieben. Ich über ieg das I left RT ER u A rn « . 3 ABER p 

{al mal grad schnell und sehe, das cs was zu lesen aaa, da schlägt das Spanner-| lerz höher! Auf 52 [ngDas heft an sich ist aber für ein Debut ganz 

h " sibt über: PUBLIC TOYS, LOS PIES rg Seiten (plus DIN A 3 Poster!) lachen einem O.K., man findet ganz hübsch geschriebene 

SAREGROS ff HELEN OF OI RECORDS, 28 hier Renees von hübschen Fotos entgegen. Anekdoten über ZUNDSTOFE BOOTS & 

BITTER GRIN BIERPATRIOTEN und ’. Zwar gibts nicht viel in sexueller Hinsicht zu BRACES, SPRINGTOIFEL, Bl ANCG . 

y weitere Oil-Bands Dazu gibts Reiienns ind begutachten (die Weiber haben alle ihre ESTOC, SPARRER BUSINESS und = 
z : Klamotten an, schade!), aber die erstklassige ZONA A, also eher die Glatzenecke. Kann ©, 


Kampagne dagegen einfach ignorieren wollt... 


News, weltweit und sehr umfassend. Das Lay- Quali 2 
x ee : walität der Fotos und der astreine Druck er- man! 3 
ee | en Weiber aus aller Wet, MGE ON THE BOCH Nr2 8 re RE 
= 2 1 ig müssen. Vi sche Weiber, aus aller Welt, "HE v MASTER Aa 
mir die ganzen Sachen zu übersetzen. Die WW in verschiedensten Momenten fotografiert!  BENUCK ren SI Nr.2 A5-Zine (im SCUM- 


3. muss ja auch manchmal spülen und Essen 
| kochen und so...! Gut geschrieben, echt! W.W. 


oO, 
ira Population Nr.10 für 2,- im Scum- 
& d fuck Vertrieb. 
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Klasse von der Martina zusammengestellt. Zu- .; "Kaiserstühler Skinhead-Zine"; ein biße 

dem ist das Ileftchen auf 555 Stück limitiert; 7 «dünn ee en I 

also schpell grdern liebe Ilerren!!! __ WW Seren Allein schon die beiden Mittelscite 
en 2 e AARZRERD mit der Punkerbraut, die sich in aufre Ei 7 

UNHALTBAR NT. 5, A4-Zine für 2.- incl. W)N Nacktposen präsentiert, rechtferti a Kauf 

meinen persönlichen Favoriten unter den A5- Porto bei Nernstweg 32 in 22765 Hamburg dieses Zines. Ich stch ja auf sei B ihr Ile z 

Punkrock-Fanzines.Triebi schreibt mit viel Und nochn Ableger des seligen MILLLERN- (got ei: 

/8 


u 
» 
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“ Nach wie vor zählt das Plastic Population zu 


Charme über Konzerte,die er besuchte,macht TOR ROAR (neben dem ÜBERSTEIGE R).: ® Vulture Culture und Zündstoff kommen zu 
sich seine Gedanken über dies und das und Und difinitiv der schlechtere von Beiden. iS Worte, es gibt massig Reviews und News und f 
interviewt Public Toys,Couch Potatos oder die Dröge sowohl der Schreibstil als auch das l.ay- vieles mehr in lesefreundliche Schrift und or- " 
Pseudo Hippies.Dazu gibts noch Reviews,nen out (Ein bißchen viel CRYP T-Buchstaben), Z 
Nordirland-Report und das übliche Gedöns und für Nicht-St.Paulianer wie mich wirds S 

Vak *  4dadurch nur sterbenslangweilig. Davon ab: Was 
Wer also noch Interesse an wahren Punkrock [habt ihr eigentlich gegen gröhlenden Stamm- 
Fanzines hat,sollte hier schnellstens zugrei- |tischsexismus??? Is doch töfte! Jedenfalls ° 
fen.Außerdem ist Triebi auch ein echter Punk. }lustiger als Hamburger Autonomen- 
Der hat sogar bei der La Cry-Party in seinem f Kleinkriege... 
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EESETE SB LTFSORTERERRTU EP PLZ DR IN er 777 23 Pr 
SE ag 0 OSSSTALFRED TETZLAFF Nr.2 (A5 Fanzine) I 
RS Lc Sc nfuck Vertrieb 
[e\ ae, qzWSolcherart Fanzines schießen derzeit 
- an 


4 gmwie Pilze aus dem Boden.Dieses ist be- 
stimmt eins der besseren, fällt durch R 4 
u besonders sauberes,geordnetes Computer-B r, u 
re [n) layout auf.Vielleicht sollte noch ein BAM 
) ENGLAND BE r bißchen an der Themenvielfalt gearbei- rare 
A(kostet 20.- plus Porto und gibts beim Udo N „tet werden,denn mit:Business(Interview, 5), 
Ö 


AN 
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Ener u nn dann 
THE BOOZER Nr. 13 A5-Zine (im SCUM- 
FUCK Vertrieb) 
Leider hat Ilerausgeber Andy wohl ein ZAP- 
Jahresabo, denn die Reviews über jedes neue! 
ZAP nerven mitlerweile ganz einfach. Es gibt 
wieder jede Menge Reviews (Andy bespricht 
sogar Mailorderlisten- eigentlich bespicht er 
alles was er in den Fingern hat), ein längerer 
Artikel über Oi-'l'he Meeting, die "Erste N ei 
Skinhead-Olympiade" (echt Kult!) und wieder rn ye 
vieles mehr. Kann man in einem durch wie ein Sg Möhten Wer nich Inplisch k: Zonenperer ER LRTLSEIT EP, 
kleines Büchlein lesen! RER a Tighten Up! Nr.13 (lür 1,50 + Porto bei Udowfg 

F ren DAR ” ie BERN ee )4 - dann Vogt, Häuptstr.144, 52146 Wurselen) Ro 
LOC ER Nr. 4 A5-Fanzine (im "nämlich soll die deutsche Übersetzung PR y a s an R 
Be Venneb! 6 N arleren Und lohnen wird sich das aufalle Ag;ADieses englische Ska & Oil Skinzine müßte 07 
Hat sich der Nr.] gegenüber deutlich Bee . rälle...! ui PRARAR N. 30 ja 9-34 em 

“rt. jedoch die Grenze zum unteren Mittel- n == nd Sn 205.24 sein.Diesmal gibt's neben dem üblichen Pi- 
gert, jedoch die Grenze SKINTONIC Nr. 18 Ad-Fanzine (im ar © rien was über die Gangsters,Distortion un 


Vogt, Adresse siehe Buch "SKINIEAD") © Konzertbericht )Whiskey Priest (Interview, 

Ein englischer Skin zu 77er Punkzeiten, der %'% „Konzertbericht )Wotan(!?),B.Pistols,Con- be 
tsich in eine Punkette verliebt. So gehts los und G,demned 84 Interviews,ist dieses Poten- Tu 
ich hab nicht weitergelesen..., weil das Buch 4%aytial noch lange nicht ausgeschöpft .An- % I 
im Orginal ist und das bedeutet: In englischers Qschaffung lohnt aber in jedem Fall,dran-! > 
Sprache. Wer also dieser Sprache mächtig ist, Lan; eıden auch,weil da bestimmt ein dauer- „ 
und ein ganzes, dickes fettes Buch (222 12 Da gutes Skinzine heranwächst. — c 
Seiten!) lesen möchte, dem sci das Buch em- ex eehR25: 


aß 


maß leider noch nicht erreicht. Am Layout SGCUMFUCK Vertrieb \w.b 
muß noch heftig gearbeitet werden, denn "P’hemen diesmal: Oi! Na, Mecting 2, Attila EV De Mark Foggo zu lesen.Daneben werden unter 
Pornobilder und geklautes Vertriebslistenlay- he Stockbroker, Bullshit, Business Tourbe-2 der Rubrik "Vinyl Solution” noch alte Kult- 

out zeugen nicht gerade von Ideenreichtum. richt, Frank Rennicke (!), lorfsturm (2) und & Platten aus Jamauca vorgestellt.Jeder Skin, 
“I'hemen u.a.: Mad Monster Sound, OML, 9 Y. Seiniges mehr. Natürlich auch wieder viele ‚® b der der englischen Sprache mächtig ist,muß 


Lokalmatadore, Business, Cock Sparfen, ); Se Reviews und "I'ppthler. Alles wie gehabt in Ra hier wohl zugreifen.Sehr gutes Teil. Abel 
Condemned 84, Rabauken und Reviews. ! re ‘professionellem layout, journalistisch ein- x ne IR SE ER Y 
das Scumfuck Nr. 25 "schwachbrüstip und das € wandfreiem Schreibstil und mit Dissipironiseh AA) ar . PA Ne I) 
Metzger Ne! "schr gut bewertet wird, halte Sr Dis arogant-überheblichen Kommentaren ver- AM I JESUS "Need" Maxi-CD) asıy Ynyl) 2) 
ich allerdings für eine bodenlose F per Pr gschen. L 2 Peter Mc Zoni 19® Das soll angeblich Pop-Punk sein. Na schön 5 
en SLE. 8 ET LSHRAAK Nr DIN A S-Zine, Kostet ze plus 2 mir aus. Mir gefällt das allerdings über- > 
SKINHEAD Buch, Autor Richard Allen Porto bei Shraak, Untere Alle 3 66424 Ilom- ern nicht. Mal wieder einer, der englisch D 
(kostet 15.- plus Porto und gibts bei Udo Vogt, \eya burg 2 An Ki und müssen, dieses aber nicht 
Hauptstr. 144 in 52146 Würselen) wer News, Horror-Filme (immer gut!), Konzertbe-% !owas Pallı bei‘ müssen können glaubt (???). 
Jau, ein echtes, dickes Buch mit rare @Sg richte, Reviews, D.E-Interview ZA Clip und Mi U bei mir nie auf fruchtbaren Boden. ZI} 
Story. Wie der Titel es schon sagt: Ks handelt sonst noch so einiges sind aufchaotischm &yr, u 16 ... Bubba > 
sich um eine Geschichte (2), die sich im sub-9%9 Layout und mit teilweise schlechtem Druck- BTERS N 5 IN) 3 SER r Sa 
kulturellen Bereich der kahlgeschorenen WUbild zu lesen. Das Zine steckt irgendwie noch are O u 
in den ersten Schuhen und wird sich sicher- & = CONTROL Nr.2 (A5 Fanzine) : 


“ungen Leute abspielt. Allerdings nicht zur,9% f F 
T jungen leute abspie B > i Re 1.00+8.A.E.(UK)bei:c/o Box: 999 y 5 
a) 26a Hooks Hall Drive, Dagenham,Essex . 
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heutigen Zeit, sondern im Jahre 1970; zu % aa ich noch verbessern im laufe der Zeit. Vie- 
dieser Zeit erschien das Buch "Skinhead" YA, [eicht sollte man sich nicht so dolle vom ZA 
< übrigens auch zum ersten Mal. Und zwar in sl beeinflußen lassen... ö Ar: AS, RMIO 7BL. England ur 
; lönglischer Sprache. Nun ist 1994 und der gutep* I ZU TE TT5, DE A Oil 5 877 5 Sympatisches Skinzine im Durcheinander- 
> Udo Vogt hat den ganzen Schmöcker komplettg Spielhölle Nr.7 (bei Linus Volkmann, Neckar-"\° geschnipsel-Layout „Themen; Another Mans 
(ins Deutsche übersetzt. Und demzufolge gibt {straße 15, 64283 Darmstadt) ?) Poison,Garry Bushell,Captain Oi,Red Let-ı 
N 


es eine "limitierte deutschsprachige Ausgabe". 'p Ist mir zu doof das Heft.Steriles Layout, aro-| €" Day,Oi!The Story Pt.2,Helen of Oi, \ 
f Boisterous,Braindance und ganz viel mehr... ig 


2 } Wer also gerne mal ein richtiges Buch liest, dasA gante Schreibe und so belanglose, unkomi- h 
} ausnahmsweise nicht von Konsalik, King oder sche Dinge wie ein Frühlingshoroskop inte- aid gut BumS Chu aR ORRFTEN a° gen, 
= ihnlichen renomierten Autoren geschrieben E E ungsreich,leider alles in englisch,also: 
Sr hier bestens bedient. N . .. Ienaisnın Inleh nich). Bamsdenudas SDEDR vor der Anschaffung;Fremdsprachenkenntnis 
N en a RE a ne HL, ıZine-Gedöns,wie Reviews und Interviews mit ü ü ' .- N 

FE ER ENGE AS Zine fürt 30 DM +8tLost'Lytiesund Richtes sind Yarinolkinber ı 7: eat Y 7 
: au at % N n o.k.,aber 7 NZ 1 r 
Porto bei Zippi M. Zipprich, Schwetzinger Str. nich komme insgesamt mit der Art der Macher, RIND) REARS a 
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10, 69168 Wiesloch erhätlich P ‘ 
Immerhin -Wiesloch ist kein weißer Fleck auf ’ na a en bitte witzig, 
> 4 er musikalischen Landkarte der Bundesrepu-?0-- DUCHY S8.NDHSPSTAITERN. „a „Abel S N 
i blik Deutschland, versorgen uns die dort an- SKINHEAD TIMES Nr.14 A3-Umsonst-Zei- 7 32 GENKRATTON NATION Nr1 A4- 
\ „g«sässigen Busters doch seit jahr und Tag mit {ag TUNP, für Porto bei Udo Vogt, Hauptstr. 144, in” ,*£ . 


he 52146 Würselen i 
GNS, 43452 1- und bestellt es telefonisch -am besten 
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WA Gazette! Das informativste Blatt dieser Rich- 
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sy a; prima Kindergeburtstags-Ska. Und zu meiner 3. Ehe ; a Alam na 
nt ( ai gibts im ng me a Wer kennt sie nicht, die ultimative Skinhead- UNS, nachts anrufen- oder geht einfach mal bei ihm *£ 
»senswertes Zine mit Streetpunk- 5 } ‘ | } AN : re ei 
Senn CORNID BEEF die Sechste (meine Pltung ist es sowieso, und diesmal gibts wissens- \\ Mestimme im Wohnzimmer und gucke sich 
v7 Debutnummer, mea culpa, mea maxima culpa),J Wertes über RED ALERT, STEVE GOOD- < nn > Wohnzimmer undguekt Sich 
Ka; überzeugt durch ne lässige Schreibe, interes- RT: NR, DRINES und und und... AR ne an ieh Ars "Teil endlich hier) 
#' sante Konzertberichte (Cock Sparrer, Klasse solures Kllichueil! _. „Bubba en Eee i ic 
W Kriminale, Anti Heros), ne verdiente Würdi-®)1 Boot Brigade Nr.1 (im Scumfuck-Vertrieb) U ea au Bein Ber ehen 
T ung des Suff- und Puff-Poeten Charles Bu- =, Ein neues Oil/Ska-Zine aus Schwaben,mit falls mitschreibende Eric hatte es dem Abel = 
a kowski sowie pointierte Stellungsnahmen in den üblichen Kinderkrankheiten,die Debut- \ gegeben, damiters kviawen kann. Abel iss \ 
Richtung Braune Kuhscheiße sowie linke in- 9 Nummern so haben.Ziemlich einfaches Lay- C aber nich so dumm, sondern gab eben mir das © 
Ü toleranz, ‚ohne jedoch in jene peinliche pseudo out und viel Platzverschwendung,aber an- ‘Teil. Abel weiß, was Willi braucht. Ach so: Das 
neutrale "Ich bin er Kr ha | sich nett zu lesen.Man befaßt sich mit Busi- "Heft" hat 18 bedruckte A4-Seiten, davon sind = 
2 Syıen. Ein jutcs Heft, das au en uk ||ness,Terrorgruppe und Bullshit,besucht vie- 2 Seiten weiß und ein Blatt ist doppelt. Ty- X 
23% sd I) 5 P - “unk '|je Oi,Punk und Skakonzerte mit dem üblich-$,‘ ZPische Schlamperei, das kennt man aus alten \ 
Ag, erebeeg! r.1 (für 1,50 + Porto bei Gin-A |en Zeugs zwischendurch.Insgesamt ein neit- J,2 SCUMFUCK Zeiten ja noch vom lieben Ralf, 
ke er 2 % ‚Steinbeckerhauptstr.89, 22117 er Einstand.Bleibt am Ball. ar Bro => u was: rem eaen S Q 
ehe a - u punker haben sich ganz vie e mit dem 
K (Sehr sympatisches kleines Punkrock-Fan- ® F>? N RITEE VUN layout gemacht und ganz viele Sachen ge- } 
h Der springende Stiefel Nr.4 (Scumf.-Vertr.) }\W schrie tu demslie dien i % 
es Hamburs Bilsiedliin Seiler Schrei schrieben bzw. aus dem Einglischen übersetzt.? 
B „In neiter SChrel-| Österreichs Oil-Fanzine Nummer 1 kommt est SLERS-Song " 
be wird'äber Konzerte berichtet FiiBBaltapfe- Der SIRANGLERS-Song "No more heroes" 3 
re Sr Bank unter di, ? P!@-| sehr dick und gut gedruckt daher.Man gibt trifft allerdings bei dem Angegöttere der 77er-\ 
a a u & a sich unpolitisch,ohne dabei aber ständig da-={.; /Combos nicht zu. Sei‘s drum. Schade um den 
ee yri ee r z 2 5 interviewt. | auf rumzupochen,wie unpolitisch man doch armen Eric, daß er so unter Pantoflel vom Ralf 
nn mir der "Heiter bis }s( Man schreibt halt erst gar nicht darüber. $x% steht/liegt und jetzt fast genauso redet wie der | 
rn ig ee t,wo die Jennifer herrlich üb- Konzertberichte,viele Reviews und Interviews Sängerstar. Hanns jedenfalls (der dritte im = 
—n ae en ı mit z.B.Too Hot,Stormwatch,Rabauken,Cock N rg dieser Fre Runde) ist mir immer . 
ie Er: Pe eins we a “og Eine 3Sparrer oder Bitter Grin machen das Heft zu m re ver een © Bunt — ee GT 
ah ech “ En : ver nen wäre da’ einer interessanten Sache.Ich würde Sagen, miteinander au ann we BE © WW. ( 
noch das liebevoll gestaltete Layout,so jst für jeden Skinhead oder Oil-Interessierten VWEAU a za II 
daß das Heft zu einer sehr gelungenen Sache, eine lohnenswerte Anschaffun ‚Abel } 3 ° 
wird.Sollte man sich getrost zulegen. Abel, er , ud, (@) ir 
me © NER) An AER | N uch 


U DENE ET OL TILL RAT IT 2 10/ Dar 
NE SNSBONTALTEIN UNTER MENSCHEN Fikafien- 1.€ var 
KNIE Lc Val maschine" Demo-Tape (Kontakt: Frank Mühr, ; 

ant Heinsberstr. 9, 50674 Köln) R 

er Ja, ich sach ma "kann man". Mit schönem Co- (dr 

LT N Y verartwork ee Casi, Töcnes ent- 

Pr ihaltend, studiotechnisch gut aufgenommen. e 

Id 3 “58 Die Songs selbst sind relativ kurz gehalten, {s EN 

'o’- Bra OLMIRS Sn aber mit viel interessantem Textgut und netter 

AeeRp ATRIOTEN "Rundale, Pogo, A ohol" &r Deutschpunk-Mucke. Iss zwar nichts weltbe- , 

Vorabtape zur LP (DIM Rec. / bei Erscheinen wegendes, aber das ist wohl auch gar nicht 

im SCUMFUCK Vertrieb) * © Sinn der Sache. Mir gefällt es nach wie vor, 


[j A 5 
Nun steht uns also eine ganze 1,P der Prenzel- AR wenn sich junge Leute zusammentun und 
\ berger Gesellen ins Haus. Ich bin glücklicher \ 


Do 
VOICE OF HATE"Domina/nt" Demo-Tape 
(Kontakt: M. Prösel, Kaulsorfer Str. 300 in 
12555 Berlin) ( im SCUMFUCK Vertrieb) 
Wieder mal ne gute neue Oil-Punk Band aus 
Berlin! 8 sehr gut aufgenommene Songs mit 


4 neu musizieren. Ha, gut gesagt! Übrigens 
deutschen Texten und starker Street-Öil-Punkfi Besitzer eines Vorabtape, und deshalb kann ich x sucht die Band nen Label zwecks Plattenpro- \ NY 
Mucke. Die Lieder sind sogar ‚SO gut, daß sie ‚4 auch jetzt schon Schlüsse ziehen: Diese LP Lk duktion; auch an Gigs ist man interessiert. er | 

2.T. Platten verwendet werden: 3 Songs kom- 9, wird ein Hammer! Enorm verbessert zur ER, = übliche halt... TITAN EL 


Be Nr \ 


men auf ner EP bei DIM Records raus, und I ® da jetzt auch studiotechnisch mehr, rausgeholt 3 Ta er für 6.- bei Dieter D 
Song landet auf dem dritten ARSCH- % De Und textlich wie musikalisch treffen = 1 ee 78464 Konstanz. 8 
L.ECKEN RASUR Sampler. Von dieser Trup- 3! die Jungs, die z.T. auch mal in mn auf Minlatursampler mit 8 Songs Vohle Bande, PR 
pe wird man noch hören, ganz sicher! Zumal 1 der Bühne standen (was ham wa gelacht, was „ 7 Mit dabei sind u.a. Heiter bis Wolkig, Bürger Ir 


vep ine 4-, -E Pı2ı?? i arze. Wird ne 
gegen Jahresende auch noch eine 4-Song-EP it Unl??1112121??), voll ins Ir ww 1% Würger oder Doves under Chairwalk. Dieser 


auf SEUMFUCK MUCKE erscheinen wird.” große Nummer, diese Schei e .W. 

Und wie man weiß: Bei uns erscheint NUR = fuse The Eat "Schön und gut..." Demo- ‚x Sampler soll weitere musikalische Alternati- N 

Qualität! W.W. 5. 31515 ven zu Hardcore und komerzieller Musik (?) 5 
Tape [bei Inge Manzek,Buchenweg 9. p\ vorstellen.So reicht das Spektrum dann auch, 

PEACH "Giving Birch 'Io A Stone" Vorabtape Wunstorf für 3,- + Porto) y von Comedy über Punk bis hin zu irgentwel- 

nen i $ Gibt es die Schublade Oll-Hardeore ? Ich bin © cher Oruficacke, Ich habe meine musikali- ? 

10 Titel in angenehm guter Qualität. Erstklass-® ger Ansicht,daß sich das wiederspricht,aber ® sche Alternative längst gefunden und dieist 2: 


ir beherrschte Instrumente, eingängige Melo- % eser Band zu.Die Texte Sa 

dien und gute Stimme zeichnen diese Mucke y 2 igrpirecse Ecke,Mucke ist ..- Ar ve und LE IE Mealeen a 
aus. Zwischendurch wirds immer mal wieder € hardcorelastig,aber nicht übel aufstoßend.Es f A Rat re we DEZ Ehe 
ruhiger, um dann A Pair wo ah alg handelt sich hier sicher um eine Band die es @1 |) 1 5 Wen VOLXSTU RM PSF A 
en ia 34 en (in Zukunft zu was bringen kann,denn sowas et) 0101 17 19001 Beserin) ; ' E) 
wird 'n bi en zu vi gesp d, kommt zur Zeit gut an.Musikalisch hat man's} Noch ne neue Ossi-Oi-Punk-Band, noch ein > 


" 


yerimentiert, daß tut der Sache jedoch keinen 1 ) 
Abbesichi Bin mir sicher, daß diese Band nicht 's drauf, ne Platte wäre eigentlich fällig. Vorher #) recht gutes Tape! Mehr oder minder widmet 
nur bei Kennern ankommen wird. LP ist ange- %können sich Interessierte ja schon mal dasg$‘ man sich bei Volxsturm (genialer Gruppenna- 
"kündigt, die hol ich mir! Zonenpeter gi 5 


Tape hier bestellen.Geht voll o.k. Abelsg me) dem "Klassischem" Sound, also ruhige 
w.nu.v zweier Hs 2 2 [3 DS > 


1 un a m nn 7 ar ==. wi ne“ . ‘ 4 £ 
"SILLY ENGORES "5-Song-Demo-Tape" TAUGHIN- NOSE "Get The Glory" Tape für $M ei sich mic hekisghen ab DIeE 
® (Kontakt über ‘leenage Rebel Records) $ 


f 17. plus Porto bei A-Tapes, Adresse siche Reggae durch. Textlich behandelt man eben- ®s 
5 Songs, im Studio aufgenommen. Das Tape ist Kleinanzeigen in diesem Heft 'fifalls das übliche: Trinken, Feiern, Frauen und} 
eine einzige Enttäuschung! Haben mirdie % y Hier hören wir legendäre Songs der legendären & die Probleme des Daseins als Skinhead. Ult- 
) ENCORES bis jetzt ei ic apanischen Oil-Punk Combo LAUGHIN” SB} Kae 2 2 
SILLY ENCORES bis jetzt eigentlich wegen N! Japanischen Oi ; 2 nativ isses natürlich nicht, aber Potential / A 
% ihrer eigenwilligen Interpretation von Pop- % NOSE aus den Jahren 81 bis 85. Typischer 2 Sekt zur Öenlitein ae Kapelic. Politisch 7 
„ Punk stets gefallen (man denke an die beiden Gajepan-Corec, allerdings mit reichlich viel  ohrer an henrißeufhahle 
}  1.P- bzw. CD-Veröffentlichungen), so schlagen % England-Einfluss. Die Aufnahme iss mehr als X scherei, "Oi! ist Fun!!" steht auf dem Beiblatt 
"& sie mittels dieses Tape jetzt einen Weg ein, mit o.k., da scheinbar von Platten. Gesungen wird En ddaskrierendie Eunes auch gut hinl. WW 
dem ich-gar nicht klar komme. Die Jungs ver- :PQin Englisch, verstehen tut man -wie üblich- »)UNET.S N en ES er 
N suchen, die MODERN 'TALKING des Punk 36 aber nicht allzu viel von diesem Slang. Anhand © FREICORE Demo-Tape, für 10.- incl. Porto 
N \ Rock darzustellen! Extreme Firlefanz-Melo- | dieses Tapes zeigt sich mal wieder, daß auch | bei Robert Dämmig, Belforter Str. 18 in 10405 
2 dien ohne Druck, ohne Power, ohne Irgend- ) ? 
PX was; schlichtweg Larifarilieder, die ins eine ya N. 
40hr rein- und aus dem anderen Ohr wieder SI ELSE ADMIRE & THE BREITENG 5- 
\rauskommen. Dieser Weg ist falsch; diese 
Musik ist komerziellen Radiobands vorbehal- 


n 
ten, und SILLY ENCORES sollten es eigent- 


ID 


go 


N jenseits unserer Breitengrade schon vor langer Berlin 
4. 


4 Zeit gute Musik gemacht wurde. Lohnt! W.Wews FREICORE könnten sowas wie die Abstür- ? 
ren ira zenden Brieftauben der deutschen Hatecore- 
"32 BACH DOLLS Tape (E.PL., E. Admire c/o J. W Szenerie werden, musizieren sie doch genauso 
Kleinod, Erlein 4 in 96149 Breitengüßbach) __., Wie die bekannten Berg ge lediglich zu % 
: 2 : A Da mich El h nicht supe: tschte, 29 zweit - doch was sie aus ihren Instrumenten & 
lich nieht nötık a ee > Zug "uw. x Tanpis mal kann eh Dune schlechtes \] rausprügeln (Gitarre, Schlagzeug) verdient - AÖR)[ 
SSUEBENEST: 0 Punkte, Sony! 0. N u über ihn schreiben. Der "musikalische Metz- schon Beachtung! Ich bin ja eigentlich alles 
ann yo die Weser einen großen Pogo macht" 
4 Tape Sampler für 10,-DM bei Manu Hillwig, , 
yy Goethestr.11, 32699 Extertal. 


" " ET ‚@ andere als ein Freund dieses Musikgenres, 
Kr und nein is Eine Runen EC zugehen, dd er Kneri it A 
berts", Man stelle sich die frühen Abst. Brief- sachlich SEURDEN Be Die Freiheit ist im- (7 
” , den Myfirstsony-Sound mer auch die Freiheit der Anderslärmenden - ®Y 
& (4 Dieser Tapesampler beinhaltet Live- und ra-ı&, ee ee Er gebe $ und da behaupte noch einer, ich hätte einen zu I 
re Single/Demo-Aufnahmen von so illustren; - 3 i : Be ; ik v 
B fi dem hippeligen Kindergesang die Reife eines eingeschränkten Musikgeschmack! 
» & Bands wie den Ärzten, Tote Hosen,Slime,ZK, Aa : : Rainer Funk 
y KsPistol y Chris Roberts und schon hat man Else Admire. | ARNN a LUNAUN. vomızerı nd 
er Brieftauben,Canalterror, Blitz, Beck'sPistols “ Früher machte er ja grausam mit Keyboard 939), DAS HALLO-BALLO SCHLAGERTAPE 
ur” Seconds oder sogar Nirvana (oh Gott).Die 4 rum, jetzt gehts mit bewährtem Melodiegut (C90, für 3.- + 4.- Porto in Briefmarken bei ei 
\ Klangqualität schwankt dabei zwischen gut (2) gen Punkrock unter deutschen Schlagerge- RATZ, Ralf Plapp, Walddörfer Str. 110c in L? 
und kaum erträglich.Für Sammler und Fans® sichtspunkten mit amüsanten, interessanten 22041 Hamburg) 
dieser Bands sicher ne runde Sache,der Nord Texten. Drei Lieder, die‘s wert sind, zumin- Fur Schlagerfreunde ein sehr lohnendes Teil,\ > 
malkonsument wird sich aber wohl an dem dest einmal gehört worden zu sein. FedorYl denn es findet sich so manche Rarität, z.B. 
teilweise recht miesen Sound stoßen. _Abel il $ TERN IN. "Seine Platte, die als Werbung für einen Schuh- 
WROCKN ROLL RADIO Nr. 3+4 Tape i ’ DAN - DRS: hersteller gedacht war. Lang und schmutzig 
$ (Radiosendung von ANTENNE D’dorf auf THE SIMPSONS "Punkrock Party Tape" und abwechslungsreich: MANUELA, GUS - 
3 Preis t, Kontakt Achim Huhn, Postlager A 777, ne SONN. ee 3 
M 3 r rge-s 
The a aus der anschaulich- gg "ial) und jede Menge weitere bekannte und 
en Universitätsstadt Tübingen, bringen er- Aunbekanne Stars und Sterne lassen ihr Kane) ° 
staunlich guten 77er Punkrock zum Besten | 


€00/120er Casetten, für 10.- incl. alles bei 
Thorsten Schaar, Nesslerstr. 38 in 40593 

Düsseldorf) 
IDa lacht das Herz - und ich muß mir glatt ne 
. Hach, damals, als 


und nerven nur manchmal mit einigen Texten 3 reicher Spaß, den man sich trotz der relativ ? „op 
(z.B. bei "Frog in the fridge", wo man auf hohen Kosten gönnen sollte! Bubba X 

’ ı ‘ he 2 a lag 1.10 z20 Zu Klang 
dümmlichstem Niveau Skins auf eine Stufe 77KEIN ALIBI Demo-lape (Kontakt: Nico 28 


mit Nazis stellt - aber wahrscheinlich bekommt. Dorn, Ottostr.18 in 38518 Gifharn) 


Rock-Radio ist ja ne recht selten zu findende 
Sache und daher umso unterstützenswener. | 
Diese Sendung hier wird alle 4-6 Wochen 


ausgestrahlt und ist für alle Nicht-Düsseldorfer $ man das in den Seminarveranstaltungen so ge- 8Diese Deutsch-Punk-Band aus Gifhorn ver- 
auch als Iape zu erstehen. Zwei Ausgaben N) f ıdem : 
gibts jeweils auf einem Tape, ich hab eine mit ' Klassikers "Man in ıhe box", wie man auch an- eutschen Texten. Sonderlich melodiös 


lehrt, höhö...). Zudem ein gutes Cover des V2- N / sucht sich am melodiösen Punk Rock mit 2 


'TEXAS ROSE-Interview und eine mit sonsten das Ganze ziemlich abwechslungs- M 
TTEENAGE (hah!) REBEL-Rüdiger vorliegen‘, reich präsentiert. Und wenn der Sänger in 
Beide sehr gut und - en zu rer ge- un uien ei) Be wenig og Jaulge- ( 
macht, so mit vielen O-Tönen und richtig rdusche einschränkt, kann aus den Jungs tat- worden. Wer ein neues " Lied" 
durchdacht. Nicht so chaosmäßig wie SCUM- sächlich mal was werden. Rainer Funk oe, Fe akbekich .. ee Bande 
FUCK RADIO damals (welches natürlich ge- BD £ ea urückgreifen, die wenigstens musikalisch 

rade deshalb genail war...). ist auf jeden Fall N & ON 3X etwas mehr zu bieten haben. ® _ Abel> 
tofte! Bubba KRO SIE DRUNTER m 


Te m we pen De Ten Ta En TE BE BE FTD Ic near 


kommt das Ganze allerdings nicht daher, viel-% 
ehr ist Schnelligkeit hier Trumpf. Die Texte 2>° 


as! 


SUN u U ET ET YL 
RR TEN 
ZO Dame Tape, "IUDSCHROTTGRENZE "Demo- Tape" (Kontakt: 2 
9494 Soest) Ya’ limo Sauer, Burgkamp 25 in 31228 Peine) B- 

h) 


Beine,die die Welt bedeuten Tape-Sampler 9 en ae Anfnahmequalität würd ich mich 37 immer am Schluß kommt! Kein Witz: Diese 3-2, 
nirgendwo vorste [3 


bei Michael Reiß,Nachtigallenweg 29,32791 & : 
3 h N Schlanke rlischer Ge- 
# Lage/Pottenhausen. : WER Tyic Musik... hm. Schlechter englisc 8 
Mal wieder nen Tapesampler mit mehr oder 4 2 nn gepaart mit ähm uninter Ba : Er 
iger guten/schlechten deutschen Punk-\5 sk - dazu noch eine meist sehr nervende # selbst als "drei faule Schüler", deren Texte von 
wenig E-; hiweise in deutsch oder eng- DWIEE auch der Abel (der hier neben ınir #4 den I'hemen handeln, die sie ankotzen bzw. 
p bands, die wa a Ba Se. Üben! WW.G die ihnen Spaß machen. Und das kommt mu- 50 
lisch singen.Der Gesamteindruc 1) B) 130 RT DR) Ho) » sikalisch herrlich unkompliziert, frisch frech 
hl Song- z SU, ” vai3 a0>,% "C sch impliziert, frisch frec A 
allerdings durchaus positiv,da a k & Mn [> 'D? ax > 9%: 1a» Ara und frei unverbraucht daher, das es eine wahre 1 
auswahl als auch Soundqualität völlig o.K. pm ts‘ Ne} ET RÄLE “ Wonne ist, den 10 Songs zu lauschen. Unbe- R 
gehen.An Bands kann man Human Beans, Designer Never ever surrender" Deino (bei, Jkümmerter Jugend-Punk-Stil; gespielt von ek 
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Toxic Walls oder PissedSpitzels heraushebe Francis Gafner,Florastr.8, CH-4102 Binnin- Pg fähigen, begabten leuten; die Aufnahmen » 
Wiedermal gilt: Für wenig Geld viel Mucke. 7 gen,Tel. 061 421 37 12) sind erstklassig, die "Texte (in deutsch) wie N 
. Kann man also zugreifen. Abe! ‚Jau,so etwas brauch ich nicht,ihr braucht gesagt so wie eine Art Jungbrunnen und... ich % 


4 auch nichts darüber lesen.Gequirrlte Kacke ‚Bmüchte auch noch mal 16 sein und "nur" zur 
aus dem Hardcore-Darm.Langsam,schlepp- ‚Hschule gehen müssen. Ich beneide diese Band 
end,bassbetont und neunmal unendlich be- 


L 
«aufgrund ihrer Einstellung und erst recht £ 
schiasen Ab Im Müll eilt Abel N aufgrund ihres Alters! Da wird was draus! W.W. 
: ; ara. BT yAT gs A) . or, 
e NER Tg; 


o 
* 
SS 


“ 


S a) N \ <$) “ 
Mn: an N >) vr, ALLE AL 
WE ANTI HEROS & SMEGMA "Punks & Et 
30855 United" (bei OLLI VIDEOS) III Kr G 
Der Anfang ist sehr verheißungsvoll: "Oil! Oil 2% R er u > 
2} 


U TIN ®) A, I, S 
re Fa BOSKOPS Video (vom OL, woher sonst?) x 
N y g IPUDES) \ S DET ri y] Dieses Video har der Olli vor einiger Zeit an 
ınd Oil" von den Cockney Rejects leiter das Video ) OR © 3 dy. a 17 or mich geschickt, auf daß ich es besprechen N 
ein, dazu werden Bilder von Kurzhaarigen vor RAIN „Ma. [+ Tee 14,02 o lasse. Normalerweise ist sowas ja kein Pro- 
dem Konzert gezeigt. SMEGMA sind ja nicht ® Holsten Edel Party 65min Video für 25..DM_ blem, nur bei diesem Video tur sich eins von 
= so ganz mein Fall, und auch das Video kann Pe; bei Olli Videos,Stiftstr.12, 31515 Wunstorf. Bender srbBeren Sore auf: Ich weiß zum 
„ mir die Band irgendwie nicht näher bringen @ax%Da feiern die Jungs von La Cry mit vielen, #4 recken nicht, wo das Video abgeblieben ist!!! 
(Obwohl die zwei Sänger wie bei den frühen ’eI@vielen Freunden ihre CD-Veröffenrlichung, l.ntweder ich habs dem Michel gegeben ("Ich 
Blaggers optisch durchaus was hergeben). Musik gibt's von Gladiator, Crassfish, Lost R Ri hab kein BÖSKOPS-Video gekricht!") oder 


Dann will man sich gemütlich in den Sessel Noel yrios,einer Schlagerband,Braggarts und La ' dem Rainer Funk ("ne Willi, weiß ich nix cl 


a 
(4 
I 


3 zurücklehnen für die ANTI INEROS, doch bed Cry selbst und der gute Olli hält das ganze drüber!") oder dem Abel ("BOSKOPS? Ich? 
ER: vor das E97 AnBORE isses auch schon wieder pa visuell fest.Literweise spritzt das Bier und 2 Ne, auf gar keinen F all!") oder dem Spiller (It. 
HA vorbei Data duci ne auch sonst hat diese Fete alles geboten,was ./f Epondenten Bu spricht ja scheinbar 
ei Bs een ae das Punkrockerherz höher schlagen läßt.Werf nicht mehr nut mir... hat er es auch nicht.). Oder e 
12 nen, danach ist auch schon Schicht. Verstehe Beier Bil, Aaknt Ile sich das Vid Dich habs verbummelt, gegessen, vergraben, SQ € 
D Ai) das, wer will. - 1 4 arty dabei war,solite sich das Videoyn \yegpeworfen, verschickt oder was weißich. - a 
x !Anzumerken ist noch die eher mittelprächtige sn als Erinnerung an einen sehr gelung- Ilm, meine kleine "löchter Eva Johanna steht AM 
= ‚ Yonqualität (was aber nicht weiter verwunder- zeienen Abend bestellen.Alle anderen können grad neben mir und grinst so verdächtig...! INK 
Senlich ist bei solchen Amateurvideos), worunter \"y hier sehen,wie man richtig feiert. Abel "| Tier ist ja schon oft was wepgekommen, seit 7 
&%. insbesondere der Gesang (kaum zu verstehen) Gew be N > m dieses kleine B Eulen 
RG „insbesondere der Gesang h I: Apr) >, dem dieses kleine blonde Luder laufen kann. 
s leidet. Ganz nett, das Ganze, doch zu kurz - & (\ — ü 


' 3, sen dieses Keine blnuc 
FI). Be ER Sollte sie etwa...??? Sorry Olli! 
RUNETY Ite li 
208 Frl : 2 % a 
r 


x 
Sg 
4 


® 


wofür nimmt man denn überhaupt ne 150cr % 
Videocasette, wenn 4/5 des Bandes Icer blei- = 
ben? Rainer Funk x 


“eg AyıY 
Kl 
AS 


u 
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N 

MN. BETRIFFT REVIEWS! N 
‘ fl rg Free Wer von Euch auch mal sein PPradukt 2/CD, ZP, R 
) $ Vidoe (für 20,-DM bei Olli-Videos) Fanzine, 7‘ Tape, Video) in unserem SCUMFUCK ) 
hl Die Harries waren ja im Frühjahr mit den von kompetentem Fachpersonal besprechen lassen 

> * Amis von Rythm Collision auf ausgiebiger will, schickt es stets rechtzeitig an die 

{ bokannto Adresse (siehe Vorwort). Schreibt 
bitte dazu, WER von uns Euer teil besprechen 


soll! Das jeweilige SCUMFUCK Belegexemplar ist 


deos-typischer Qualität gibt's hier 60 Minu- 


ten Punkrock vom feinsten mit ner gehöri- Emeonstz Allerdings müßt Ihres B '3DM Eu 

| gen Portion Fun inne Backen. Abel “ die uns entstehenden Portokosten mitschicken. 

> a h- W Grundsätzlich gilt: Keine ' 3DM fürs Porto = E 
ve v ®f kein SCUMFUCK Belegexemplar! 


ww »' 
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KLEINAN 


Die Kleinanzeigen sind weiterhin Kostenlos 


A-Tapes verkauft frisch importierten 
JapanPunk und zwar "Laughin' Nose" 
(rare Aufnahmen von '81-'85) für lok- 
kere 7,-DM + Porto und PolskiPunk- 
Sampler (The Bill,Wlochaty,Saigon etc) 
für 6 DM.Alles bei A-Tapes/Wisotzky, 
Im großen Winkel 10,40489 D'dorf.Für 
1,-Porto gibt's meine Liste gratis. 


Ich suche so'n paar Leutchen,‚männliclhh 
oder weiblich egal,zum schreiben .Wenn 
es geht Punkerschweine genau wie ich. 
Auch für Feten und so.Marlen Schnei- 
der,Dreilindenweg 12,15907 Lübben. 


ACHTUNG! Die Wucher-Auktionsliste ist end- 
lich fertig. Für 2.- (in Briefmarken) schick ich sie 
Euch zu. Es gibt unendlich viele Raritäten, 1:xo- 
ten und längst ausverkaufte Singles/EPs und LPs 
zu ersteigern. Vom Punk Rock über Deutschpunk 
über Skinhead-Mucke (links und rechts) bis hin 
zu Ilardcore-Scheiben; weltweit und ab 19771 
Beeilung ist angesagt, denn der Gebote-Annahme- 
schlußtag ist nicht mchr fern... W.W.Schmitz, 
Postfach\100709 in 46527 Dinslaken 


Spaß e1,das 3.Demo ist endlich da 
Kritik in SF#26).8 Songs in super Stu- 
dioqualität für 7,-DM,incl.P+P bei Frank 
Henkelmann,Pariser Str.263,67245 Lambs- 
heim.Vertriebe + Konzertveranstelter bit- 
te auch melden. 
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Wir starten einen Nonprofit-Gebraucht- 
plattenversand mit erster Liste ab Ju- 
li'94.Also kriegt Eure Ärsche hoch und 
schickt uns Eure gebrauchten IC/Punk- 
LPs,EPs,CDs & Shirts samt Eurer unver- 
schämten Preisvorstellung zu.Falls sich 
der Dreck nicht verkaufen läßt ‚bekonmst 
Du ihn im September zurück (und das Geld 
für die verkauften Sacchen)..Alles an: 
Ingo Teichert,An Eikern 13, 33818 Leo- 
poldshöhe, 0502/88514 


Verkaufe Spitzentapesampler "Beine,die 
die Welt bedeuten" für 5,-incl. P+P.: 
Michael Reiß,Nachtigallerweg 29, 32791 
Lage Pottenhausen. 


Verkaufe billige Punkvideos u.a. Hass, 
V-Mann Joe,Daily Terror,44-Leningrad,u. 
v.m. Liste gegeb 2,- Briefmarken bei B. 
Beutler,liolzbergstr.12,99610 Sprötau. 


Potsdamer 'Trompetenverein "Rolf & seine 
Freund‘ sucht Anschluß an nationale u. 
interr »nale Fußballturniere.Ich ga- 

rantiere beste Fußballschule.Marco Gumz, 
Heinrich-v.-Kleist Str.16,14482 Potsdam. 


Verkaufe Marshall Top JCM 800 und SMP (70 
er Sound) jeweils VB 800,-DM bei Volker 
0211/712572. 
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Auch im 
a nzeigemteil 
Ausgabe ist für Sie bestimmt Stuas Br ei 


Habe noch cin paar BECK’s PISTOLS "Pöbel und 
Gesocks" CD’s (für 25.- incl. Porto) hier rumliegen. 
Außerdem den bekannten Kapuzenpulli "BECK 
PISTOLS - Oil-Punk Pervers / Pöbel und Gesocks 
unterwegs" (Größe XL.) (für 50.- incl. Porto) sowie 
selbiges Motiv als T-Shirt (Größe XL) (für 24.- incl. 
Porto) und selbiges Motiv auch als Langarm-Sweat- 
Shirt (Größe XL.) (für 33.- incl. Porto). Wer zuerst 
bestellt, singt prima mit..., W.W.Schmitz, 

Postfach 100709 in 46527 Dinslaken 


Videos! Hunderte Liveshows + zig Filme, 
Dokumentationen über von mit Punk/HC etc. 
Bands,z.B.GG Allin,Poison Idea,Hass ‚Hel- 
ge Schneider,D.K. ‚Badtown Boys,Exploited 
usw. Liste kommt gegen 1 DM.Frank Henkel- 
mann,Pariser Str.264,67245 Lambsheim. 


Filzlaus,das Punkfanzine,gibt's für 2,- + 
Porto bei 'Iom Becker ‚Kantstr.6a4,93333 Neu- 
stadt.Nr.l mit Fuckin' Faces ,Boskops ‚Baff- 
decks,usw.Nr.2 mit Dödelhaie,RHPS,Slime,u. 
a.Also sofort ordern. Tausche aber auch. 


Video oder Tape von Kollektiver Blu- 
sturz (ex Brechreiz 08/15) für 15,- bzw. 
8,- .DM,je 60min (KBS sucht auch noch Mu- 
cken) .B.Beutler,Holzbergstr.12, 99610 
Sprötau. 


uhr®z 


GIVE IT AWAY NOW 
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LAG WAGON F Duh” Nr.075 


LAG WAGON LN..074 
TS 3-farb.auf Batik grün 25,-DM 


TS 2-farb.auf schwarz 25,-dm 


RN m 


SIDx 
 Bosyag 


SNFU "open your...” Nr.123 RR Nr.102 SNFU "Spinach" Nr.124 
TS 1-farb.auf schwarz 25,-dm TS 3-farb.auf weiß TS 5 farb.auf grau 25,-DM | 


Versandbedingungen: Gegen Vorkasse (Scheck oder Scheine) 
zuzüglich 7,-DM für Porto u. Verpackung oder per Nachnahme 
zuzüglich 12,-DM für Porto und Verpackung.Unbedingt 56-seitigen 
Katalog gegen 2,-DM Rückporto anfordern.(Bei Bestellung frei!) 


TRASH MARK ‚ Mengederstr.78 , 44536 Lünen ‚ FON : 0231-7287851 


